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Die Forderungen der Gegenwart an Arbeiterschaft»
Bürgerschaft , Industrie und Landwirtschaft.
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III.

In der Industrie , im Exportgeschäft . im Transportwesen,
in alten anweleneten HaiidelSunternehmunoen mar der gange
Ge' i'chäflSbetricb bis inS kleinste und feinste durchkalkriliert.
Mo, , rechnete u »d rechnet noch. bezw. wird wieder rechnen , mu
Pfennigen „ nd Bruchteilen van Pfennigen . In der Land-
wirN'chaft kann man unter drn bentigen Verhältnissen im
durchschnittlichen Beuernbetrieb diese Verpleichsmoßstähe noch
gar nicht anlegen . Der allgemeine Stand der Durckrfchnitts»
iandw ' rlschoet vom kaufmännischen Gesichtspunkt gesehen , liegt
Ntub » m Jahrzehnte zurück. Hier kann man nocki nicht mii
Piennigrn . hier muß man vielfach mit Talern rechnen . Denn
aucki die Laudwirtschasl große u ,d gewa ' tiae Fortschritte ge-
^,,cht l>at in den lebte » 2 !<"* 3 Ial,r -eh" te ». so liegt die
Grenze desien . waS hätte erreicht werde » können an Gros ;,
»ae im Kleiiil ' etr ' eb imck, sehr weit zurück, lind dies trotz einer
körperlichen Arbeitsleistung in der Landwirtschaft , die ibreS-
gteichea in der Industrie nicht bat . Die Nrsockn dieser be¬
dauerlichen Erscheinung liegt in der Nnkenntn S. in der man-
gelnden Fachbildung der großen Masse unserer landwirt-
frfxt' llicitin Bevölkerung . Industrie , Handel und Verkehr
haben eS verstanden , ' ich Betriebsleiter und Arbeitskräfte zu
vers -bakfen , die die Ergebnisse der wissenschaftlichen Forschung
restlos bis zum letzte» Tüpfelchen in die Prari » umsetzten.
LüaS unsere Gelebrten im Latwratorium beim Suchen nach
Wahrheit in entsagungsvoller Arbeit erforschten , wurde durch
geniale Ingenieure Ehernster . durch wissenschaftlich gebildete
SiciiflriTtr . bervorraaeiide Betriebsleiter und Dircktorrn in
rotem Gold ausgemünzt . Nichts ging verloren . Selbst aus
den Abfälle » flösse» Dividenden.

Nur auf diesem Wege umr e» möglich . drn Beamten , An¬
gestellten und Arbeiter gut zu bezahlen , ihnen die Arbeitszeit
zu per kürzen , und e? ihnen zu ermöglichen , die Kulturgüter
der Menschheit zu erlange ».

Ganz anders war es auf dem Lande . Hier herrscht die
Wissenickiaft und der Geist erst in den allerersten Anfängen.
Deshalb im» die gewaltige körperliche Arbcil von morgens
8 bis abends !> und 10  Uhr in der Sommerzeit notwendig , um
unser Volk zu ernähren , und um über die vier Kriegsjabre
hiuwegziikommen . Was an wissenschaftlicher Durckidrängung
fehlte , sollte durch rohe Körperkraft ausgeglichen werden . Der
Wissenschaftler lmt für solche Bemühen nur ein Lächeln . Be¬
deutet doch ein Gedanke , eine Idee mehr wie Millionen Ar¬
beitskräfte . WaS bedeutet allein die Dampfdreschmaschine
gegenüber dem Flegeldrusch . ein moderner Saatzuchtbetriev
gegenüber dem Aulwu alter Landgetreidesorten , eine hochent¬
wickelte Pferde - oder Rindviechzucht gegenüber den alten Land-

'sck lägen ? Was nützt es dem Landwirt , wenn er sich von mor¬
gens früh bis in dir Nacht hinein abrackert » nd baut Getreide-
feilen , die ihm nur 8 oder 9, vielfach nur 5 bis 7 Zentner aus
dein Morgen bringen während wir in gutgrlcitete » Betrieben
Jiul go, >rüiien hochgezüchtete» Serin , 18, 20 und mehr Zentner
ans dem Morgen ernte ». Was soll man dazu sagen , daß im
Sleichsdurckrschniit nur 9 Zentner Getreide und nur etwr
60  Zentner Karlossel » je Morgen geerntet werden , während
wir i» Felvse -rte »versuchen . wie ernäbul . bis 20 Zentner » nd
bakübei Gelinde uud bis zu >20 Zentner und darüber Knr-
tefsel » erntr ». Es würde durckwuS nicht » » möglich sein , an-
fiatl 8 oder 9 Zeniner Getreide niii de» auge „ !>lickl,ck> zur Ver¬
fügung stehenden Hilfsmitteln 14 bis 15 Zentner Getreide » nd
ans,alt (>0 Zentner Kartoffel » 100 bis 120 Zentner je Mor¬
gen zu ernten . Die Ablieseenngsergebnifse in de» einzelnen
Kieisc » und einzelne » Dörfern und in den Dörfern wir der in
einzelnen WirIsckaste » gebe » ein entsprechendes Bild von dem
Stand unserer Landwirtschaft . Wir finden da WirUckiaften,
ja ganze Dörfer die nur 4 bis 5 Zentner , andere die 8 und
9 Zentner , wieder nuderr die I I und 12 Zentner , ja noch mehr
Gennve je Morgen abliefern , und zwar vielfach unter gleichen
kl,»lausche » und Botkiwerhältnissc ». Wir finden Wirtsckurf-
ten ,, „ d Dörfer , die 25, 30 uud andere , die 15 , 50 und 70
Zeniner Karlosfrln je Morgen liefern , wiederum unter
gleichen Verböltnijseii . Wir finden ganze Kreise , in denen
„och kein einziger Milchkeutrollverriii besteh !. Wir finden
Ätegie,ungsheziite . die nur 3 oder 4 Kentrollvereine haben.
,i „d sehe» wieder andere Gegenden , wo fast jede C rtfctHift ihren
Mockwiebkoinrollbereii , bat . Was ist da », ein Milckwiebkontroll-
herein ? Darüber öinige Worte : ES gibt Kirbe innerhalb derfel-
iben Herde , der selbe » Nasse , iuiierbalb desielbe » Stalles , die bei
gleickxm Futter 5000 . -1000, 3000 , 2000 Liter Milch geben.
Die Natur bringt sobbe Verschiedenheiten in der Leistung
hervor . Aufgabe deS Züchters und Landwirts ist eS. solche
Tiere hrranSzusiiidr » und zur Nachzucht zu verwenden , die
über einen heilt ini»ton Durchschnitt , sagen wir , um bei unse¬
rem Beispiel zu bleiben , über 3500 Liter Milch im Jahr geben,
überall . n>o Züchte rvrreiiie bestehen , ist eS gelungen , in went-
gen Jahren den Dnrchsck' uitlScrtrag der Herde durch Au »,
merzung der sttleckteu Tiere um Hunderte van Litern zu er¬
höhen Das ist drrkelbe Netzen , den unscre Industrie erreicht,
wenn sie Dampsmasckiinen baut , die bei gleicher Leistung an-
ft'ch >5 Zentner Keble » nur 5 Zentner brauchen . Unsere
Wis' enickxifi gibt uuS nun Mittel an die Hand , solche
Leiltungstiere . deren Leistungen sich vererben , durch plan
wäj -.jgr goioiniic » und ihre Leistungen der Allgemein
heit zugute koiumen lassen . Unsere Wissenschaft liefert unk
dunh basondrie >jnchl » »gsmas,iw ''ime ». allerdings in jnbre-
l»»ger mub ' elmer Arbeit . Weizensorte ». Moggensorten . Haser-
und Gerstensorten , die . wie sckron gesagt , bei gleicher Düngung,
bei gleicher Bodenbearbeitung gegenüber den alte » Landkarten
«ajuui 8 (ui » &uaiiu lc SUamca uuu AüujUgc» v vchöU»

Morgen -Ausgabe.
nisten 20 bis 25 Zentner , im Durchschnitt aber immerhin ^ ! 4
bis 15 Zentner mit den heutigen Hilssniittelri bringen . Sie
lieseri uns sernerbin Kartosfrlsorten , di« anstatt 30 . 40. 50.
70 Zentner je Morgen 100 bis 120 Zentner , in einzelnen
Fällen 150  bis 180, ja über 200 Zentner je Morgen ergeben.

Welche Aufgaben da noch zu bewältigen sind , mag daraus
herurrgeben . iv' ß die Landwirtschaft eines Bezirks , der
bersvielSweile jährlich 1200 000 Zentner Pslanzkartofseln be¬
nötigt . nur 50- b Ŝ 60 000 Zentner neuzeitliches Pflanzgut ver¬
langt . während sie doch wenigstens V?. des- Gesamtbedarfs , alio
400 006 Zentner , benötigt , um Turchfchnitlscrnten von 100
Zentner zu erzielen . ^

Ähnliche Beispiele könnte man auch für den « aatgetreide-
verbranch ansübren . Wenn mein fernerhin in Betracht ziehen
wollte , wie verhültn smäßig wenig landwirtschaftliche Masebi-
nen . Sä -, Müh - und Erntemaschinen , in bäuerlichen Betriebe»
ungewandt werden , so könnte man auch hieraus Lck' lüsse ziehen
und Beiechnungen ansiellen , wie viel Maschinensabriken noch
zu den bestechenden hinzutreten könnten , und wie viel Ar¬
beiter noch weiterhin i» diesen beschäftigt werden könnten.

Woran liegt eS nun . daß die Wissen -schai «. die einen so
glänzende » Ciegeszng drnrb unsere Indnslrirdetriebe geballen
hat . in der praktische » Lundioirtschast erst in den Ansäiige»
steht ? Wir können hier genau wie bei den sozialen Zustän¬
den überhaupt , sagen : es ist unsere Schuld , die Schuld der
Wissenden , die Schuld der Besitzenden . Man kan » nicht per-
langen , daß der ll »wissende aus sich heraus drn Fortschritt
findet , man muß vielmehr verlangen , dertz der Fortschritt von
den Forschenden über den Wissenden zu dem Unwissenden
geleitet wird . Hier trifft , wie wir schon in drn aNgemeinen

cinfuuui # jc-ptni , Schuld mit unsere v̂ n*
dustrie . die über Wissen und Besitz verfügt , unsere Presse >>»d
unsere gesamte gebildete Bevölkernna . die im Urteil , getriibl
durch eine falsch geleitete Presse / die Bedeutung der Landwirt-
fetxrft nickt erkannte und sie im Rückstand ließ . Da « städtische
Volksschulwesen . das städtische Fortbildungsschulwesen . daS
städtische Fachschulwesen , niedere , miniere und he' here Lebr-
an ' iaiie » sind m den Städten glänzend organisiert . A» i dem
Lande steckwu wir in drn allerersten Anfängen . Hat das Land
einen besonders tüchtigen Lebrer , so holt ihn die Stadt . Die
Landlehrer werden fiel schlechter tvzablt als die Stadtle -brer.
während die Verteile , die der Landlehrer durch etwaige
billigere LebenKr'rrlmllnisse lmt . wieder aufgehoben werden
durch die hoben Ausbildungskosten seiner Kinder . Hätten wir
die Bedeutung des Landes und der Landlc -hrerschaft erkannt,
jo hätten wir in erster Linie den Landlahrern gleiche Galssilter
geben müssen . Dann hätten wir das ländliche Fortb ldrings-
schnlwesen obligatorisch nmck-en müssen . Ferner hätten wir
uns um das landwirlschaftliche Fnchb ldungswesen ganz an-
ders bekümmern müssen . Wir haben Provinzen mit 50 land-
wirtsckxiitlichrn Fachschulen sWinterschulenj . und solche mit 10.
Hier im ländlichen Schulwesen und im ländlichen Fortdil-
d ingpn 'escn l' eat di« Wurzel des Übels und b-er können wir
uns ,n den Städten , die wir die Bedeutung des Sck,» lwesenS
erkannt hatten , den Vorwurf nicht erst -aren , daß wir zum
Sckiaden der Volkswirtschaft und der GütcrerFeugung . und zu
dem iraurigen Ausgang des Krieas durch unsere Iliiterlassuiig
westeuilich beigetragcn haben . Wenn es uns gelungen wäre,
unsere Produktion vor dem Krieg auf >00 Zentner Kartosfel»
ui >-d 15 Zentner Getreide und eine dieser Erzeugung ent-
spreckendc » Fuitergewinnung zu steigern , so hätte es eine Er-
nährungsfrage int Krieg nicht gegeben . Wir können auch
Beispiele dafür angabrn , daß allein die Sckuikbilduiia » nd die
Fachbildung — in der Industrie können wir es ja an unseren
eiaeue » Eisolgen beioe ' seu — auch in der L rndioirlickxist fii:
&ic Erzeuguiig den Ausickilaa gibt . In Däiieinark . einem
Land Mit dein eiitwickelisien Schulwesen der Welt , mit einer
geradezu idealen Volksbildung und landwirtschaftlichen F »el>-

düng stellte sich die lundivirtsckMf '.llche Erzeugung gegen-
üoer Deutckchlands wie folgt:

Auf 100 Hektar loiidwirtschasilich benutzter Flacbe:
Dänemark  sPicbstand 15. 7. 14. Bodenbenutzuiig >007 ) :

Pferde 15.5. Rindvieh 67. SckM'eine 68 , Schafe 14.
Deutschland  sViehstand I . 7. 12. Bodenbenutzung

1900 ): Pferde 8,8. Rindvieh 38,5 , Schwein « 42.9. Sckiafe 11.3.
Ans 1(KK) Einwohner:
Däneniark «Viehstand 15. 7. 1914 ) : Pferde 206, Rind-

viel , 883. Schweine 804 , Sckase 187.
Deutschland  sViebstaiid l . 7. 1912 ) : Pferde 08. Rind-

Vieh 305 . Schweine 3.32, Schafe 88.
Ein Gutes bat nun dieser Rückstand der Landwirtschafl

doch. Er setzt uns in die Lage , aus unserer Armut , in der wir
uns jetzt befinden , berauSzukommen » nd drn Robstosfmaiige,
zu überwinden . Wir haben in der Laiidivirtscliaft keine Roh-
stossnvt und de, Rückstand in Verbindung Mit unerschöpfliche»
Rohsioisinenge » gibt nnS jetzt:

1 Die Mögl clikeit z» arbeiten
2. Die Möglichkeit , Gülcr zu erzeugen , und zwar in einer

Meng «, die lins in Verbindung mit den Möglichkeiten , die die
Industrie hat . wieder ein Vonvärtskommen , einen landwirt-
sehaftlichen Aufstieg , ermöglicht.

Der Wert der laudwirlschoftlichen Gütererzeugung wurde
vor dem Krieg geschätzt aus II bi « 12 Milliarden . Wenn es
uns gelingt , in den nächsten Jahren die Erzeugung um
50 Prozent zu steigern , so bedeutet da « 1. eine ungeahnte Ver¬
wendung von Arbeitskräften in der Landwirtschaft nicht nur
unmittelvar , sondern auch mittelbar . Einmal kann die Land¬
wirtschaft noch viele Hunderttausende , virlleick, !. wenn eine
großzügige verständige Siedelungspolitik einsetzt , noch mit der
Zeit einige Millionen aufnebinen , zum anderen wird die
Steigerung deS Kalkjlicksiofft'erbrauch ». de« KaliverbrarichS
des Tbomasmeklvelhrauchs , des Kalkverbrauch «, die landwirt
fekxtslliche Bautätiskeit . de» Mehrbedarf « von laiidiviristhaft
lichen Maschinen und Geräten aller Art , deS Mecknbcdarss von
Saatgetreide und Pflonzkartoffeln weitere Huudertlausende
Arbeiter in Fabriken , im Grubenbetrieb und im Verkehrswesen

ItuhUHi  jicheur. tzuiPU luuuitt lUMii,  Mii durch

Nr . 65 . . 67. Jahrgang.

eine gehobene Rentabilität der Landwiresckmft . die allgemein«
Kauskraf ! der londwiitschaftliehen Bevölkern,de,  landivret«
jckiastlichen Arbeiterschaft , der drnch die Landwirt, .hast -4
Tätigkeit gesetzten landivirtsckiaftlickien Fnbrik .nbr irerickatt
und der wieder mit dieser zusanimenbängendeu llnleriieburuu.
gen crb .blieh gesteigert wird zum Nutzen der ,xuduiirie und
der gesamten Volkswirtschaft . Denn wir dnrch diefe ge.
steigerte Erzeugring in die Lage versetzt werden , unseren ge¬
samte » Nabrungcbedarf zumindest selbst zu erzeugen . ,o haben
wir nicht mehr nötig , so viele Millionen für untere Ernah.
rung an da « Anslaud abzugeben und die Einfuhr mu fer >!;ff»
fabiifeten z» bezahlen . Wir werden dann möglickerweiie i»
der Lage sein , die 20 Prozent der Fabrikarbeilerschasi . die nie
den Export arlieiteten , im eigenen Lande für de» eigenen Be¬
darf arbeiten zu lassen . Wir können diese gavaltige Ansdrg.
nu »g der landwirtschaftlichen Gütererzeugung ms Werk ,even,
weil wir in der Luirdwirtschaft an die Rohstorteinnibr nicht
gebunden sind»_ t§ ckst»8 ielji .) i

Frauenarbeit.
Man schreib! ntis.
8libeiten, oder wir gehen zrigi ilnde, so Tcfon nnS Horen

wir immer wieder. Uno in der Tut , wir iuti> bineij die
lange Tauer des Krieges 'o irm aeworoe ». daß es.
heißt, alie Liriinc o»jv>i:ine:i, um einiaermaßen die
Lucken im Leben und in der Polksivirtickiail ivteoer aus-
zuiucken. Und wer von den Potksaenoiicn wockw öns
nicht? Wer wollte nicht an iruiei » Teile dazu bei.
tragen , »iitzuhelie.1, beü das deutiche Palerlaird nach
der gewaltige» Anilr .'nguna wieder gesundele? Wenn
cs nun an die Liganiiiernn .i der Arbeit geht, jo iß es
doch wohl jcibstverslliiidlich. mit allen Snuiion ge-
riclmct wird, die arbe>tswi '.Ii .i und. denn alle und iwr-
wendigl Leider denken nicht alle Polksgenoiien io.
Die fmifmiiiiniirrvM A.ig .'jielllr » erbäne-e verlangen
„Abba» der Frauenarbeit ". Al melle verneuien sich jo-
gar dahin, dies reiehsgeieclich -.» 'ordern ! Und nicht
nur die kaiiiii'ännijchei, An.i-.'!k.' !llen verlangen dies,
auch in anderen Berniea ivied diese Forderung laut.
Beböreden, slaailiche und ßadliick'z? Perwal lnngen,
Fsirinen werden bearbeir .'t. um siraiiea zu entlassen. Es
handelt uch dabei »nt die nerii'oi'itlieiien In .eieiieii
dieser Berussaruvpen .. jedoch neiden nur die des imitt t*
Iidien Teiles derselbe:, in 2d „ü gen-' »»»en. Co ist
doch wohl die Mitteilung der Ei ' enbahndieeklion Mainz
zu verstehen, die sich vor der Offentiietfoit f.puuiier«
maßen entschuldigt, daß >ie »oet, :Frni ." i beickchsßgt.
Bisher waren dort 2Si)0 wcibltäu: Hilfskräfte eingesiellt.
Uni bei den Cntlasj»»aen allzu große Harten zu ver¬
meiden, werden jetzt noch 4>-' grauen l>eiechäs.igt. Es
sollen aber zuni 15. Febriln uachinals 2<ii>  Ftancn ent¬
lassen weiden. Wenn » ich dem Tll'Niech von Per ' rete, :r
dem Angestellten-Traani 'atiaa -a bei den Firmen ..
inbabcrn am neichsten Tag - Entl -issungen von u-eik»
lichen Angestellten ersolgen. 'o gibt das doch sehr zu.
denken. , . „

Die .Herren sollten lich ubeileaen . wohin sie steuern
mit ihrem rigorosen CUtmof . Mensch geaen Me>>irh
Und ivic enlntilichend und euin .irdiarnd in d:e-ee
Gainps um die Fullervl 'itzel Wie nnnirb wird dabei
kostbare .<lrasl vergeudet, die beilei dazu verwandt
würde, neue Arbeitsrnvalick'keil?» zu erfckiiieiieu. Ei a
solche Zeit der Krists und aes ' .hmueii Ubeiganges iniis;
o-nicinsani getragen werden van allen T-olkstieiwssenf
Die weiblickxn kaiisiii.j-n' ischen Angesielilen sind sich
stets bewußt newei-n, eine nne 'cknvere Uber>'.angeze.t
wir bis zur völligen Cinstellung in iedenslvirlichefk
alle dnrchinachen iniiss.-n. Cie haben sich in ihren ^ nnd-
aebiingen auf den Standvunkt a 'stellt, daß die lieiai-
fahrenden Männ -r io iveit als 'no.ilich ihre Pl .ibc wie¬
der finden sollen »nd biß >ie Z - i -ten zm iiektielen. Sie
bähen aber verlangt , daß die Tatlaniuiaen nickst lstan,
los vorgenoinmen werde" 'ollen, sondern . daß diest-ni-
aen. die ans Erwerb .inaewiest' :i sind, so' i' ie dieienigeki,
die Angehörige zn unterslütze» haben, vorerst .nicht zue
En ' sgsst'ng fornmon tolle" Bei ' olchen n'eivlickmn Aa-
aestessten. die "or dem Kriege einen indere » Beim' glS
de,, fa„k„!ä"" i'ck"" ' ansa -'üh! laben , ivllt ? die Zmiick-
lei' iing in den ftnl -eren Ber, -s vernicht »'erden. Hierher
können wir wohl amt' die Erkohriinaeck des skriegetz an«
wenden, indem wir akl-.-s versuch, n . die Arb.'i ' sfroste an
die Stegen zn bringen , wo sie noklvendia aebiancht n'cr»
len Die Fronen haben eine groiw A»vasiunassal,jg«
f-it g- ' -igt. Cie haben noch tanz f»r \er ssknsbildiinaS-
frift Posten gnsfnllen müssen in Berufen fiir die de«
Mann sich sonst iab-elana vorl -'wei' ete. Mit der ihr
-sa-nen Anvgssungs'ahigk.'it v ird auch jetzt die Frau in

Arbeitsgebiete übergeben , wenn ihr folelio er¬
schlossen werden. Es ft'l'U 1. B aberall in .Hau-ianac-
stellten. .<5icr gilt es. ein fruchtbares Cchiet neu zi»
erschließen.

Besonders zu beriicksichtigen ik> daß ...HaiiSwirtschast"
„gelernte Arbeit" ist »nd als solche geweitet werden
sollte. Daß ,i,an nicht von der ft«,l„ ifufbcilcrtn her«
fange, daß sie plötzlich veitekl ..Haiikivirtid >,ft“ vei steh et
Va „n wir für arbeilstose ftrouen 'i»d,Madck,en Kuiss
(üt Küche uiU>Lau»wu.l>«üait currichtcu. io «rzichcu wiq
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hiermit Hausfrauen und Hausgehilfinnen. Sodann
in uv rsüliiiiiia (U’iurf)t Ire:den mit dein städtischen Sir*
deitsaiut. um die hausiv!tt ?chasl!ie1> geichulleu Kräfte
gleich unterbrinnen zu tönnen Es ludre in Erwägung
äh  sieben, die Gewährung : on Arb.-itsiosenunlerstutzung
Vvn oer Teilnahme an irgend leel-lo , Fachalisblldungcn
obhougig zu »iacl>-."i. Ter Kaujuiämiisct-e Verband für
weibliche Augestellt.: hat a.  B . mit den Belwidcn vcr-
kiuburt. dr.f; die Gewahrim-t von llnteiuiit3unfl an
fXimcuMid>c vom Aeiuch von Fortbildungeckurjeu ab¬
hängig gemacht wird.

In allen Berufen aber, wo di: ftrnu neben  dem
Manne sieht und mii ihm l : i chw ? r t r g e Slrbeit
leistet, füllte die Parole sein. Slrbeit zur Hebung des
ganzen Standes , nicht Kanw' geaenei»ander.

Und tvas geschieht. wenn wir in der Mchrzabl weib-
I f rfre ArbeiIs >oje  dabei, ? Sind »ich» dadurch eie
Mädäien in intlicher Beziehung schwer gefährdet. und
Belüftet das nicht die gaine "1.-i: llschaft? Wenn sich ein
Mädchen dann für »in Butterbrot >ukauft. das sie wäh¬
rend des Krieges vielleicht nie z» 'eben bekommen hat.
»ver bat das Slcdit, »? dann deshalb ,n verdammen? Es
ist allerdinas so sehr beanmn. den Linnen ihren Lauf
zu lassen und sich nachher sittlich zu entrüsten über die
„schamlosen Weiber". Moral pr -dii-.m allein Hilst hier
nichts, und ©ix'Ü,? fo-.it fäwni ..Mir licht de» Sfrmcn
schuldig werden, dann überlaut ihr ihn der Pein." Nein,
wir müssen dafür iprgen. dch die Skr b c i t s l o si cs*
feit verschwinde ! A r beiten!  Wir Frauen
trollen arbeiten zum Wohl nnfcvcsS Volkes und Vater*
I,indes, wir envarten aber auch von allen zuständigen
Stellen die tt nt er still ; ii » -I unserer Slr b e i t s *
Willigkeit.  Durch Arbeit .illein können grauen und
Mädchen sich ans dem Weg» der Sitte halten. Durch
rigorosen ..Abbau der Kranen-ubeit" werden Anstände
geschaffen wie fie uns der Ariik.-! ..Schamlose Weiber"
in Sir. 53 des „Wiesbadener Tagblatts" in erschrecken-
der Weife schildert.

Frieda Hab!  cht. Lorelcyring 7.

Der Deutsche S'eamten-Bund gegen den
Cpartakus-Terror.

Berlin , tl >. Febr . Der Deutsche Beamtenbund
peoteiiicile mit felgenden , an die Nationalversammlung in
Deimar gerichtete!, Tekegraminen wcacn der in zahlreichen
Städten aegen die Beamte !,schart unternommenen sparla-
k i sl i f che n Putsche  energikch : Der Taeiespresie zufolge
Irerdei, b-uieriid vvn bewaffneten Soldaten und ?lrdritern , die
sich zu Unrecht die Bcsiignissc der zuständigen Behörden an*
xemaht baden, Beamte der irreil,eit beraubt , mißdaiidekt. ge*
töte! and tinrihöeirm Terror nnterilellt . Gleiche Vorgänge,
wie in Hamburg , werden auch mt# Weste» und Cften des
Vaterlandes gemeldet. Die Ausrechterboltiing dcS Dienstbe-
triebes iit unter allen Umständen schwer gesäbrdet. Wenn dir
persönliche Freibeit .. Ge sundbeit »nd daS Leben der Beamten
weiter angetaliet werden , sind die Beamten gezwungen. ibre
Rechte durch Maf-iiobmen zu wahren , die für daS gesamte
Wirtschaftsleben nnabseblxire Galgen zeitigen könnten. Der
Beamtend »,id als Gesiimtoertrekung der deutschen Beamten*
schaft mit rund znwi Millionen Miiglirdern erbitte « drinarnd
piweizn .' Iicbe Alckilre zur Sicherung der unbedingt notwen»
higcn Weiterarbeit der Beamten.

Tie Loge im Osten.
Brrkln , 10. Febr . Über die Lage im Osten wird u. g. ge¬

meldet : R. C. K. Nord : Bei einem crsolgrrichr» Vorstoß im
Wii'dan -Vlbkchnitt wurde Inrkschle genommen. Stach richten zu-
szlgr fcII die denische Besatumg na» Windau  in der Erobe¬
rung der Stadt durch die Bolschewisten restlos niedergcmacht
und eine Anzahl deutscher Kolonisten in Goldingcn erschossen
worden sein. — A. O. K. Siid : An allen Abschnitte» für u»S
erfolgreiche Gefechte. — ö. ’.f . ff. - Ein fpiiiMirficr Vorstoß bei
Kamilsch wurde abgewiesen. — 2. A. K. ' Südwestlich Mar-
panln griffen Polen in Stärke von zwei Kompanien daS
Dorf Radwonke an welckieS hierbei verloren ging. Es wurde
später mit ArkiNerieunterslützuna von unt wieder gewannen.
Die Räuniu »» der van nnS mxli besetzte» Teile deS ruffisilwn
gietne'.cS an der Bah » Kowel-Brest -LitowSk ist bis hart südlich
Bresl -Litowsk durchgeführt . Westlich von Brest -LitowSk wurde
rin sl a i l e r polnischer ll b e r f a I l abgeschlagen
dank der ausgezeichneten Haltung der 8. Äcnnpauie des— -------

fill. Forliernnp i Nachdruck verboten.

Die höhere Pflicht.
Noma» ton DoriS Freiia v. Lvättge .-u

Obwohl Gdlbniilldiis Liter , ols württembergischer
Großarundbesitzer. keiimswegs als nnvcrmöeieud aalt, so
pcbot ihm nunnieöc die Pflicht, 'einer vielen anderen
Kinder zu gedenken und den Ältesten erheblich kurzer zu
ballen, um bestmöglich>ein: in Leichtsinn zu steuern.

Man sprach davon. Konrnd Geldr-ingen habe sich
neuerdings mit dem Vit ?» liberworsen und bciuühe sich
eisiigst ii», eine „-.iiit.: Partie ", was bei feiner bestochen*
ben Persönlichkeit wi-: seinem voruehui-:». alten Nanien
kaum schwer satten oiirw.

Und ein Mann seines Schlages, ein Mensch, der
Herzen zu k,iick:i>und .önchte We,en sterblich«„ sich oer*
liebt zu iiiaäcen. vielleicht als 2vert betrieb, er wagte cs,
seine Hand ausziiitreck."» nach dieser dort? «"

Wohl hall» Gerald die .hm bisher völlig harmlos
biinkende Tändelei jener beiden wahrgenommen. und
sein feines, richtiges Gefühl bedeutete ihn. den kleinen
ftlirl mit Reinette passender aii  finden als Geldiiiigens
lääx-rliche Eoiiiiiiacherei Olly gogeniiber. welche ihn. ohnk
ihn im »iindeslen ei' eriuchliu zu machen, dennoch ärgecte
und reizte.

Indes war er immer z» -kliig und taktvoll gewesen,
jemals ein Wort darüber zu äuszern.

Kannte er doch LU'.is leichil.-bige. zuweilen etwas ltn*
gebundene?frt ; da? ..wicncr>''ch» Blut ', wie sie leibsto't
särerzend sagte, zumal inan d'von i>br>ze»gt lei» durste,
das; üc die Grenzen de-s Sluslnndes und der Schicklichkeit
niemals überschreiten«milde. . '

Slbcr gerade heut». »>o ihn Geldringen- bedeutiings-
schwcre Ansrag: wie ei» ‘431 iu ans beiten» Himmel ge-
troffen »nd vor ein» peinliche Sllicrnalinc gestellt halte,
wurde es ihm ebenso klar, ivie bluiwenig er »ch doch
Während der lebten Monat» um Sllhs eiücuile Augc-
haculieiUu bclüuuual üaiUr. ,
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willigen -BotoillonS Do ? SS. Nelrrveforp ?. doS bisher in
Br -kt-LitowSk lag, hat baS Kommando an die 22. Landn-ehr-
Dwisioii abgegeben und wird nach de: Heunat abtransporliert.

Der Marknotenschmuggel not Beigien.
Berlin , 8. ftcbr . Die deutsche Regierung hat brkanntlich

vor einiger Acit in Spaa erklären lassen, dah sie von der
belgischen Negierung geeignete Mahnahmen verlangte , durch
tie der Marknotenschmuggel vom neutralen Ausland nach
Belgien verhindert wird . Geüe >-n erwiderte der Vorsitzende
per belgischen WaffenstillslandSkommiffion in Spaa den deut*
schcn Vertretern , doi; die belgische Negierung sofort nach
Übernahme der Gewalt in Belgien einen GrenzüberwachungS»
dienst zur Verhinderung deS Geldschmuggels eingerichtet habe.
Die aus dem belgisclu'n Umlauf zurückgezogenenMarkbeträge
riiifchliestlich der auf Grund d?S WaffenstillstandsvertrageS
vo-.genonimcnen Zurückerslattnng in deutschen Noten belaufen
sich aus nahezu sieben Milliarden Franken.  Die
lwlgische lliegierung erkennt lodann den Standpnnkt der deut¬
schen Negierung nachträglich in Belgien ringeführte Mark¬
noten nicht emzulösen . nicht an. Sie erkläit vielmehr, da^
selbst, wenn die von ihr getroffenen Varsichtsmahregeln nicht
alle Mibluäuche v, rhinderten . die deutsche Stegierung, da sie
iu Belgien einen IwangskurS eingeführt babe, für alle mittel¬
baren und urcmittclbaren Folgen dieser Maßnahme einstehen
müsse.

Die Reaelnng dev KrieaShelchöbiafevlürkvrge.
Berlin , 8. Febr . Der Nat der VolkSbeanstragie.n beriet

gestern vormittag über die srrnae d»r Regelung der Krieg»,
keschädigtenfürsorae. Dem Vernehmen nach ist beabsichtigt
einen Vertreter der KrieaSbeschädiaten mit der Leitung der
VerlorgungSabteilung im Kriegsmiiiisterium zu betrauen.

Dir Kiautschoii-Irnae trfl zwischen China und Japan
direlf tu tT 'V » »>e>deu.

Bern , 8. Febr . Wie der ..VrogreS de Lvan" an ? Paris
ertäbrt . will man dort willen , dab der chinesischen Reaieriing
von der iavanischen Gesandtschaft in Pelina vorgetchsaaen
wurde , die Fraae von Kiaiits>bon. die die übrigen Konferenz-
mächt? nicht so besonder? interelliere . nicht a » f d e r F r i e*
den Skanferenz,  sondern lediglich zwischen Japan und
Cbina d i r e k t zu regeln.

Karol «^ Wvrtbruck» eeaen Macketfen.
Berlin, ^ . Febr . Uber da? Perbalten de? Grasen Karoltzi

bei der Berschlevnnng br?s lreldwarschalle v. Mackenten wird
jetzt besannt , daß Karolvi Mackensen znaestchert bat . ibm recht*
zeitig Mitteil " na zu machen, fall« die Franucken seine Inter¬
nierung beabsichtigen sollten. Dies ist nicht aescheben. ob¬
gleich der französische Kommandant erklärt M . daß die »naa«
rische Regieritna von der fran,äslschen Abstckit Kenntnis hatte.
Wenn diese Erklärung der Wabrbeit entspricht, so hat sich
Karolyr deS WortbruchcS in krassester Art schuldig gemacht. '

Italien.
Bern , 8. Febr . Stefan ! meldet au» Genna : Da » Miss,

tärgericht begann d-n Prozeß über die Explosion und den
Verlust de? Panzerkreuzers „Leonardo da Vinci ". D -e
beiden Angeklagten sind nicht erschienen. Die Staatsanwalt¬
schaft beantragt den Ausschluß der Öffentlichkeit.

Portugal.
Llflebon. 8. Febr . (HavaS.l Die Kammer nahm einen

Plan an . durch den den Frauen das Stimmrecht  für
die Wahlen zuerkann » wird . Die Altersgrenze ist 21 Jahre,
Wählbarkeit vom 22. Lebensjahre an.

Eine Mainzer Entschließung.
Wir Unterzeichneten Vertreter der rheinischen Volker im

besetzte » hessischen Gebiet  erbeben lauten und
feierlichen Einspruch gegen die in der ausländischen Presse
znlagc tretenden Bcstrebnngen ans Loslösung des linke»
RheiniifcrS oder einzelner feiner Teile von Deutschland. Wir
stützen »ns auf daS m der ganzen Welt anerkannte Selbst-
b e ii >m m u n g s r e cht der Völker  und verlangen , m i t
unseren StammeSgrnosscn im Deutschen
Reich vereint  zu bleiben.

Mainz , den 10. Februar 1019.
Vorstand »er Deutschen VolkSpartei für Rheinheffen.
Vorstand der Deutschen deiiiotcat ' stiien Partei.
Vorstand der Sozialdemokratischen Partei.
Vorstaud der ZentrumS -Partei für Slhciuhessen.

Mit den rast an Verickswendur' if nrenzeuden. koitbaren
GeburtStagsaeicktenken»nd der so gelniwenen Dcranstal-
lung des glänst'nden Koitümkestes nlcmvlc er wieder
ciiiinal vollans sein? Pflicht-ersüllt z» Hab-'n.

Und doch trat 'den >: '.;t der Gattin iiiißimitiger, bei-
nabe zorniger Gesickitsan-rdruck vor seinen Gc-jst, als kein
Lob. keine Anerkennun.« über ibr-.-n gewählten Anzug
seinen Liptwn <?nt»rfifiipfett wollte. War cs nicht viel¬
leicht»nsreiindlich, hart von il,:». ihr jene Enttäuschung
zu bereiten?

Seltsam, dalz seit kiirfeni ein: Ars Spannnnq. etne
gegenseitine Gereiztheit die bi-sheeige Zufriedenheit
ihres Elielebens '.n slö'-en begann.

Vielleicht trug da-; stete Zusammensein mit dem
jugendfrohen. geweckten, kür alles Schöne so empfäng¬
lichen Pflegekind dazu bei.

Er war eben ei., Mensch, der sed» Gelegenheit, auf
di» Inf »r»ssen snaendlicherM-mi'iter einzuaeben, sie nach
seinem Sinne z» formen und ah belehren, mit T,-e,,d-m
ermiff; aanz im G' gen'ai ui Clin, welche ihre Pflichten
damit abaetan wälmte, wenn t„r R -inette-5 leiblicktes
Wobl gesorgt und sie elegant »nd hnb'ch angezogen wgr.

Mgn konnte wob' nnnebme». daß Olly eine Heirat
mit Geldringen ebensowenig aill'-sen wurde als er. ganz
gha-eseben davon, daß Irauen und seien eS die aller-
solidesten, den Mann, der ihnen einst selbst gehuldigt
hat. nicht gern einer andeien -iberlgssen. -

Unter dergleichen Gedanken mochten wohl zwei bis
drei Minuten verflaiien sein, »nd noch immer stand
Reinette, ohne sich zu eübren. mit üocreinandergclcgten
Armen gm ^eniterkreuz.

Rasckxm.Schrittes n:na Baron Sölten nun zu ihr
hinüber und berührt: Uo leicht.

„Reinett- I"
Die Anaeriisen: schrak zusammen.
„Reinette, ich bin -ebr l"'tri>dr diß dn —" er zdaerte

— „daß diese. Sach: dich.in'che' nend so tief berührt. Ich
habe uüiflid) nicht an e'»e Reiaiing deiuersetlS siir
Gkibzumm  gedacht. flUubt« vreluiehr. jeute HuUugungen

Morgen-Ausgabe. Grflc8 Dkatt. !3?r. 6!».

Unsere Wirtschaftslage.
Der Widersinn, diß ö » il ) : rtl t n >ende von

sogenannten ?l r he i t s l a i e n öffentliche llnter*
slützimgen beziehen, während Millionen von Arbeitern
überall im Land? , eb raucht werden, kann nicht cnd*
los sortdaucrn. Erliicht dieseV c r l u ckt h c i t nicht von
sich selbst, wie es zum Glück die geistlgen Epidemien
uieistens tun, dann muß ihr mit Gewalt ein Ende ge¬
macht werden. Ti : neuen Lnndresoruigesctzehaben zur
selbstverständlichen Dorbedingiing. daß ganze Heere von
Aibeitswilligen begierig aus den Tag und die Gelegen¬
heit warten, wo sie sich der inlennveren Beaibeitiiiig der
nationalen Vodenichäbe hingeben können. Aber a:ich,
wenn nicht Hundcrttaulende von Hektar neuerichloisen
t. erden soll en. würde schon bei u n v c r a n de , l e r
Iortdauer bei landwirtiÄcistlichcn Zustände, ol’o bei mn.
fnuicr Wlcde'.anknupfung an di: Zeit var dem Kncge,
der Mcnichenbedars so ungeheiicr sein, daß dar Geirenit
der Arbeitslosigkeit unS wirklich nicht zu bediücken
brauchte. Nach einer Zerealmina von Proicijor Back*
Haus-Berlin ist rund eine Million  Männer der
Landwirtschaft gefallen, eine zn cite  Million ist vcr.
kriippclt oder sonstwi? in lhiei A>b.'itskrast verkürzt zll-
riickgekehrt. Ein und eine halbe Million Kriegs-
gefangener,  di .- ein-: fewi' ie Aushilse boten, sind ab-
gezogen, eine halbe Dclllion Lnndorbeiler aus dem Oste n
kommt vielleicht infolge der neiänderteu Brrhällnissr
n i cht w i ed e r. Iin Kriege ist nur das Notwendigst«
an landwirlscktzistlichenArbeiten geleistet worden, die
Äcker sind vielfach verkrautet. die Wiesen nicht cnitvässcrt.
die Wälder vcrwahrion. Der Lünaimaszustaiid der
Iclder ist enorm geschwächt, die Periröstung aus die kiinst.
liche St i ck sto f scrzeugnng ist t orläiiiig ganz illuioi isch.
weil wegen des K o a l en -» , n g e l s große Stickilosf.
werke halb oder ganz gelähmt und. Einer der bedeu-
tendstcn Betriebe ist von der Enterte besetzt. Endlich er*
schwert die Verkebrsnol die Besätdcrung. Mangel an
Arbeitern und n a ehl i , s : n de Erzeugung  sind
aber auch in allen anderen Gebieten der wirtschastlickxm
Betätiguna di: Kennzcichc» der Lage. I »l R u h r*
rev ier war die Kohle»erfe„gima 'Won in, Dezember
um genau ein Drittel gegen den Inii 1918 ziirückgegan.
gen. unter der Besetzunf der Grubenbezirke dev linken
Nbeinufers wird nan'entliw Siiddeutschland noch weil
mehr leiden müssen. Von Ober'.chlesicn und von den Ge¬
fahren. die der drohende Dcxlust dieser Provinz bedeu-
ten mußte, redet man ' icber gar nicht erst, diur ein«
Perfllcichszahl: Vor dem Kriege lieferte Obcrschlesicn
ein V i e r t e l der deut'cklen Gesamts duktion und da«
Do v p e l t e der Iahresvrodukt'o» des gesamtenr u ss i-
scheu Reicltes. Man weiß, wie cs mit unseren schon
maßlos überanaeitrenglen Lerkehrsmilteln steht: lvaZ
daran noch gut war. nimmt 'ins letzt die Entente weg.
Unsere Handelsflotte uukeßte vor dem Kriege fünf
Millionen Bnittoregistertomun. d. h. uberlchlägig ans-
aereckmet. 7 Millionen Tonnen Tragfäbiakeit. Bis
Ende 1917 war davon bereits imgesöhr die H ä l t t e ver-
lorenaeaanaan. Inzwiiclten sind in de» neutralen Lau-
dcrn weitere Weanoliiii-m arsalat. und was vom letzten
Drittel  in unserer Hand I-lfibt. entscheidet erst der
Iriedensschliiß. Die Hambnraischen Reeder̂ fürchten
bereits, es wird unS gar nichts bleiben. Aber einen Trost
in allem Unglück haben mir doch: wir können ganz nur
zugründe neben, wenn nur , n s bo r e n z » c>r b 11 1 1 tt
Überreich ist di: Arbeitsreleienheit. sic muß nur ergrif¬
fen wei'den. Geschieht das aber, dann wird lein Tcul,
scher zu verhungern brauchen.

Dvlkrrkiirtc vnn Enrova.
Zum Bnstäntnir drr StanMitziltuiig aus Grund de« Llckblt»

bcsttiumune- rikiNl-c der Be kn x.cwinnt mau et.ir llbcr| .i6t b« iu<#
tfn cinu [i:et. Sictirlifn bcwctznlc» öctidcS an Hand van ,c-rcy»
»>,c>n Böltcikarie vvn Lnrrpa. tearteite, »nd mit eincm krläiiicrndc«
Jert verl.k,cn fr » Tr . Arinr Habcrlandl Privaidezc», siir Eilino.
ararNc. die im Mcs-iiabc I:7' <- Ball .. 70 st> Fcnlmic-Ier „riß edc»
lci G Frertea „. Bcri-dt. Wicn 7, Ecd-.'ncnieldliuskl>2. crlttlti-ucS
ist An viel lacken, Fardcndluü anSpeiiidrl. ,ei«> die Karle ncdc»
der pililiscke» Linleilnnp der ISIS besland-nen Elaalen ieinscklicß.
lick der im Esten lcken ne» entstandenen' die Do» den verschiedene«
Völkern tzrwetznien fettutc , tie lost mtfluib* mu den JolmiJjc*
Grenrc» ziilammensalien.

— man betrachtet ihn h>.«"' in d'r Gegend ja als Löwen
des Tages — schm:ichelt:n iir . und tu ließest dir diese,
wie das schließlich alle jungen Madel deiue»
Altcrs tun, «uns e>,nsch,u<-u--e neiillen. 'Nun aber bin
ich allerdings recht untmg'»:lmi überrascht und dabei
auch in eine peinlich: Lug? verletzt."

Mit trotziger Gebä' d' wandte Ii-: den Kopf noch mehr
von ihm ab. als Geril ) jmt im gleichen ernst ein?
dringenden Tone w:it?r' v!.ich:

„Willst du. daß ich dir nun auch die Grunde anS-
einanderfetze. weshalb ich — wir — eine Veibindung
mit Graf Gcldring-n nicht billigen dürfen, Kind?"

..Nein, o nein! — Ach. Onkel-A:ea>d. bitte, martere
mich nicht! Ich bi» „hnedies io eni'etzlüti»nglücklich
— du ahnst es ia gar nicht!" riet »e unter mühsam bo-
kämpften. Schluchzen.

„Doch— daS sehe ich. Aber du wirst ruhiger, ver¬
nünftiger werden. Di: Zeit hcilt, Reinette. Gesühle.
die so jäh, so heißioruh-nd -uifgelodert sind, bleiben
selten lebenSsäbig. sie halten dem bitteren Ernste unseres
Daseins kaum stand."

Jetzt hatte sie sich langsam limg.'wandt und begegnet«
scheu und zagend deS P 'rwaudlen warmem Blick.

Ein seltiam-r Schimmer, etwas, was sie noch nie¬
mals darin wahraenoiiiill.'n hatte, gab ihr plötzlich Ruh«
und Fassung wieder. Forts-vu»a l»w-

Neue vücher.
• Dama ' ck>k«, Ad c l » I>: „Sie Bodenrefarm ".

7t. bi« 85. Tankend, (flino, Per ap ven Änstav Flscker> Ist "
nctig. auch die 15 Anklase dics-k verzi,,licken Puckczn-u ,» einp-
clilen? Jeder den, e» ernst »n> die cesunde Eniwickliinq unleo»

Bedenpeiilik ist. kennt e«, sckützl die Eewiisendailipkeil semer &«-
danken, den ? teali*m„« (nnet Tendenz, die Hartnackizke,,. mi, de«
der Verlasser keine Ideen in die Wirllickkeil»mse-I. Wae «b»*
besondere Vedenlnnc feinbe für unsere Zeit aibl, ist da» laltras«
liqe. wa,me „nd ersalxreicke Eintreten Daneasckket siir die Kriepee-
dcimstälien. Wer den Nniersckied zwischen einem erntiljafte,, Pali«
lifrt »nd einem velin'cken Tileliantei, kennen leenen will, ver»
«leecke da« eerileaendc Vuch aeUd«t» tscheesica dc» b-een e>nuli«s
LacaU tÄbcinedeUam. Ut,  A. ^
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Gleiches Recht für alle.
'T'o^TuTati. Morgrn -NuSgavch. Frfüf ? Blatt . ffrHr 3.

Aus fimf'iiüiiniidi.Mt Micijcn wiro uns qcjiinicDcn:
Tie in Ausilcht(U'iiouiuion* &crn:öue<iscbuube und

ihre winilltzMlillniî oiuen 'ur den j.'lbslänöizien Kons-
nimm und (Äewelbetreibendenn»innt mich, das Aiiffcn-
im-if der dauvn b-.lr-gii.nolt Äernfsslassen aus eine
diabeude Unaieichbeli:n der Vc'riiiözicnsvcianlr.sirinK zu
richten, deren Ausuleich eine dringende Angeleaeubeit
der mi! der Ausarbeituna des kommenden Steuergesebes
deauslranle» Perionen und Körperschasten sein sollte,
i»n den hart um seine Eristenz ringenden Kaufmann
nicht um seine für fein Alt" und seine Familie zurück-
gclcriten Sparaelder zu drinnen.

Ter im « lantsdieust oder in der Gemeinde festanye-
srellic Beamte ist als i>e ni i o ns v e re cht i a t in der
ensicnebiuen Ji'ortc, «einen Lebensabend sorgenfrei vor
sich zu seben. im ^alle er durch Krantlieit oder Alter ge-
zwunge» sein iollte, 'einen Beruf auszuaebe». Auch
de>u unselblländiaen Kaufmann ist durch oie Anrieslell-
tcnverstll<rnng o:e Mv.slill.kcit aegcbcn, im Alter einen
Zuschuss zu seinem Lebensnuierli.llr zu erbalten, ferner
habe» auch and«ne Beruie, z. B. Künstler, sich in der
Peiisiousvenillterunazusammengeschlossen, um diesen
Zweck erreillx'» zu können, .'kur den selbständigen Bc-
ruien der Kausleute und GeU'cibetreibendcn und man¬
chen freien Bernsen war es bis letzto-'rsagt. durch eine
vom Staate einaerichteie klein illige oder Zwangs-
peiisionsversillx'runn die gleichen Vorteile zu geniesien.
Dieses bat jedoch vei der kommendenV"rmöc>ensabgabc
feine arosic Sllxittenie'ten, wie sich aus nachstehender Be
trachtuna ergibt. Wahrend es meines Wissens nicht sie-
absichügt ist. die P e ns i o ns ber ccht i g „ n g der Be¬
amten,  resv . den daians sich ergebendenV er¬
wöge  n s v o rt e i l je nach Alter und Pensionsklasse
als Vermögen anzurechnen, iljn zu kavitnliiieren. muß
der selbständig» Kaufmann f»ine Behsillo iinu ent-
sprechend der cingezahlten Prämien als Kapital
reich. V e rmö .i e n s z u w i b 4 in Anrechnung bringen.
Hat z. V. ein Beamter mit ÖO fahren im sgalle seiner
Pensionierung einen Vennenc.mch'rnch von jährlich 4000
Mark, so entspricht diesesb-ü einer Verzinsung von fünf
Prozent einem Kapitol non 30 000 M., oder, wenn mon
es gls eine Leibrentennersichernng betrochten will, dg er
^nach seinem Tode ganz oder teilweise verfällt, sc nochdem
er ledia ist' oder Tran und Kinder liintrrläszt. immerhin
noch einem .Kapital, dos beträchtlicho-'ni,b ist, um den
groben Vorteil aeaemiber den Deriifsklgssen zu zeigen,
die durch freiwillige  V »rl i cher u na  gezwungen
bnd kür ibr Aster zu sorgen. i-»bt ab-»r vor die betrübende
Aussicht gestellt sind, einen groben Teil ihrer Ersparnisse
Wiederg bg e n o mme n zu bekommen.

Diesem wäre vielleicht ghzubelien. wenn in dem in
Kürze zur Beratung siebenden Steneraesebentwurf ein"
Bestimmung ausgenommen würde, die die vorstehend
angegebenen Karten  b e l?  i t i a e n würde und wo¬
durch es dem selbsiändiaen»Kgillmonn und Tewerbe-
treibenden gesiott't wäre, di? Versicherung  abzii-
zieben. solange sie im Heb me -» in?r Alters - und
Pension « versicherun  i bliebe und nicht kior,.
dienen würde, um auf dies? Weise ein gröberes Knvital
der Versteuerung zn entneben. Lk.

Wiesbadener Nachrichten.
Mknterpilzv.

Sp -rziergängcr und Pilzsamnler dürfte es Interessieren, daß
selbst jet-t im liefen Dinier , wo die Bcgctatirn gleichsam zu
schliimniorn scheint. bei wäinierem Weller ans Wad und Trift
beten den lßharrn Will spinalen nnd WUdfaistcii Cjiebe Vcitertän-
nhhr« Sen,nie i, unserer Wiidgcn üse. Tee. und Heilkräuter von
deine« CIii'to flinn und Po:,ln Nlsert. Pcrlag Paul Par -tz. Berlin .)
»nck bei g. öfterer .fteile menet- wertvolles Wurz, und Gemüse-
pil-loj» n-ii l eims.etiecht werten lernt, unserem mag r.'n Kii che»>
r-»el zu Nutz »nd Fr»nimm Ei bedarf nur ein wenig aufmerk¬
samer Beobachtung Denn tie obwechselungsreicheNelur zaiiberr
gerade in tiefer onsclui»e»l Io ainien Winterzeil doch me->ch kleines
L-nnder ans :b-. en, sntigon Sckeß bcrver. man dcnkc nur der Ehrist.
rvfen. der Kindo. stnde der KienzscknLlelusw.

Mit l-egi,inendem Frost kenn men «ns ktckorn, Halzplätzen. >m
Dolde h-msigor einen -I bis 7 Zii -timeter arrßen Pilz von keffee-
laanner Forde sinken, den kesseebrnnnen Trichter¬
ling.  Sein lenckiglänrentrr Hut ist glatt, kohl. nieder-
gedrückt. mit zuerst eiliger llltem Jiandk, in älterem Zustand.-
de» tricklei formieem »Wuchs Der brenne, netzig qcfeserle, noch
eben beriüngie Stiel ist zi'eifl roll. schließlichhovl Des gleich,
farlige . eines dles'ere Fleisä. ist qernchles. mild, schmeckhest.

Fm Nedelweld ,-n-i'et>i> bebercn L!ee>en kenn men in Reiben
und .ttrellen neu- kpetdeibst bis ins Friibj--.br hinein den g e.
riesten  T r i e1-1 e r I i n c berbeehten. Sein ebensell? fceidit.
glänzender, fehler und nerfter Hm ist 3 bis 6 Zentimeter breit,
»lireron. mit eiwek tiinkleiem Robe!, zuerst gewölbt, denn siech
trichtersöimig. Ter heltsreaie Stiel ist ebensells kehl, neekt, gleich
W , hrbl und weich. Tie bereb̂enfenden. schmele», gedrängte»
Lomellen sind bleßgien . Das gleichserbige-, weiche Fleiseb tchmeett
Inehlertig. riecht etwas renzig und gibt eine Ichmackhaste Zukost sür
den Dinterlisch.

Als empsiblendwerterGewürz, und G-mnsepilz ist der rench-
d I ä I t e r i e r kedweselkrPs  zn nennen, den die Beriesse.
rinnen b'rfcl Anitel ! vor einige» Tegeu sogar in abgerissenem Z».
siende »ns den Wegen unseres Rord'riedhoses senden. Er wächst osl
in xresicn »pleiigen. iede'ch mir am R-rdelbol,. Sei » lebhift eräuge
zitroi,engeder t »> ist noät. kehl, gle» und leocken. znweilen mit
tvasserigk»rchzrgc»lm Jte.ndk »ersehen. Der abwärts rotsuchsige kehl»,
oben weiß iche. seidengläneende Stiel ist meist verbogen »nd hohl. Die
dlassin sie-ier r» bel> unst renchgrenen ?en,ellen weisen keine Spur
den grüner eter gcller Farbe ans wie die de-, gistigen
S d>w e I e l ko p I e « Sie sieben gedrängt, sind bne>>tig enge,
wechsen. De» »-eis>'iche. lanm diltere Fleisch ist gernelilos „nd gibt
im Winter ellei» oder e!« Streckungvon Fleisch angenehme Gerichte.

Fn »nd ei-serdalb des Walde« euch nach bei Freü sindet man
in rielköpsigen Asien »nd lengen Re-.hen den F r o st- N a d I i n g ,
«inen b-dkiilrnd gresterei, Pilz , der b bis >0 Zentimeter groß wird.
Der brnniischnärzliibkoder rimn.tgreue Hut ist trocken, onsangS ge-
i>-5ldt mit weisbereistem, eingerolltem Rande, schliohlich flach,
Uiedergedrnckt. tii »»II>ihhici. unregeln,ästig und wellig Aelappt. Der
blosse, stockig benbige Stiel isi kehl, gwich dick, oft verästelt und z»
gen,einsen,e„ .0,,ol !e„ verwachsen. Die erst blassen, dann gräulichen
Lemellei, liehen aedrärgt Dek weiße, außen grene Fleisch ist recht
ierbrechlich. später zäh riecht schwach mehlorlig und ljt sehr
schnieckhest.

Fn der Gattung der Rüblinge  finden wir den echten
D ! „ i e r p i I z . euch C»o », i e ü b l i n g geneniit. Sein
lebbasl eeüeelber schinieliper. glstier »ackier und kahler Hm ist
8 bis Ick Zeiilimrier diei'. dünnileitehig. geiveldl. verslachl. »viilieisl
seines brenn- ober eü>ensck,i.e>ze» I-imtarliqen Stieles , der ge¬
furcht. nieisi anssieioend gebildet is, und in einer wuezelartigen Spihe
«»Stäiisl, il> er leid» zu erkennen Die breiten, ziemlidi oicken
kan,eilen sind bleßeelb De « eleichsarbene Frisch  ist gernchle»,
Mild. we-HIldmiedend An letendem und totem Hol ê wird man de,
fei-dnn-aiuum Wiulkiwener chn »ft cluzet» oder butchttweise suche«
wuoc«.

Ei» nur 2 bis 3 Zentimeter großer Riilling. der alr vortrefs-
liche Euppciiwiirze zu perzelchne» wäre und vc,» November bis
Juni zu siiiden ist. der T c nn.e n za Ps e u - R ü o t i n ,z . sdimccki
ditterlich. I,eiii:g«eriie Aus und neben den in de» Boden einge-
senkton Za) sen der Fickten und Tem-en ist lein Standort. Sein
blosses, graue» Hütchen ist nackt slechplockig. sch.icßlich aasgebrciiei
„nd dün»! eischix Ter blaßgellliche. kahle, nackte, dünne Stiel ist
hohl und geh; >>, ter dem Boden in ein, lang.', jeserig sUzig: Wurzel
über, die dem Tannenzapsen entspringt.

Sein neck, feinerer, nur t bi« 2 Zentimeter großer Bruder,
der zininitbreiiiiliche oder setergelblicheK i e i e r n z a pse n r ü »-
ling  schmeckt lineeiid lienl ebcnsolls als trejsliches Snpp'n-
oewnrz. Der ers' gewölbte, kann kreisrund« Hut' ist düc.isleißchig
iind besitzt eine-., durchscheinend geriesten Rand. Der zetbs'leisige,
engröhrige Stiel mit seiner keblcn bereiften Spitze endet unter dem.
Boden ln eine lricdende beeng silzige Wuizel, die stets van einem
tief in die Eide cinaeser-kien Kiefernzapsen ausgeht. Auch dieses
Pilzchen ist ein wahres Wiutcrpilzchen, denn es ist nur von Novem¬
ber bis Mai zu sinken.

Bei aiismeitsanier Beobeckinng unserer heimischen Flur wird
gar mancher ein trissliches Gericht der oben b-'ichr,ebenen Pilze ans
iniseren Teiieiisweldein mit heimzubi ingen vermögen. Mage ti
sich jeder zu dieser ungewöbnlichen Pilzzeii gut munden lassen.

— Folgende Strafen würben von vor französiseben Mili-
tärbeliörde gufcrlogt : 1. Der Fron Baronin v. N e u e n -
ste i n-Rodeek5 Dagie EefäneziiiS und dOOM. Gcldstreife. weil
sie in unerlaubier Weise Privctkeirrofpondenz mit sich führte.
2. Herrn Wilhelm B o g e l. Perkslreiste 16, Freru Mathilde
Vogel.  Parkstrebe 16, Fräulein ?ldeline Vogel,  Park-
strahe 16, ]i  200 M. Geldstrafe, weil sie ans verbotenem Weae
Briessel-afden befördern ließen. Aus demselben Grund erhielt
6. Fräuleit - Johanna v. B l e u l, Bierstadter Strotze 00.
200 M. Geldstrafe.

— Dicustjubileum. Ter Postschaffner Wilhelm Dehn  s vom
hiesigen Telegreshenanit kennle am d. d. De aus ein« Lüjährige
Tätigkeit im Dienste ter Pestverwoliunq zurnckblicken.

Torberichte über Kunst, Vorträge und Verwandtes.
* Wiesbadener Künstler answärt». Ebirles H o w i e , ein

geborener Wie-, tat euer, halte großen Erfolg ils lyrischer und als
Spielte,>or an den Tbeeten, in Tilsit und Münster in Westjalen.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
>rc. Biebrich, li . Fltr , Ter 3l he i n geht zurchit zienilich stark

mit Trridcis  Tie Schellen konimen aus dem Main. Sie
treiben schnell ab so daß ei» Festsetzen derselben vorerst nicht zn
hesürckte» ist - Tie'er Tage ist hier ein siebe-,jabrig:s Schulkind
nach histigem Erbrechen plötzlich gestorben. Ein ziigezazener Arzt
bat die Tedesm leche tnrf-t iestzustellen vermocht, die Leiche wird da¬
her sezier: — Fn einer hiesigen Fabrik hat sicki ein Arbeiter bei der
Bedienung tek Lasiousinges eine nicht »nerbeblicheB r n st Ver¬
letzung -i -gej-rgen. — Eine Dienstmagd ist ihrer Hecrsch.rst mit
>inen, Geltbe-trag. den sie eiha ten hotte, »m Einkänsez» besorgen,
durchgeg,engen und hat dabei anch neck, andere Sachen mitgenomnie».

W Erbenheii», lL Febr. Der Diännergesangvorein„Ein-
treibt"  hielt im Galllaus ,,Zum Cdiwanen" seine gntbesuchte

e n e r a l v er sa ». inl n n g ab. Der 2.  Borüyende JtocI
Fnlius Koch leite,.' die Beihiindlnngen. begrüßte besonder« die aus
dem Felde znriickgekehiten Mitglieder »nd erstattet- ausführlichen
Be,,ckt über die letzten ritt Berein-üabre. 02 Mitglieder standen
im Heeresdienst. Hiervon starten 5 den Heldentod»nd 2 werdon
vermißt. Die B r , ste „ t f K r hI hatte solgendes Ergebnis:
August Stahl l. Vorsitzender. Karl Ful. Koch2. Borsitzender. Hein-
rich Schrank Kaffierer. stindols Engel 1. Sehristsühr-'r. Kerl Naß

Sdristsübrer, Kerl Dil Fnrenterve:Walter. Ludwig Greber Mit-
gliedwart. Ludwig Proust. Ka,! Scitz. Aug. Hömberger und Heinrich
Peter Merten Beis-tzer Heinrich Hück und Fritz Sichererw-.ikden
>„ Reck, »iigeprüsern ernenni. Tie Fäneer Heinrich Preuß und
Georg Höwhorger lönnon in tielom Fahre ihr üetjähriges Sänger,
inbiläum soieri- Bei dieser Feie, wird -bnen seitens de» Nasjau»
-sehen Sängirlundes eine Ehrcnurlunde überreicht-verdea.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
— Frankfurt fl. M.. 10. Febr Da» Ministerium für Wissen-

schuft. Kunst und Volkrbiltnng Hatz soeben eine nene Pr ü s u n g s -
kom mi ss i r n für Berwaltiings- »nd Sozialbremie an d.-c
Unircrfiteit  F r a » k1»  r t ernannt. Dam't wird die aka-
demiseoe Auibiltung dieser neuen Beamtenkategorie» einsd-ließ'ich
her Statistiker neben der scken bestehenden von Diplomkausleiiten.
Div'omba»d,1»lelrern und Persick ernngsnerständigen ansgenonimen.
Prüfung-ortniingen»eriendet die Tekanutskanzle, der Nniversit-rt.
Die gei aNntwiA»kdi!tungsgelege,:heiten kommen auch sür Kriegs-
teili ibmer in Botradn. die zn einem Bernfsw chs:l gezw-ingen sind,
-nsb sendere » eil Einjährige nbi dnng »nd Pratzi» zur Znlassnnz
nim Sii.dinn! ge'-ügi K--iel«tei'nebinern können aiiße'rdem Er-
leid'tcrnnaen genährt werden Sd-vn im Zwisdiensemester(Februar.
April) werden entslred,ende Bortes,,„gen abgeha-ien.

7. Braiil -ack' , 8 Febr Fn bei - hiesigen Stadlwalbnugen waren
die kteigpreise seither noch nickt so gestiegen als anderwärts, dv-h
ergab die letztzrHol >t e r ste i g e r » n g sür I Rnumm.-t-r gleich
I Klafter Bndu-i-'ckeit 7k M. »nd sür die gleiche Menge Knüppel
4ti M. im Turcklcknitt

ht. Main, 11. Febr. Die Sektkellerei Kn pkerberg  über-
wies jedem Angestellten des Hauses, der an der Kampssront ge-
standen bat, >000 Dt. in Kriegsanleihe als äußere« Ta.ikes.-.eichc»
der Firma.

o.  Main, . 11 Febr. Der MiliiSr-Administrai-nr der Pravin,
Rbeir besten hat de» Biiioeimeistereiendos Kreises Main, niitge-
teilt, daß Männer, die a»S vermeidbaren Gründen ae-
beit « las  gewerten sind in Ititten zusanimenqestellt und zu
Straßen- »nd anderen Arbeiten nerwendet werden. D'ese Most-
ligel wird natürlick, s, !d,e Ail eiter treffen, die sich weigern, eine
ihlien angewiesene Artest zu i.lernehmen.

p'-S . Langenschwa'ba» . 12. Febr. Die hiestge französische Be-
latznnqv er l- r t das !>! , t e l » Die Pol, ;eiverordnnng des
Rcgicrimgspzäsitentc». die tar Siedeln erlaubte, wurde ausgehoben.

Sport.
* Gründung eines Landesverbände« sür Körperpffeae. Zn

Kärlsruh: sank eine Beisammlung von maßgebeiidei, Bertretern aller
Sporitnreine nnd V.ibände, wie Fnßball. Le'chtathletik, Rudern,
Sd-wimmon. Wanderer, Hrckly, Teirins, Eislauf sawie Turnen und
Fuietiiiiicklaiid-Bund, statt. Aus Grund desiiniiiit.'r V-'isdiläge
w-nide nach le-tboste, Erörterung, die Einstimmigkeit hinsicht'ich der
Lage in Spert nnd Körperpflege und Hinsicht.ich der einzuschlagen,
den Wege ergab, solguide Cntschl'.eßnng angenommen- „Es wird
ein vorlsusiger Siädtl>mssch„st gebildet, der gleichzeitiga's Arbeit--
au«kdniß wirkend in Beibindlii-.g n-ii den übrigen Städten und
Lo»de«tei!e» und dem FDB. die Griiildnag eines Landesverbandes
für Körpcrplwge in die Wege leiten st-ll " Der Ansschiiß Hc-I
sôg-nde Ziiiamnieiilktziing Borktzende: Pros. Fuchs (Eislauf und
Tennis) nnd Fnsnzseliktär Geppert sFnßballr, Schristführer: Sport,
redakteur Merk lFnst-loll , und Rechtsanwalt Dr. Steinel tHockeyr,
Beisitzer: ricmollibm Meier (Turnen>, Journalist Bolderauer
lSckwimnien), Revisor Hob er (Leid't-.ithletikr. Das erste Ziel des
Verbandes ist die Errichtung iines selbständigen Amtes für Körper-
pflege in- Untkriicktsvi.nisininm. besetzt durch«inen aktiven Tporis-
m-rnn. einen Arzt und einen Schulmann.

* Rcnnspsrt. Bri dir Beisicigernng der königlichen Marstaller
in Ctnttaart. der KI Pseide »m.fejju, wurden sehr dohe Preise er-
zielt. D:e »ns den- köi-iglichc» Rennstall staiiin,enden, schon ziem-
!id> bejahne,, Pillblpier Hrss,»„,g«sirah> und Trotz drachto» 4.(»>
brjro J(iO* M. — Jode: C Ie i n i f wurde sür diese» Iabr von
HoornP. Lenz als Ktatliocke' engagiert-, in zweiter Linie wird er
stir Trainer L-.vpolk rkiten — Die >,»garische Regierung bat aus
den Einnabmen der T>-Ia!i'otors:euer 3üOV»0 Kronen zum Bin eines
Stadions i» Bnlapesi bewilligt. — Per Aipera, die aussejeichiiete
Eilide des ehemaligen teutid'kn Krrnprinzen. ist in den Besitz de«
Nillmeisiers» Zobeltitz, des langiäd-rigen Adsulanten de» Kro».
pr,„« n. nbergkgrnarn, in tcsjcn{jaibcit die Felstochrer werter aus
der Aeuubah» lause« wird.

Eerichtssaal.
— Ein Dberpslffelretär al» Fe.dpoilräuber. Monat-laiw hegten

Beamte im Hauptpostann zu F>a,-Is»ri a. Di. d>,> Bero>.cht. d>-z
ihr Brrgesetzter. der :4jc,luife. aus Da-miiadi ged->ii -ae ck,
rat und Sterprsliclirtä: Karl Kistner. Felöpol-putrlchcii lieim.wtz
reischwiiidcn Ic.ffc Bei einer Rci ijion im Diirz ». I . iourdec-n
Päckchen im Amtsranm gesunden»nd bei einer H>msri,dn,iig noel
Fedpos'sri'dime-en eniteckl, die ni-t-, a» ihn adielnerl wnpren.
Kißner Halle sid> nun wegen Unierschlagunz im Amte vor dcr
Franlsiirier Cliafkammerz>- rera»:worleii. Er gao zu. lick dret
Pädd-en angelignei zn hoben die Er.-r und Butlri eulblelle». rsr
gab an. nid-> aus Ro: grbo.iidelt z» h-iben. Die Beichaliigaug»irr
den Päckchen habe iu ihm einen eigenartige» Zustani heoovigeiuieil,
der «us eine kr a „ kbo ! I e Veranlagung  zuriickziffubcen
Der alt Sacht ers äud ige geladenet. berar:t der ^ree,ia»!t.,,i bros.
Tr. Raeck--. erk älte. Kßner sei ein krankhasl ne-e>tzser Dientck»nt
abnorme» sexuelle» Reigungen und er könne nicht wie er» aetunaer
Mensch ve-ui twciilich sür seine Talen gemach, werde», '-. i -ic .it)»
b,ob. der den Angek ogien zwei 'Dionote in der Jr>ena»na>i oe»
obad'tet bot, bäl! Kißner siir einen sehr getildeiei, and bclcici*tr
Mann. Er sei wibl krank, aber nicht als neijieslrank aazii'piecheiz.
Das Gericht kam noch langer Bewei«aus>iilhine zu der etajick). o- tz
der Angeklagte geistig, minterweitig. ab-r dock villtzaudiz guroch.
nungssäbig sei „nd un „ tci:tc ihn wegen « inlsi-eigehiu zu J,
Monate» Gisängnis unter Abe>le,i„ii„? der .rabigke.t. »:» !>»
Dancr von drei Jcbren ein i-stei-itiches Amt bet eidea z» koane».

?<7. Einbruchekicbltohlund Hehlerei. I » eiaer̂ unbewetmiei,
Billa im Danibacklai stiegen ansaiigs Devmbir v. l̂g. du » '«M*
britearbeitet Jakrb Klein und L»„ur Sdimiech. bi> Mediane! r
Hans Retzel und der Sdimied Jakob Meister ein. -in Oiubn» C
durchwiihltkn alle Srbräi-ke und G-ücüe und „»ume.i K i-,d»iig-.-„..cke
„nd Schm»ckgege,.i:ä,-dc im Werte von mehre,r,. Tr>>,p-"ke"
In Sd'miich-- W>I'ii'ing wurde die Bei,te redlich b 'iot.
Marie Schmied, erki. lt einen Teil, etefe die fe ;d t
Zwei Tage später saßen die p.er Sp tzb.lt.c.i bu.'.r
Sordinen. Tie Strailamn-cr veriirniile Kl. j>> - Jichn»
!) DionatenZ.'dtbans. ö Jahren Eii.verlnst und « lel,, "g u, >»
Polizeianfs-ck-t. E» . erbiet. 2 Jah.k Zucktbau» -'i - -"
Monaten Gesänanis, Di. mit t M -.malen. Fra« « <t . m. - -■w
„nd Frau 11. mit l Woche Gesa,lg,.»« <u>von. die beiden letzleic.!
wegen Hehlerei. . . . . J ;,

Vermischtes.
Ein lehrreiche, Beispiel. Aus unsere-,» Leserkreise wird „ns

aeschrieben,- Jetzt, wo der Rn, nach Geichheu wieder zu, bare--«
des Teges ge'w' de» ist. ertn-bme ick n.. i"e.» G^ ach.n.s «ine an.-,,
saiite Evisode cui  der Geschichte des Tvrses ibntflviia d. Mr! l.
> Anbetracht id,e- zettsemäßenG^ ettjiattdcS moanc ,ch \\t■
geschätzten Lelkiln.se iilcht vorcnlbaltrm Sie diene « I

allzu Einigen als Woriniiig. Das erwal»»-. Doseldns
haue während des tets.efjenen Jahrhunderts. -vee he,ne wir mt
den Fra»-.esc,- Bikaiini'd-, s, mad>-n mustei, Db-vobl die er-n -
kannlschast Bingen» nnt di. sein Belke leine deN-nde-rs '»«ene'uze
war lo belreni.iete stet, das Dorf dva, kehr ickneU»in de» ri.-„o>la-
nifd-'cu G'»nl setze» dicte-s Belkes. F ,eil,eit. G eich he» klang e»
nicht nur unter dem Freiheit-hanm. 'ende,» ebeniv .a»t anck ans
dem Rathause wo das scuveräne Bo k seine n.i.e,, s-enlgei. tze
muckte Tiefe schrieben ter daß die Amtsdaner eines leben l
7n-t.n der Gememte msi den. ersten Tage des neuen Ka.endet.
-obres ausange und nnt d.w letzten ende. Demziisoige ertan.» cm
».--„inbreieae der Pastor >-nd legte vor vers.inime.Ier Gemeinde ein
t SÄKJ «»« ferne’ * n,& ans den T.i-H öcs Him.es. oer
Küster" den KstdenschlüNeeund der Hnt Swb Die 8- -
iammtmia war so anödig. die beiten criien Wiede, aut ein ,!
K “ ; retme-n- beziiolid, des letzteren war mau aber oer

tri ®
KSBkw äs m
on einem Sonntage kam Gei-orsam der neuen Ordnung gr, , de,
Herr ,7s es cd-n zu, :. Hochamt länt -te . zum anderen H-nen uck
nnd ließ statt Mesic zn lesen die Kühe heraus die er IN de» Wa.l»
tiieb Einen solchen Fall baue man bei der streng--,, Gesevaee-aii«
ans dem Rotbause nidt tergeszhen: ei paßte der Gemeinde so men g,
dost Buraen sd:on am folgenden Tage den B-Uv'ah ieigie- .» 2o .b-4
ter Piehhüten« von reznblikanilcko» Griiiidiätzei, abzmel'u, und
wieder wie srick-ir einen eigenen Hirten a,nehmen. — Man siebt.mv . taoorrm deccnt . sacfrdotem sn«*ne dcdincnt.
(Tei da« wo« sich, sür de» Hilten ziemt, sich siir den Priester vtl lnckt
fem. s Bülleick, sich, beute wa der G.-da„ke der Gle,d:be„ ,o
vie'en Seelen Wurzel geschlagenh't. der eine oder andere von d>n
oll-» Eis' ioon lierans der sclgeiicktige Lehre, aus daß er m-M
größeren Schaden erleide wre -hn die Burger Gemklude an zc.ee.it
Snnnlüüa» ckrcr Seele erlitten Hab_ _

Handelsteil.
Industrie und Handel.

s= Znfaimnjpns«l,lul> der O» t- uml OeMhSTf*-Kra_H,
waeenliesitier . Am 5» Jmnnr tan -l auf Oruml eiu« Kiri-
ll iune der Herrcr l eiselirektor Linne und Sj-e.litmr Mer-
... . ..n Heinhareit . I en.7iu eine auPerori .eiillich Äalilrucii
ipFiirhie Ycrsammlunc von Nutz-KrafheaeeiiU .'Sitzeru und
lnleressenlen statt - >» eieren Verlauf Jie Orun lun? di ä
'/entraherl »neies f eutsi-ber Last- »»cl (jesi liafts- lvraft-
«aeenbeVitzer (F. V.) elur. I.irefiibrt wer le. Oer Ze-itral-
ve*rband l-enl sii-btist . in allen Slrklten / we .gstelK ., enjzii-
richiei, eines bittet dir Interesf -cnlen durch Adressenanffahen
um falleräflise liiitersliilzuiie '. damit restlos al .e -, rirl -nlitrieai• verteil ® der (>riiruitiiMT zi '^iite Uotnm^n. Dip Gnmdt 'p«

all* «' namhafte Verti' eler t-us Handel und Ind.^ trie (SnedU
kure r.raueieiei ;. l-al -rileanlen . Ziepeleien . Warenh .ius. r,
fhemiw-he Fal rileei. usw.V büreren für die Bcde -ilunc des
nnn  dieser pi  e-Lzi-pipen Hewesunp in allen Kr.-ise-i znli .1

laßt Die l !ain>ts,' es,-häktsste »e des ZeidraKorhrnidei
nluWher 1r.st- und OesrhäMs-Kraltwaeer .hesitz - r b- fmdet
sirh ii Leir-ziP. Kbruerslraße C6 leleerammadreabe.
Zentralkrafi Leiozie.

- Erlvichtenmeen im Ausf .ilirverkehr deutschester,
rfiebs Die zustandisen dculsch-cstem -icbisclmn 1,,-hdr-K-a
h„b. n für den Ausfebrve. leehr neutrdmPs eine l.- jhe vo»,r-'i-ipichlenmeei. en-cefuhrt. Um die Alibi-inr Kiuiirier
Waremue. Pe,? in. Pe-slverkf hr möglichst weni« .zu be-
hindern îrei mmmehr. » le der Deutsch - österreirhisch-
rm. risehe VUrtsciiaOsverhan-l mitteilt . die Ouenv:u-liui,<j
von Pöstsenduupen auf ihre Ausfuhrzulässigke .t hin Sw ,»k
«eitere * i ur auf eine Heil-e von Waren beschrankt Ln ®
Avfbebimff der Ausfuhrverbote ist aber nicht erfold . es
« id vielmehr als eine Ohertretun? der Ausfuhroesfin-
mJiVn belra-hiet. wenn die im Postverkehr zur Ausfuhr
»Vei ; s«euen Waren öfter ir. 2ibßeren Mensen und ofleu-
scWHrfc rum Zweck der Umsrchu.«! der Ausfuhrverl.oier«-h Hip aufffe«el »en werden . Bei den betreffen ea
\V*ren handeU «s «ich um Felle . Holzstifte Asbest, Derb-
s effe Ounurer. und Harze Papierzeug . Paroe . Isol er-». mWchnhe Eisen Länder, chemische Waren u. a. Inter-

ter. ^ erfahren Nähere« , bei der posehä ^ stene de,
neutsch - österreichisch - Ungarischen Wirtschafkverhandca.
Prrlin W. 85. Am Karlsbad 16.

ti : STlorjjen. Jliujjiib .’ mmk-tht 12  S it .-ii.
Hauo.ichidf.IeNee B. veaertzorll.

».ermiiraaristch stt. ge' . ar .i.ei «I. fiffl . rbn . lt . fflt neUNIche
B * 0 « d »r . Ifl. Ofii Unierdaliu »g».e>l B o. Rauend » . ! ff . -- *. »
lalal . t unk proviazi . il. n I . tl uns ^»e. ich.siaal 3 B ill! L tz. !g . den

Handel W Etz . lü > d>. Ani . ige» and ,Iietlani . il H va . nant,
iüinili -tr -n tUte»t>.,o «>,

Druckn. Verlag de, ü. Schellende.  g'sche,, Hatduchorucke.e. u, lUluSaMa«
Speech suurd» der SchrUUerUu», t, dr» t Uhr.
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s bMMngeltofe]
^ Weidlich«Personen}

>̂tttusrnäklnisches Personal)
Die ausaeidir , Stelle als
Konloristm

ist besetzt
Sieinbera u. Vorfanaer.

Geb . Dame
vnbebinat zuverläll . für
armen. Bürotätiakeit ab
1t . 3 aef iudit Vertrauens,
vollen. Cif . mit Aua, be
Du» GebaliSauspr . u. Pees.
Kirrbalinineii u. 3 . 533
am  b *-» Taabl .-Verlaa.

Buchhalterin
für ainecif . Ipurual . mit
iinmi Ersiibniua .. Motte
Sieuoiiipiiliu zu bald ob.
spal tu auaeu . Stell , ae!.
Oüerten uuier 13. 536 an
de» Taabl .-Verlaa.

Perfekte
Stenographin

und Maldiinenschreiberin.
velelie uui Auwaltobüro
aeurbeilet bat. mit foijri
DÜ. 1. Marz aeiuckt. l-'244

Tt Peres.
Wiibeliuiirake 15.

WlhDsgWMe
\mm  CEmpfanasbönie
mit fintier .Haudsckrist für
erftfl. Phologr . Slieiier eu l.
svsort ober ,'püter gesucht.

Daselbst eine
sosiäv-Mouchkllse
für sofort oder später.

D . Kammer »Le Brei
Hviphot. Thiele Nad)s. Main^

Verkäuferin
für fo' ort ob. spater fudit
Adolph üooft Kranzp 'atz.

?lrtif . z. Kranleupfl.

§QU5t)Q[t*'UrtifeI.
Durächus brandjefuttb.

1. Verkäuferin
flefudjt.
6. BllimenttzÄ&Go.

Cclirm. in. mit. SdmlbMb.
p. Bern aes. H. Schweitzer,
Svirtware ».

Lehrmädchen
aus anfiiiudiaer Kamil -e
flickt Schuh iniis Sandel.
Marktftrafte 22.

Ĝewerbliches Personal}
Tücht. Lehrkr.

für Hiindiirbeiien.
81' oii1inui.ini.
Kleideniiaitien

zum 1 Avril aesuckt Cff
ml BeiäbiaiinaSuadiw n
Geballsauivr . u. « . 523
au bei! Taabl .-Verlaa.

Tüdiliae ^ 13
Poliseuse

für Reviiraluren Neiiarb.
U. Si .beraeaeufläude tu
dauerube Siell . lo>ori ae-
fud -t Cif u 11 8524 an
j ;. 7?ren, . A.-Erv . Mainz.

Turlitige 31
33 Taillen -, 33
33 Rock- und Zu-33
33 arbeiterinnen 33
0  gesucht . 0
33 Cl.Wirlh-Büchuer 33
3' Webergasse3. ’3

TüchtigeMIeiwi.!Rotfarbettßrin.
nur erite Kräfte , für foi.
aefudit Anaeb. u. Anaabe
der biSberia. Tüliakeil u
Grbalisiiickvr . u. D. 32
pn den Taabl .-Ver aa.

Selbitäiibiae erste

»ltain
die befäbiat ist. bie Auf¬
fickI de4 Ateliers »tt über¬
nehmen. von Daineufckn

ari'ud't.
Offert , inner 542 an
den Taabl .-Verlaa.

LehwNüim,
die bn-5 Mafien clcannfer
Sciben » unb Wafd'blu'en.
iomie v. iSfleib. u. 3?o.fcn
erlernen wolle», werbe»
vo» arokein fiieirfiäft ein»
nefleßt. Cfrcrtcn unter
T. 542 an b. Taab l.-Verl.

Putz!
JUrnnfheitSfmlbet fu.fe

per fofort ober später in
Daueeitelliina

durchaus tiiditioe!• Ärveiterin
oder onnefi Direktrice.

Jmn latfet,
_Bleichstraße 11.

Putz!
Tfirfitiae Suarbeitcrinnen

sofort in ©aueriteü . aei.
Iran » Matter.
BleickitraKe 11._

Arbeiterinnen
fUiarlieitcrintirn aefudit
Tamcnfrtmcibcrei Hartwia

fiavliltane I. 2.

Zuarbeiterin
für seine ©omcnfditicib
ersucht M !>>'ö»irr . Totz*
ft.-iT'f r Si  rasie 74_

.4iiurl.rilrritinrtt f. arf
fi -unec. ftiux-tlfiiiti:. 3. P

Tückt. Siiorliciierin aesfrrü litt. 8.

Putzardeiterin
aefudit. OJerfte! u. Israel.
Sananaffe 10.
Witelotel’ÄEin
für sofort sow. sleik. kaub.3iimnermöD0)ßn
aefudit Jbotcl Grün. Wald.

,u bretiährin . Mädeldien
». aleidweitia zur Gesell¬
schaft der Hausfrau n»'=
iudit. Nur lolrfic, welche
Eriahruua in brr Kinber-
prleae balien. wollen Bild
». Zeiimi sabschrlfte» mit.
2 536 an den Taabl .»
Merlan senden.

aesuelil für nackniittaas zu
U>j. Mäddien burdinu»
1(61(1(3 giäulein
aus nur mitcr Familie
Dasselbe muh aeivifieub.
bie Schularbeiten u. da4
31lav>er»ben bea uMichla
auch in f. Näharbeit er*
febren fei» Evrachkennt-
i.iiie erwüiisd't Nur iold»
mit beiter Emv'eb'uua w
>,di inelbe». Anaebole u.
D. 540 an den Tnabl .-V.

EinkachcS folid evanael.

grauiein
ober

gausljältßnn
weldie antbürnerürb kodi
kann u. bau Slick tätia iil
u,m bulbin. Siritr tt in
'eis Haus für Mainz ae-
iuckt. Bewerberin w»K
beite Seuan. a. baueruber
Siellnun befifcen Dienii-
nüibdicn vorkanbe». Cfr
n. P . 6327  an D. Kren».
.'!nn.-Erv eb..Ma !n-t. k°l3

llnnaier
unb £>au4iiiäbrfen aesuckt
WaaeninnniiraKe31. l.

Tückt. aefem. Mädchen
baS alle HauSarbel verit.
u. autbürn. fr dien kann,
zur fvtibruna eines kleinen
Haushalts zum I. März
aesiichl. Vorzustelleu von
0—3 u . abends n. 6 Ilbr,
Kaiscr-Kriedr.-Rina 74, 3.UliIIWilli. . .

3Pnn. tucfil. Btfifts
für Kücke unb Laus ne«
sucht Cif mit Ä.,sprach
u Zeumi.-A'ifdirist Lob»
60 Mt . un .ee 3. 537
ben Taa bl.-Berlaa ._

«n

Tücktiaes
Allein Mädchen
ielbftönbin. w etw. foeben
kann, fofort ob später a f.
.JBfuidi .JJJeunBtfe 24. 2.
Tüchtiges Mädchen
für Hausarb arf . Pirotli.
2nebrid !ftrnfie_37. 2_Fleiß. ,HIl2inRiiiö.i)8H
das mit kockit für herrsch.
«uiSbalt aeiud't.

Ära» » NooneS.
Can,strafte 18. 2. St

Besseres ordentliches ^

für kleinen aut . HauS-
halt aesudit Wallufer i
Strake 11, 3, Dorn.

Alleinmädcke«
mit aut. fleunn.. in Küche
u. allen Hausarb . erfahr .,
,um baldiaen Eintritt aes.
Kaiser-Kriedr.-R u» 11. 2.
Alleinmädchen
aesuckt Moritzitrake 31,_2.

Hausmäbdien,
tücktiaes braves , aesuckt
bei Deböerthin . Kresenius-
ftj ahe_25._ ■

Ehkl. |I. Mgdchök!
aleick ober später aefudit.

£ieiue:naiin.
Taunusit rafee 39.

Zuverlässiges
Mädchen

das feinbäraerl . kocken k.
ii alle HsmSarbeit verit..
weaeii Verheirat . b. ie<dn.
Mäbckenk. das 8 fVbre
:in Sbaufe ist. in kleinen
Haushalt * aeaeu anten
Cohn »um 15 Mär , aes.

Tire« G. Auauft.
SSilhcimftraf’.e 44. .

alle

Lutew.psohlene»
Mädchenlfür einfache Kucke undI löausa'b.Lohn 50 M„A. 1 Mär ., aef. Ana.

11. 537 Taabl .-Veriaa.

Bell. Nlleinniäd '' en.
das i'e bit. -odiei, >inb a—
.Hausarbeiten verricht, k..
,u 2 Bers , uw l Mäi,
aefitckt. Wäfdte ou^er b.
f 'aufe Su trfr . fürf -*«
fc!b. Lanaaalle 27. Ecklad.

Sucke »nm 15. Februar
ein erfalirene » »uverlän.
Hausmädchen

wclckeS niick Wäfckrbe-
bandluna verliebt. Por,u-
itellen vorm bis ll Ilbr
u. nackm. von 3—6 Uhr.

Pfaliler.
BeetboreuftraKe 7.

Ordentliches
Alleinmädchen

aefudit Mainzer Str . 66,1
Gei'udit für sofort tüdit.

3tmmermaDdien
Hotel Tvürftcnliof,

^Sonnenberaer 2trafte ._
■fimmertnöbdien

,um 15. fvebruar sucht
3 .10ana,_$tapcUinitrafie 4.

bas nur in besten Häuf,
in Stelluna »aeio. u mit
servieren kann, aesuckt
Eintritt sofort. Voritell.
unter Borlaae von «leua-
nisien vorin 0—10, nadi-
uiiltaas 2 3 Uhr

JJJarfft*. 11.
Tlicht, faub. Mäbcken

aesuckt MonbiiraKe 56, P.

Oln fein, klein. Heim
wird e. aetraubt . s.e.K ,6tMl!'U.HaUMW.!
aesuckt Beite fteuan.
erforberlidi

Rronffurtcr Str . 9.

StiBcrl bell. in. Mäbcken
für alle HaiiSarb aeiuckt.
Daselbst fIir 1 Tita iede
Wvcke aiiverlülliae Weiü-
nälierin aesuckt
Kaiier -ssriebridi-Nina 86.
Hausmädchen
mit auten ?>euanillen für
'.'kiifana Mär , bei antem
itobn aeindti . Briefs . Cff.
» 3 . 537 Daabl.-Berlaa

Alleinm Lddien
,nm 1. M« r, in kl. Haus-
balt acfudit Kaiser-sfr .-
rina 36. 3. _

ssuPerlälliaeS

'Hiiw .Qiidun,
welche» fetbitfinbia aut
fedten kann aefudü bei

Marrheimer.
Tllilrc -^ riebiid '-Niita^ Tl,

Sucke sofort,,
ein ebrl. älteres Mäbcben
, „r Mitb Ifc in meinem
Hansbalt . Römerbera 8,
3 St.  1- ob. Lehritr . 21,1.

Alleinmädcken,
tückt. zuverläfiiaes . aesuckt
?ld elheibitrak e 81. 1.

GutemviobleneSÄlieinmuchM
lum 1. Mär , aefudit.
Anfvrücke u. T. 537

ben Taabl .-Verlaa.
■cnpiK 'iKiai

Saab . inna .Mädcken
aei. Tbcodor Sdiweikaulh.
Rübesb. Sir . t4. Toreinü.

Braves sauberes
Mäbdien

au  nt 15. ifebruar oerudit:
kann evt , u Hause icklai.
Borstell. 10—12 u. 2—1
Goetlieitraüe 3. Tart_Ml«SW»
toeld'es kocken kann und
alle Hausarbeit verit.. foi
aesuckt nenen hoben Lohn.

Mebaerei Hirkck.
diwa.bocker SlraKe 44.

Mäbcken
für N. Saushalt bei mitein
Lohn aesuckt Raiieidhater
Strake 3. 2. _ _

llunaes ,8we!tmädcken
für nan,e Ta« mfudd.
Näb. im Taabl .-Verl. 7l
Malges lieinmisD^n
da? mit kocken kann, »um
15 fvcbrurtr ober kväter
aefudit Kbelheibitr. 68. 1.
Mäbcken. 14- lOjübr., «es.
MbeniiraKe 20, 1 r._

ÄWN HMkn
ro. servieren unb _ etwas
weiknäben kann, für bie!
Pension aeiuckt. Oif . u.
M. 54I,Taabl .-Verlaa .,
W (k(SMdA»

bas veriekt kod>en k.. für
feinen Hausbalt ver ioi
aei. Krnniecke. Taunus^
itraüe 7.. 3

Ze!!erksAi!̂ Madlhen
ober einfache Stube , u
ein,einer Dame aefudit
Bor,iiiiellei 2—4 nackm.
unb 7—8 Ilbr abend»

_Hainerwea 9. 1._
Weaen Erkrank, meines

iettinen Mädckens kuckt
ein,eine Dame f»f anft.

Alleinmädcken,
Borst, nackm. 2- 4  Uhr
Müllerstrafte 1. 1._

Gesucht wird in antem
Hause ein nettes tuckttaes

Kiichen-
Mädchen.

das etwas HanSarbeit
mit übern . Porsiell . erb.
Nerobcrnitrake >9.

Eine verkekte

Köchin
die aute 5leuanille be-
iibt und Hausarbeit
üborniinint . iiir einen
flei neu Hausbalt bei
50 Mk. Colin mfürt ne¬
in du Ein HauSmäbck.
iil vorbanben

Luiienplab 2. 1.

sfur 1. Mär , new.

hklismöWeii
aesuckt Neroberastr . 12

?.i,in l . Mär , einfache
jung. Köchin

aesuckt. Melb. 1- 4 Ilbr
unb abends onck 7 Oberst
2iea _ Lllcrandrastraße _6.
Eine Köchin

ein Simmermäbd 'en. ein
Mäbdien iiir alle Arbeit
aefudit Biebrich. Rhein,
ßrabe 10._

Alle nniädcken
aefudit von Wenaanbt.

^Weber«asse 30. 1 Tr ._ j_AtzliM’lilißinnioö^n
bas autbüracrl . foifru f.
iiir f'.eiueit Hausbalt bei
bobein Lohn , . 15. Jfcbt.
ae iudit

8!eo.*Baiime !ster Heft.
Citif enpLoß_4 _

ZMes Äl eiMaWell
,u Ebevaar aefudit
_Blumenitrafte 7. 1.

Ende ,nm 1 3 tiiditi«

Suche »um 15 eine
Köchin,

bie etwa » Hausarb . mit*
übern . Walkmiihliir . 61/63
Einfache Stütze
sofort aefudit
_Kavrllenitrafte _72._

Stütze
fie feinbürnerl todien k
iiir feinen Hausbalt ne*
finlit. HiiUe vorbanben
CHer 'eu unter M 539
um ben 2nabl .-Beilaa.

WiMSSÜIk»
für kl. berrickafil Hansh.
Zrank̂ Biebr. Str . 38. 1.

ftiinarrer fleif'iner ebrl
HanSburfche

fofort ncfiidit.
_8 !»eli, .Marktvlab . 5. _

Den ii Verbeirat des
ieviaen Mäbd> ind'e -.um
l Mär , tüdit. sauberes

areldies büraerlick kod'en
kan». lOnier Colin. Grobe
lLäicke anker dem Hauie

(Ooldldimidt.
^Bismantrina 8. 2 St ._

Tiidit. Hausmädchen
bei aute ui Cobn aefudit.
Näberrs , n ertr . Sckioal
budiet Strake 53. 1.

Weaen Erkrank de? ied.
tücktiaes rllleinmädcken
,um 15. Te'irnar ae-ndd.

Uran 8nlinnr,t Eavito
Kirckaalle 5. 9

ZI« liden,
weldie» kod>en kann, bei
•aufer Beb tndlnno aefudit.
Pbriftmann . Cafinftrabe 4.
Anftänd . brav. Mäddien
für Hausarb . aesuckt. am
l eb' ten Anfänaerin . Off.
u^ W. 530 a. d. Taabl .-Vl.

Orden ll. Mädchen
für kl. sfamilie aefudit
Oranienstrake 60, 1. _

ANeininädcken aefudit
Tannusftrake 41, 2. _

Ein antempfoblei es

!HII(iRIRÖD^ n
für fofort ober 1. Mär»
aesuckt. Piikiran vo*-himb
ss*ran N'elieimrat Eckerk.

_Walkmüblitrake 60. _
Ttickt. Alleinmädchen

,nin l5 . sfebruar oder
später von kleiner sfannüe
13 erw. Perfonenl aefudit
Bismarckr na 3. 2 r̂ .

SlleibiacJ faubercSAlädchen
für Klicke und HanSarbeit
aefu dit Lcberbera, .0

Mädchen,
>4—16 71. f. leickte Haus
araeil tPriva hansh ) ne*
’udit. Oleiditd*e Beköitia.
nnb nuter Cob i
connenbrrnrr Strafte 20.

Aimitier 34.
?llleinmädich. ob. Stüde

dir ntlciiiiicb. .Dame aei
flbpjfjullee 28. Part.
Sauberes Mädchen aef.

AliiLuiMr IBiibiihiiiilE IG. SG

Geflickt bis 1. Mär,
ein äitrres taidol. Allein-
mäbdwn iiir ländl. brrr-
'ck"stl. Hausball, u. allein,
itrb Dame. Näheres ifr.
Baraon. Bie ''rick a. Nh..
Subertusltrake^s._

3inimäi )d)i
'ür 3. Etaae aefuckti fe'h
bat einiae Hausarbeiten
mit,u  übernehmen . Ein-
tritt sofort. F13

Hotel Karpfen,
Mainz.

Tiidit. bell. Mädchen,
in Kiickeu. Hansh. durch¬
aus erf., für 1. Mär, aes.
H Ire vorhanden. >frau
Molsi. Main, . Rhein-
allee 5, ,1. Stock._Allemmädchen
tpea Heirat des ieb. aef.
,um 15. 2. ob. i'vät Putz¬
frau vorh.. aroke DCiidie
aiikerhalb Näh. Kaiier-
Fiiebridi-Rina 32. 2.

Gefnckt »um 1. Mär»

W .ßMMöW
mit nuten Settnniüen
Dasselbe muk naben unb
servieren können.

5vrau Henne».
_SartvrinSftrafte 8.
Tüdit. , in>erl. antemviolil.Atteinmäoaien
w. kodien kann. 1. Mär,
"efttdit. Bor,nll . v. J45
Nlw nadimittaas

Rofenftrafte 8.

Wges HllüSMMKm
in kleinen Villenbanshnlt
adttdd . Cfiert . u. 11. 543
an den Taobl .-Perlaa.

Tin kl. herrsch. Haushalt
l2 Pers .l wird für hoben
Loiin ii nute Bervkleauna
ein tücktiaes ebrlidies

Mädchen
per 15 Mär , für Kücke
>i. Hausarbeit aef. Gn e
Senan . erfcrberl . Vor, »st
vorm. ii. v 3 l4 —6 »dun.
_Wilhelminenftr _ 40._
Mt. MMaöAn

mit nuten Heunn., w. kock
kann. , ii eiineln . D . aef.

.8akinär,t!i, Mokentkial.
Tauuusitr 1. 2.

V»r»iiit. 8—12 u. 2 -̂ 6._
Tür kleinen Haushalt.

3 Personen , tiiditiaes
Allemmädchen

gesucht
baS aut kodieii kann unb
olle Hausarbeit veritebt.
Hoher Cohn. Näheres
im Taabl.-Verlaa . U

ÄS. Wnmid ).
in fl Haushalt für sofort
aefudit Kocken nickt er¬
forderlich. Vor,»stell. , w.
!i u 3 Ufii
_Walluier Str . 1. 2 r
Mtiges MiMliWesi
rva.. bei 3 erwachs Perf.
»um 15. 2. aefudit. Kocken
nickt iinbediiiat nötia.
Bor, »stell, von 10—4 Udr

Kran , konnenbera
Wiesb adener Strake 61.

Gesucht
für Landbaush. b W> s
baden ein bell. , i:vertäll.
Mäbcken für Hausaibet
unb , n 2 Kindern . Näh
un Taadl.-Perlaa. 1'»

Kür kleinen Haushalt
Alleinmäddien

mit anten Kenaiiillen aef.
Kran 6>eh.-Nat Dr. Heule

Ebernskernea 6. l
fClboIf-Sfiöhe)

Geflickt für fofort
1 nach Biebridi ein solid.

j Hausmädchen.
da» iin Hauswesen er*
fahren iit u. n. Seim»,
besitzt <sü(icr Cohn n.
nute Brlniiibluiin. .8»
erirnaeit iui Taabtat *
Vertan. T>1

?felt. Tante fudit etnf.
nebilb. nlt. evann. Kraul,
mit outen .Beunniff taes-
iiber als Stütze Näh.
All.recktftrafte 11. 1. Stock.
von 3 —6 Nlir_
Saub . fleift aes Mäbcken
iiir Klicke tt. Hausarbeit
tanliiber aefudit Taunu ».
strake 34. Konditorei ._

Mädchen oder Kran
aan, ob. taasüber aefudit
Bertramstrakê .4, Part ._6ai. ehr!.
ober nnabbäna . Krau von
8C_4 IIb- für Ha»Sa rbe t
ncf. Bäckerei Hennerich.

rnnienstrafte 51. _
Ein bellrreS Mäbcken .

, . 20. d. M. nackm. für
(eidite Arbeit , u e n,einer
Dame aefudit. Poritelleu
von 10—12 ob. 3—5 Uhr,
Werberstrake 10, 1 l. _
S . ebrl. ssran ob. MSdck.
Smal w. 2 ob. täal . 1 St.
aesuckt Göbenitrake 13. 2 l
S . Trau Sam st. v»rm.

e. St . a Bertramitr . 19, P
Sanft . , nverl . Tvrnt»

ob. Mäddien vorm. 2 bis
3 Stunden aes. Sd ' üter,
Gr, . Buraürake 12. 2._

lluinaes Mäddien,
welches , » Hause scklasen
kann, für kleinen Haus¬
halt auf sofort aeiuckt
MarktitraKe 20. 2.

Puvirau für Cuäru
pprin. 8 0 Uhi
©tob. Ndcinitrakc 101._ _

BöQöete BtzstM
für Büroräume , u Bubeit
«cfud't , _

Nikolasitrafte 2_S3—
“Ifrau vöer'üiäödißn
»um Cnbenpuben aesuckt.
SchiilitianS « anbei, Markt»

T& ü. ßaufmüDiDen
für den aan,en Tan , um
Cadoiivuden und für ll.
CHniiae fudit neuen hoben
Cobn Juwelier ®ol*
ßird 'na'if 70 __

jsur .nc» ordenikickeSLaufmädchen
für sofort aeiuckt

Waaidial u. Weilev».
_Taunusiir iko 6. ..

Ordentf. Mäddien
ine Geidniitsaanae uns
Laaer aefudit. Off, Poit«
lack 88. Wiesbaden.
( Männlich« Personen )

Eine tiiöjtfae Frau
ob. Mäbcken für Hausarb
3—4 Stiinven vormittnaS
-lekuckt. Melden vormitt.
Abel widOrafte 53. 1 links.
Snnb . Kran ob. Mäddwn

2 Std . vormittaa » aesuckt.
Sonntaa nidit. Melden
bei Mumm, Klopilock
strake l ._

Aufwärterin
iäa ' ick 2—8 Stunden
norinif aaS aefudit. Eistelt
'llüdesbeimer ^ Str „ 24^ 2.
Aiiswartuna von 8 —10

aesuckt Karlitrake 24. 2.
Täd ' tiae saubereMonatsirau

aefudit W' Eandiir . ..5.̂ 2,
T lickt. Monats fr au

für 2 Sl . nad' w. u. I St.
vormittaaS aesuckt Nhein-
strake NS.. 1. _ _ __

Saubere MonatSfran
täalick für mornen» , u
einzelner Dame aefudit
Kleütstrake 10, 8 r.
Durchaus f. unabh. Mtsfr.
ob. Mäddi. täal . 2—3 Std.
bei aut . Cohn für fofort
aesuckt Bleidiitrake 40, jM

Crbrntl . MonatSfran
für 2 Sid . vormiitaas von
'48 bi» V?\ 0 Ilbr aefudit.
Näb . bei Mickel. Tauuus-
strake 10. 2._ _ ^ __
Ord. fleift. WoantSfrnu

für täalick 1V4> Std . aef.
Adelheidftrake 57, 1.

^ kausinünnlschr» P«rlonal^

Vertreter
durckaus einaeiübrt bei
Kotonialwareu-Geidiäfteni.
von Olrollilt aeiuckt. An»
arbote mit Anaabe von
Neieren, . u Anfvrück. n.
Zl 512  an ben Taabl.-4 ,

Gefudit wird tücktiaer

Drogist
als Geschäftsführer
ober Teilhaber f. Detail»
aeickäit. Criert. mii^O'e»
haltSaiifvrüdie» » 8 . 548
an den Taabl.-VerlaL—.

Drogerie
Inckt »um fofortin. Efnfr.
Sohn nditbarcr Äamifie,
mit nuter Sckiilddo. ats

Cehrünn
Off  u . H. 544  ToabLiJL

Lehrling
ans nuter ldam. f. Oftern
aefudit. W. A. Kolik.
Kolonialw. u Delilaiell^

SeerobenitraKe 10.
f feemetbUdieŝ erföncr)

ssleistiae männlidit
Personen,

;eben Standes können #.
illiiifo hoben Verdienst er»
'jelen Ein sebr lohnend.
°lrtitcl Wrobortme Neu'
heit bie überall aebrauebt
wird. Näb. unter D 538
an ben Taabl̂ Vcrlau*—r
MT t̂ebenvertileM

Rum Vertrieb v. Brenn»
Materialien nee a». Per«
fSntidifcit aefudit. Cfr. it,
E. 32  an den Taabl.-Verl,
CI. tückt. ©dineibernebilie
u. e n Sdnteiderlobcl. iudit
(£dimnii,,_ ffrnufenitr. _13,

Tückt. Sckubmacker
sofort aeiuckt. Grieier,
Goldaalle 2. _ .
T. selbst. Sdinhm. f. ncf.

Deporabo. ®Iücbcii!r._ l 1.3
CV. Schneider sofort aef.

Meick. Blüd'eriirake 11 .^
Schneider

ae'uckt. I . Haas. Nero»
strake >0.

Gekuckt eine brave e'wl
Monatskrau oder Mädd,.
für Hausarbeit von 8 - 12
norm Offert, mit Cohn,
(inftt unter N. 539  an
den Taabl.-Berlaa. _

Saubere MonatSfran
für täal di 3 Stunden ae»
snckt AabnktraKe1. 1. _
MonatSfran «d Mäbcken
8 —12  aes . Niederwaldiir .4
Br. MonatSfr. 1 St . täal.
aefudit Bismarckr. 42. 3 r.
S . MonatSmdck. od. Krau

aeiuckt  Marktplatz 11. 3 l.
MonatSfran

k. täak. l —1  Std . vorm,
ael. Drriweibenslr. 6, 1 r.
MonatSkra» od. Mäbcken,
aut empt., f mehr. Stb.
morn. n. mütaa, aefudit
Bisinarckrina 3. 2 t,_
EhrWsf onotsfröu

für täalick 1 Stb . morn,
ober abends feiert aeiuckt
«um Labeuputzen
_MjchelSbeea 16 ._

Tlicktiae MonatSfran
3mal in der Wodw ie
1'<> Stb . aefudit. Knicke.
Pb livvsberaitrake 16. 2^,

Eaiib. fl. MonatSfran
aefudit Taumisilr . 60. P.
Ord. MonatSfran orfndit
Blückerftrake 5. 2 St . l._

Tiidit. Wasck»,äbdien
arfmOt Sckulbora 10. Pbb
Parl erre._

PErau
aekud't läofiift von 8 bis
0 Uhr innrninj.

KnlakiriS.

Sdmciber
auf JUeiitit id f. Näaelr«
Wr bernalle 25,_ .

©dmeiberarh. u. Crftrt.
aefudit Kahm'traKe 12,_J»

Ein Herrenfdineider
*iir kurze Seit auf» Land
aefudit. Su eriraaen
_ Karlftrafte 24 ,_
AM « smneiöet

fudit 3 ean 3 nnrr.
Erback im Mlirinnnu.

_AndreaSftrafte 6._ ^

Alniel Junge
als Sdiriftfrlierlchrüna
ren. wöckeiulidie Ile raut
aefudit
_ Seeroben strafte 4.
Cehrlina kiir Sckreinerer
aek. Näb Kelleriirake 5̂

breinerlehrlinn aesuckt
D ämardrui« 40. _ „
Küferlehrling

für bie Holzküferei zu cw
lernen fnd-t

Jtiifermeiftrr Haftler.
_Sedannlatz 3. I r —

Tavezierer-Cehrl na
neoen Veraüluna aeuidit
H. Ballu.a. Vllhredilitr. 4t,

©ditilnnndirr.Cehrlina
gei'uckt Sedaniirake 1. —

Sdnihmndicr.Crlirlinn
aefudit bei Poscknianiv
Weber aaffe 40.

Cehrlina
nitf fofort aefudit. Bäckerei
Ufidiel,_ öliicifei,mifir, 24,

Verheirat uiibcfdioUcn.
Mann als
Wächter

für dauernde Stille aei»
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Betr . Verteilung

von Beleuchtungsmitteln.
Dach Mutz'iabe der „Verordnung über die

Abgabe von Petroleum zu Leuchtzwecken und
»eilen Ersatzmittel" vom 7. September 1918
wird dar Feld 6 der Petroleumkarte vom 12.
bis 28. Februar d. I . einschliehlich in Gültigkeil
gesetzt. Es erhalten die Bezugsberechtigten der

Gruppe 1 114 L.ter Petroleum , 1 Kerze
„ 2 2 !4 n » 2 „
n >1 3 n n 3 „
n  ̂4 „ n 3 „
n 5 5 „ „ 3 „
» 6 6 , „ 3 „

Die Verkaufspreise betragen für 1 Liter
Petroleum 45 Pf ., für ) Kerze 24 Pf.

Karbid ist keine Perteilungsware mehr . Es
kann deshalb künftig von den einschlägigen Ge-
schäslen markenfrei bezogen werden. F246

Wiesbaden , den 12. Februar 1919.
Städtisches Petroleumamt.

WlN-ßtMiOlz-Mau;
0,1 bis 0.3 Klm. vom Bahnhof Langen-

Schwalbach entfernt.
Die Stadt Langen fchmalbach verkauft vor

dem Einschlag aus den Distrikten Eulenberg.
Braunchesbera. und Sand — Kahlhieb und
Durchforstung 70—80 jährig — im Wege des
schriftlichen Angebots ca. 700 Fs.m. Kiefern»
stamme.

Die Gebote sind pro Fstm. getrennt und
zwar bis einsch'. 18 cm Mittendnrchmesser und
von 19 cm Mittendurchmesser aufwärts abzu¬
geben. Sie müssen die Erklärung enthalten , daß
der Käufer sich den Verkaufsbedingungen unter¬
wirf ! und sind mit der äris-ere " Aufschrift „Gebot
aus Langnutzholz" versck losten bis zum 20. d. Mts.
vormittags an den Magistrat hier einzusenden.

Die Oeffnung erfolgt an demselben Tage,
nachmittags 2 Uhr.

Nähere Auskunft erteilt Herr Förster Müller
hier. F237

Der Magistrat.

Nutzholzverkaus
der Oberförsterei Chausseehaus
am Dienstag , den 18. Februar 1919. vor¬
mittags 10 Uhr, in Wiesbaden — Restaurant
Wartburg. Cchwalbacher Straße 51:

Eichen: Stämme, 6 S:ck. I. u. II. Kl. —
10,40 fm . 11 € td. III . Kl. = 10 fm, 15 S 'ck.
IV . Kl -- 10,54 fm, 35 Stck. V. Kl. - - 13,67 fm.
Cchälstangen : 250 I. , 375 II . , 300 III .,
75 IV. Kl.

Erlen : Stämme, 4 Stck. VI. Kl. ---- 37 Im,
14 Stck. V. Kl. = 7,58 fm.

Birken: 15 rm Scheit, 2 rm Knüppel.
Fichten : Stämme , 88 S 'ck. I u. II . Kl.

108 fm , 489 2 ‘d.  III . Kl. --- 335 fm, I6u0 Stck.
IV. Kl. — 470 fm. Stangen : 138 I., 35 II .,
18 III . Kl. Papierholz : 230 rm. Grubenholz:
SI I.. 107 II .. 11 III . Kl.

!Wl FelchichMW Kt. 168
ist w eder sreigegeben.

Heinrich Fries & Co., Holzhandlung.
ne en Güterbahnhof , 'l est" .

Taunusstraße
- S -Tlattjan Hess

etektr. Tiscf)- und Belttampen  "
Ttmpeln, Kronen, Zuglampen

Seidensdyirme aus eig. Werkstätte
Spiegelblank

werden Linoleum, Parkett,
Treppen , Geländer , alte
Möbel beim Gebrauch von

Dr. Gentner'S
Parkett- «. Linoleumwachs

Schatz mark«

garantiert was'erfreie , reine
Oelwachs-Ware.

— F Gl
Hersteller, auch de« so beliebte»

Lelwachslederpuyes Rtgrin:
r: Carl « entuer, Göppingen. u

®\

— Eigene Konditorei . —
Konzert von 4-6 Uhr : K»pe Imeister

und V olin-Virtuose Casella.
Spezial . : Bohnenkaffee im Kännchen
einschliesslich Torte nach Wahl oder

Berliner Pfannkuchen Mk. 2.

Taiiiius-Kestaiirant
Konzert von 7-10 Uhr.

Vorzügl. Mittags - u . Abendtisch
k Mk . 4.

FrühsißcVsplatten von Mk. 2 an.
1 Spezialität : Tannus ^ latte Mk. 4.50.
Helle und dunkle Biere. Naturreine

Flaschen - und Ausschankueiue
eigener Kellerei.

ufarbeiten von Belten
und Polster-Möbeln
sewie sämtliche Tapezlererarbeiten
werden zu reellen Preisen ausgcsührt.

13 Seerobenstr. Wilh . Fey Seercbenstr. 13.

Blum & Haas
i iDeinbergbesitzer : LDeingroßhandlung

WIESBADEN

^Fernsprecher 914
Guisenstrasse 6 (t5oreingang ). !

Sonder -Anstellung.
Rhein - Weine!
SKiedricher 'Jurmberg . . . . 371.
ßrbacher fionigberg . .
STiersteiner . .
QaubickelheimerSleinchen SpCt-
lese (lOinzergenossenschafl ) . „

1915er 371elienheimer Qoldberg . . „
(ITinzeioerein)

?Rt ppertsberger {Riesling . . „
Srbacher fleinmorgen . . . „

(IKresz. fjohmann)
1911er Oppenheimer fKrö.enbrunnen-

{Riesling (3(resz . G. Senfier) . „

1916er
1916er
1915er
1917er

1915er
1915er

6.—
6 .50
7.—

7.50
6 .—

9.—
10 .—

12.— I

(i Mosel-Weine!1915er Oberfeiler . 371. 7.—
1915er Qraacher “Rbsberg . . fi.—
1917er £enheimer Kirchlay . 6.—

I 1917er ^ rarbacher IKreuzberg . . . „ 6.50
| 1917er lOoroerner Qoldberg . 9.—Rot - Weine!
I 1917er Oberirgelheimer . 371. 7.—
| 1915er Oberirgelheimer . 8.—
I Süd - Weine!
* Original Onsel Madeira . 371. 15.—

I  Original Gadix Sherry . „ 15.—
Original Couro 9ortroein . . . . „ 16 .—

I Die Preise verstehen sichsper Flasche , ohne Glas und Steuer,
■b  ab Wiesbaden , netto Kasse . j
^ ^ I'iMlliliHtlffiütiHilHiyffiW'HWÜtmiŴ IHimHiltllUHiHWHiHffiHiHl1'^̂ ^

Schreibmaschinen,
„ - Tische,
„ Farbbänder,
.. Zubehör etc.

emp f1ehlt
Schreibmaschinen - Müller,

Alleinvertrieb d . Continental
Bertramstrasse 20 . Tel . 4851.

Pelze
aller Art

werden von fachmännischer Hand put und pre swert
nach den neuesten Modellen umgearbeilet.

Durch langjährige Tätigkeit bei der Firma
J . BACIIARACII sind wir in der Lage den größten
und verwöhntesten Ansprüchen gerecht zu werden.

Geschwister Betz
Gr . Burgstr . 9 , III . Telephon 6534 .

werden gewaschen , gestärkt u. gespannt.
Neueste Einrichtung . Tadel ose Ausführung.

Dampf-Wascl-AnstaltC. Schmidt, RöderstraSe 24.

Heinrich Brodt Söhne
Oranienstraflc '44. Telef. Gö7G.

Transmissionen für Bäckereien , Konditoreien
Elektr . Motore für alle Betriebe
= = Kino - Einrichtungen. ------- wo

Frackanzügre
Frack u . Westen
Gehrockanzüge
Gehrock u . Westen
Smokinganzuge
Smoking u . Westen
Einzelne Fräcke
Gehröcke u . Smokings
Fant .- u . Ball -Westen ^

I Bruno Wandt , l
♦ Wiesbaden, Kirchgasss 56 . 158 ^

Möbel . Offerte.
knipte le me n reichhaltiges Lager in

Schlaf -, Speise -, Herrenzimmern und
ZILchen-Einrichtungen

in ‘eher Preislage und Lolzart towie einzelne Möbel
nach Angabe zu den betannt billigsten Preiien.

An on Maurer , Schrein ermeister,
Laden : Cchwalbacher Ltr . 57. Wohnung : Bleickstr. >8. 1.

Brennholz
Tannen , Kiefern , Buchen

gemischtes Hartholz
ofeufertig gcsrhnitlcn

in kompletten losen Fuhren frei ans
Haus , k .ein re Bestellungen abgelio t,

l.ef. rt billigst F 13

Adam Kraus
Mainz - Kastel s Tel . 4106.

Seines irotf« JcheHeWolz
ofenfertfn fann wieder in jeder Menge geliefert werden.
Ab 5 Ztr . 8.50 Mk. frei Kelter. Großabnehmer
Lorzugspreiie.

A . Müller , Main erstr. 65. Tel. 816.
Bestell,,ngen nimmt anch entgegen: Blumengeschäft

Penten . Ecke Moriystr. u. Adelheidstr. Tel. 65 I_

<Bud)en =BremtI )ol3 £ *ÄS“
(Uncttttltohnh tannen , sein geiva ten, trocken,
ctlljUilvvtflHj jowie grob gespaltenes, empsiel II

zu billigsten Preisen 172
Wilh . Hohmann , Cedanstraste 5. Telephon 94tt.

Buchenholz
prima , trocken, osen°ertig gesckn tt n, in trockenem Raum

gelagert, glöstle Leizkrast,
per Ztr . ab Lager . 5.?0 Mk.

„ „ an Haus (bei Abnahme von 10 Ztr .) 6.25 ,.
„ „ in den >e lrr „ „ 10 „ 6.50 ,.

Bei Meirabnahme Preisermäßigung nach Vereinbarung.
klinriMaAr6tr. 93, UM. M.““

Troc enes Buchen-Brennholz
1,00 in lg., im Waggo1 frei S at. WieSb den

' che tl,ol; . . Ztr. M. 4.35 (Kla.ter ea. M. 185.—)
Knid pel (Rotten) „ „ 4.— ( „ „ , 160.—)
Bengel . 8.20 ( „ „ „ 05.—)

frisch ge al tes Buch nholz 10°/, billiger.
Näheres Wellritzstr . 11, Zigarrengeschaft.

Reparaturen
durch Schreiner und
Spezial - Facharbeiter
fertigen sofort 124

Gebr. Neugebauer. Dampfschreinerei,
Schwalbacher Strohe 36. Te ephon 411.

M\M  Ni ZWMlkll.
Lleparaturen an denselben mit la Material.

Möbel u. alle ins flach schlagenden Arbeiten übern, wieder

Karl Vlumer & Sohn
Totzh. Ttr . 61. Holzbeoilvitungssabrik. ilernspr . 113.

Für Pensions -Ausstattung
suche 12 bis 15 Zimmer -Einrichtungen , sowie
einzelne Möbel und Piano gegen Kasse.
Händler Verb. Gesl. Lss. an Frl . Brinkmann.
Scharuhorststraste 22, 1.

Sie kaufen gut
im Sr 'ikenacicbört

Ü ^eife , — ecnscifc,. Seiferpulver.
Bürstcnwaren.Putztücher
Waschbürsten. — Wa ch-
pulvcr o.Mark. Psd. 55 »̂

Steine
knr Keuergeuae ünd PU
bi.bcn.
£icnfrirb e>irckch. Mains,

JtranüMniicrftr . 4.

Wer Pliiiek
sowie LeickinerS eertoudelf

und Sdiminlen
in ull-.' i, l>>rrb!v»en
kancki Abi'bmintcn ).

Droarrie Backe.
5 Taunusirraste 5.
Ciahliväne billiast.,

Rcindaid Sreib , Eisen»
bandlung . Moritzirr. 9.

Herdschrffe
liebe Nummer)

tOken'r^cr Möier.
BUickeriiraste 20.

Mützen
sur Lmlite des Ladcnvr.
Lotbrinaer Sir . 27. .(Mfi
2 reiht«. Dar auch Auf.
aus aelierrrien 8uiureir.

Echter Salpeter
t71riedcn?w<rre > ». Bökeln
von » le icb emv' iebii

Troaerie Brotinskn.
Bububoiinaize 12.

Hefe
fortwährend frifcb *u K.
DampfDätferei rossong,

kirchgasse 58.

Pr .Tabak
wieder einaerroüen.

Zigarren
in brlliaer Preist , emof.

Ivra« Troa.
Sckiackitltr. 30. ttrte Tkeina.

vinlela. SiMieiii
hiftia . StenmanS . Klein»
Weberaaste 7. 1.

Mistes trccfencs
Buchenholz

8tr . 6.50 Mk.. bei 5 Ztr,
& 6 Mk. frei Keller.

Qch. lfliriitmana«
£>L'd»tr . 5.

Ein Posten
Samen

lalle Sorten Gemüse und
Tolatel su verkau'en.

L>rmnier . Lauaaaste 34.

«lilhe kliizeigeii
Sonnenberg
Bekanntmachuna.

Avcll der deniobiliücrteU
Leute.

Auf Bcied ! der Et -wven»
Kvmiuauduutur tdtedrich
findet ioetau cm stcdem
Sonulaa ein Avvell aller
deinobilisietien Leute der
Lrtickwtten . d. b. aller
nackt dem 1l . November
ISM8 eutiaiieuen Militär»
vertonen eiuschl. Otttz -cre
statt.

Tie Verleseliste liegt
jede Wockte vom Samstag.
12 Udr miltaas . b>- Mon»
taa . >2 Htu mittags , zur
ISiitfid« aller zum Avvell
verofltchteten Periouen

Auch können sich zu dieser
Zeit noch dieieutcwu Pfiich-
tigen eiutragen iaüeu. d:e
einen schriftlichen Aus¬
weis über ibre ooiizeiitch»
Anmelduna nicht in üäir-
dcn baden.

Der Avvell ist auf dem
Ratbausvlaö . und zwar
reaeimänig um 8 Ubr vor,
mittags.

Die Mititarvavtere sind
zum Avell mitzubrinaen.

D e frbleitden Mann¬
schaften werden der
Etavvenkomniaiidantur ae-
metdet : es wird vor un¬
berechtigtem irerribteiben
eindringlich gewarnt.

Es wird darauf binge»
wirsen , dasz der Avvell
jeden Sonntag abgebaiteir
wird , dak eine besondere
Peröffcutiichun « in Zu¬
kunft nickt mehr statt»
findet . *
Sonnenbera , 7. 2. 1019.

Buckelt. Büraermeiil« .



Cefte 10 . 10 . ^ebrnar 1010. Wlesvadener TagblaÄ.

f MGiedems|
©efdwft -inero. pcrmöa.

'£ err . aiifaua ? der 3(kr.MüM«
ljn nur besseres u. solide?
itutcrnehmeii eiiMutreten.
-Inuel’otc unter T. 541 an
Jbcn Taabl .-Verlag.

Beteiligung
pefuckt an autem Unler-
nebmen. al. welcher Art.
mit arösterem Kcuntal.
Jnacboke unter D. 548
an den Taabl .-Verlag.

«WMMWiei-Welle
für mir gute? Hau ? ab
I. Mär , rrci . evtl, früher.
Off , u. S . 545 Ta abl.-Vl.Wer
öi« Uflaan.Cfgge,
i'Wetridtt ra . 100 Äi!o. ton
Fabrik N>rankfurt -Main-
fur mit narb hier ? C' f.
unter ©. 538 an den
TaabL- Verlaq

Tätiger oder stiller

Eine Tücke.
2X8 Meter , gegen eine
von 3L0 Meter im Winkel
,u vertauschen. Steubter,
Kleiftitrafte 1. Par t. lkS. .

ffiefe.linöerlofeB̂itme
34 Ttahre. 60 000 Mark
Vermögen. sucht auf diei.
Weae die Be .annlfchart e.
acdLd. mitfit .Herrn im
Aller von .38—50 Jahren,
in sicherer Position zw.
Heirat ; Witwer mit 1
kleinen Kinde nicht au?»
geschlossen. Nur emita.
Angebote erbet. Anorivm
zwecklos. Offerten iinter

537 .an den Tab -̂V.
' Zwei gebildete. LOiähr.
Mädchen möchten m. zwei
netten aebildeten Herren
pass. Alters (bis 28 I .) in

für Weinhandlnna Ber-
«riissrruna des Betrieber
oefudit. Ana mit Angabe
des verfügbaren Kavtel?
n . SS. 542 Taabl .-Leriaa.

Dame od. Herr!
Suche für rn. vatentamtl.
geschützt. M .ttel der Heil¬
kunde einen Herrn oder
Dame als Teilhaber,
nunitia für Arzt oder
Aerztin . ©roher Ge¬
winn wird acfichcrt.
Suchender ist ledig und
wünscht bei ält . befs. Dame
od. Familie zwei leere
Zimmer zu mieten . Ogs.
an M. Roll,, Mainz,
Erthalnrake 11.

Wer revariert
.AOjtWjllug.-Hplillit
Marke „Bifvn Nr . 18".
1 Lemeke. ©eirberastr . 2.
.3. St ock. _ _

Wer tauscht
einen guten eleftr . Kocher
(oon den aröftten) gegen
eine beinahe neue Koch-
kifte? Off. 8.539 Tabl .-M.

Botei Domen
aefchäft?t.. mit Kavit ..
suchen kl. outoebende?
Ladengeschäft lKonkit.
bevor, .l zu übernchm.
oder Filiale zu feilen.
Angebote nuler B. 5.32
an de» Taabl .-Verlag

in jeder Höbe,
RJndanU rnonatl .Raten,
xahlung , verleiht F61
H . Blume , Hamburg5

5t-iir imtentamtlich oe*
fckiibten Artikel

Darlehen
Anch tätige Veteilianna
gewährt als Knnfin. oder
tedniildi aeb Person Off.
Unter A “>? ? a » feen
Taabl .-Verlaa

Aedem. der mit diesem
beiden behaftet ist. gebe
ick gerne Auskunft , w'e
ich mich selbst von 15-
lährinem Leiden neheilt
hohe Keine grob Koiten
und Mühe. Offerten n.
7i.  539 _an_ ben Ta«bl.-V.

Wer ist im Alter von
15 Jahren von

Beltnässe
hefre t worden und durch
welche Mittel ? Wäre für
Mitteilungen sehr dank-
bgr . ©eff. Offerten unter
3 . 536 g.  d . Taa bt.-Verlaa.

treten zweck? Heirat . E?
kommen nur anitandige
Herren mit ehrl. Absichten
in Fraae . Gefl . Zuschr..
wen» mögt, mit Bild . u.
D. S41̂ gn den Tagbl .-Vl
Friedenswunsch!

Ag. strebf. Handwerker,
kath.. 24 I .. ar . Statur u.
Wanderfreund , lebensfroh,
mit rimg. Ersvarn .. s. e.n
ale ckges. wkädcken tut
Alter v. 10 b. 24 II. zw.
baldiger Heirat kennen au
lernen . Off . m. Bild u.
P 540 Tanbl.-Vl. Nur
ernitaem . Lewerb . wellen
sich melden. Bild wird
wieder^ zuriickgcgebcu._

Mist
kann wöchentlich gt>oeholt
werden P niilinrnftrastL- 4-

Kind
gm l. Mädch . w. v. kdl.
©heb. u . Berfchw. g. ein¬
malige Abfind, a' s eigen
„naenommen . Of»ert . u.

542 Taabl -Ve rlag.
Kräftiges liebe?

ftrntoe aebtld. Dame
30. A.. nett u. gemütvoll
an? a Hanfe, der e? an
>egl. Herrenbek. fefilt. ied.
fc ihre ganze Lebensaiifs ..
ihre ©e ĉhäftsaewaiid heit
u . Tüchtiak dazu neeimt' t
ist. ein. Herrn mit aröst,
Betriebe e latkr . Stütze
n. treuer Lebeuskam^ zufein, möchte aus d. Deae
solchen kennen l.. mit a.
tThnr. u. anaen . Aeukern.
Diskret ehren» . aunefidr.
Grrnftcem. Offerten unter
T. 528 an den Tagblatt-
Verlag erbeten

Mädel

Darlehen
1200—158» Mk. gesucht

geaen Monels' chrh .. cvt.
könnte Rückzahlung durch
Vetmietuiia fein möbl.
Wehnung an Geldgeber
erfolnen . Kein Risiko.
Angebote unter D. 544
an der,Taabl .-Verlaa_

500  Mark
von Geschäftsmann zu 1.
gefuckt. Kinfen und Riick-
gohlmta riack llcberetnf.
©ute Sicherheit Vorhand
Offerten unter K. 538 an
den Taabl,-Ver 'aa . _

15 bi? 20 Mark
täglich Verdienst. Nähere?
kostenlos. ©. Hbnilke,
J!otv-awe?,..Li ndenft raste 8.

ar? etaen gegen einmalige
Ve âiitiina anzuuehmen.
Off—U., .0>,537 Taabl.-V.
O/ktAiaA Heirat undJf6lCtf6 Ehheir.er¬
reicht man schnell durch
d. ält. verbr. und wirks
„Helratsanzefster“
Leipzig 420 . Probe-
Nr . und amtl . bcglaub.
Dankschreiben verschloss.
50 Pf., als Drucks . 30 Pf
Postscheckkonto 55 331
Inserat ersch . in 700 Ztg

Wik Meten an
| ehrenhafte geistige Reben.
| arbeit durch erfind. Tätig¬

leit Näheres durch
iFr.Heiisbech&Ce.Hachf.

C « ln.

D?elche Weinfirma
richtet ia. Ehevaar (tücfit.
Oackileutcs kleines 2Sei*' »
Rritaurant bis 1. 4. ein?
Offerten unter ©. 538 an
den Taqbl.-Pcrlag ._

EanDfestfieatcr.
Ges l -Aiertel -Ab. 1. Ra.
__ ©nth ?Hieanftra6e 10.

Ein Achtel
Landeslhealer
Alwnnem.. Parkett aef

_ß ._54» Taabl .-B.
Wrldi gütige Herrsdiaft

ob. ftainilie stellt jungem,
öufurit muffkal. O/frtiin*
■fdiütcr {öeihentenucfadi)
iäal . einige Stunden ein
A m. Klav. frdl. z. Vers.
Pff . u. H. 541 Taa bl.-Vl.
Suche für nieine

Tochter
au ? guter Tamilie . Auf¬
nahme in guter Pension
«um Erlernen d. Kadiens
«IHN k . oder 15 Mär,
Offerten erbitte u 5t-. 543
nn den Ta abl -Verlag ._
Wer ändert eleftr . Bohrer

b. Gleichstrom auf Wechsel¬
strom ? Off . u. O. 32 an
heu Taabl .-Ve rlag .
Diplömato-6d)t®tP
für längere Zeit , u leih
gefuckt Off . n. L. 541

Kaufmann
50 A.. rüstig und gesund,
von fvmv. ?lrust. u. ged.
Charakter , fudt bermöa.
häusl . erzog. .Dame , ohne
Anhang . , w. Heirat k «u
lernen . Durchaus ernfta.
ii. nu?führl . Off unter
3 536 an den Tagbl ^T

Ev. Mädchen
mittl . Aahre da? feine
Ge eaenheit hat . e. Herrn
kennen , u lernen , sucht
Bekunntfd'aft

zioecks Heirat.
Witwer nidit ausaefchloss.
Ehrenfach« Offert unter
W. 541 uw ben SEcfl&LfgL

Höherer
Staalsbeamt.

N LebenSnell . lDr . l . i

Heirat.
Suche für meinen Bruder
die Bekanntfck. e. hübsch,
aeb ld Dame , nickt unter
25 A. m. Vrrm .. Vermittl.
d. Verw. erw. Gewerb-s-
mästiae Vermittl . dagegen
verbeten. Meinem Bruder.
34 A. alt . ar . statt!. Erfch..
von aroster Herzen?aute,
Direktor einer grosteren
induftr . Untern ., fehlt es
infofne beruft . Tätigkeit
an Damenbek. daher auf
Mef. Wege d ese. ernftgem.
Gef'ich Er besstzt annah.
% Million Barverm.. hat
austerdem ar . Grundbefiö
„ . bewohnt eine - eigene,
reizende Billa . Nur ernft-
meinte Angebote m. Bild
n. strengster aegenfeit -aer
Verfdiw ennheit erb. Orf-
u K. M. N. 743 beförbeef
Rudolf M, "e. Köln. T101

... _ _ tn
Otroststadt am Rhein , ff.
»-fimüic u. anfehnl . Pri-
t-nteermöa . mödite kath.
Tarne a. gleich. Verhält¬
nissen im Alter von etwa
25—30 A., mittl . Tigur.
>weck? Heirat kennen l.
Angebote, am liebften von
Verwandten , unt . 3f. 532
an den Ta abl.-Verlag ._

Helles DU.MDe
19 Aabre. ang. Aeustere
wünfdit besseren jungen
Herrn kennen zu lernen

zweds Heirat.
Gefl . Okfrrt . wenn mögl.
mit Bild , unter Ä 538
c n den Ta abl.-Verla g

2 greuniinnen
i ? u. 20 91.. w. die Bek.
zweier nett . H.. nickt u.
2l. 9 .. zwecks Heirat Ou.
u. X  5 44 Taabl -VcrlolU-

Blondindien.
23 X.  kalb ., a. a. Bürger-
häufe, tüdit . im Haush ..
mit tabetl . Vorleben, ro.
auf diesem Wege mit an.
itanb ält . Hcwrn zwecks
£x- rat befannt zu werden.
Witwer mit Kind n. ans-
aeschlossen. Nur flreng
« «ll. Lii . X. 54» XahUU.

im IcrUöi^runosIOiQl Georg Jäger
22 Wellritzstratze 22

Zum Verkauf kommen:

I NO. 8lhlDtzi« ei-WlWW
mit grobem 3tur. Spiegelschrank

I eichene WvhiiMiiiel-Wlichtllliz
l 8?e>sW«ki-MichtW

(in Eiche m. grobem Düsett)

eichene Mckileile.
Georg Jäger

Auktionator und Tarator
22  Wellritzsras-.e 22.

Zur gefl. Kenntnisnahme!
Seit Ende Januar Ist mir ein
fernsprech -Anschluss unter

BNr . 61173
freigegeben.

Ich fertige StärKeWäSChe , sowie kleine
Posten Leib - u. nausWäsche In einer
Woche, grosse Partien und aanze Haus¬
haltungen in 8—10 Tagen gewissenhaft und
pünktlich. — EilWäsche  In 2—3 Tagen.
Gardinen,  Je nach Menge, in 1—2 Wochen.

Auf Wunsch jetzt Wieder Ab¬
holungu. Lieferung frei Haus.

Wiesbadener DampfWasch-u.
Platt-Anstalt „NA550VIA"
Fernsprecher 6117. :: Luisenstrasse 24.

M orgen-rluSgake. !> eitcg Dkatt. Ar. 65-

MW DMiiie Bitte)
Die weiblichen Mitglieder werden gebeten

in den nächsten Tagen vorm.tiags zwischen
9_l Uhr im Partei - Büro . Kirchgasse 74,
vorzusprechen , zwecks Entgegennahme wlchttger
Mitteilung. ^ 08

Dr . Olga QnNchewsky. ,

WW-MSle.
Tie No. 6455 ist behördlich fretgngcben

und bitten hochlöbl. Publikum um gefülltes
Beuützung.

U  üptina to MWÄÄAÄrÄi.

Bayr. Biere
in Fässern und Flaschen 125

Bierkönig,
I Totzheimerstraße 28. Telephon 302.ZUeinverkauf: Herrnmühlgasfe 7. ß

6Aittmii|1el-MlMh.Mller
. Agprllrnstr . 3, Part.

empfiehlt säwmkl. ( chnittmus er n. Mist n. jed. Journal
für Damcn- und Kinderggrderobe._ _

Bote!
Tägliche Oepäck - und sonstige Beförderungenaller Art nach und wen Mainz.
Berthold fJachf . , Inh. Georg Beker.

Bestellungen werden angenommen bei Jean
Fischbach , Ziga' renladen , IWauritiupstraße I und
Mettelbeckstrape 18, 2. St., bei Beker._

Heirat.
Landwirt , Witwer, 39 I .,

mit 7i. Töcht., eig, A' w sen
in sd)önem Pandstäblchen.
sucht aust., tücht. Mädchen
vom Lande zwecks Heirat.
Perm , erw., KriegerSwitwe
od. Einheirat nicht auSae'chl.
Off. u. A. 5I0Ta c,hl.-Ber1.

Witwer . t
Mitte 40, ev.. ein Kind.
Staatsbeamter , mit gutem
Einkommen u. Vermögen,
wünscht Heirat mit aebild.
vermöa. Dame . Trskret.
zuacsickiert. Nur n cbt-
anonttme Ctf.  mit JPtlb u.nfitaitec Ana. der Verb . u.

535 a. d. Taabl .-Verl
Nettes Wuleiil'

?2 Jahre , fehr häuslich,
icdock o. Bermöa . kuckt
auf dies. Deae mit nett.
Herrn bek. , :i w. zwe>f?
Heirat . Offert . «. K. 32
an den  Taabl -Verla g.

Jlräulein . . ,
26 I .. mit 1 Kind, sucht
die Dekanntfch. eines aust.
Herrn zw. Heirat . Witwer
ahne Anhang giisarfdu.
Off, u. K 545 Ta gbl.-VI.

Fräulein
25 I . alt , dem e? an
Herrcnbekcmntfck'gft fehlt,
fucht auf diesem Wege zw.
Heirat Herrn kennen zu
lernen. Anoiivm zwecklos.
Dis ' r. zuaeficbert. Off . u
L. 542 an den TagbL-Verl

-twei vergn. anständige
sdreundinnen wünsch, d e
Bekanntschaft ebeusoldier
Herren zweck?

Heirat
im Alter von 38—38 I .,
mit sicherem Einkommen.
Witwer mit k Kind nickt
an?aefckilassen. Off ., niögl
mit Bild u, 01. 543 an
feen SLotibL-'öeHau.

Fürstenberg-Bräu
(Ersatz für Pilsner)

M. Hacker-Bräu
Tucher-Bier Närnbarg

empfiehlt in Fässern

Bienrsrlag Ja Waltef *j Lothringar Sir. 31
Telephon 2356.

» « eh Maß
wsrdsrt aus Itärem SJofl : —
3  Seriellen oder
Z  Handtüchern oder
»/, Roulleaux efc.

auf Wunsch innerhalb 8 Tagen
sngelerügk.

Korseßliaus „ Robila”
E Langgasse 23 . , ;

Reiner Tabak
eingetwffen, ' /« Ps»«d 4 Mart , F^ in'chnitt und Grob-
chn.tt Zi iarren , gute Qualitäten , Preis : 25, 30, 35
38. 40. 45, 50 Pfennig und höher da? Etück. anch
kistckjenweise, werden abgegeben solange Vorrat reichL

Otto Ehrentraut.
ViSmarck-Ring 18 :: Telephon 1338.

Zigarren -Beschäft Goldgasse ^L

l
eingetrosfen, and) in größerer Menge abzneeben

Zunge Schweine
sind in allen Preislagen fortwährend zu haben. 1

Heinr . Herziger , licMMMg
Schierstein. Diebricher Str . 23.

Telephon Biebrich 287.

Ein großer Transport
Pferde

angekommen, leichteru. schwerer Schlag
6. Mmm  Me.

Mich» .AMM MtzeU

Umzüge,Transporte
aller Art.

Abhole« von eluzeknen Zentnern Kohlen. Koks, Holz und
Ausladen von Waggons besorgt

Tel.2614  Weimer, Ludwigstr.6. Tel.2614
Alle Schreinerarbeiten

und Reparaturen
werden billig und gut ausgeführt.

I . Eathemann, Schreiner,
W clandstraf.e 13.

aileSteparalurenu.3leußn|etttflungen
an « a». Wasser und sanitäreu Einrichtungen, sowie an
Dachkaudel unü Regenröhren werden jd>uetl und sicher
bei mastigen Preisen ausgesührt.

Karl Brühl
Tpeuglerei «nd Jnstallations -Gcsdiäst, Blücherstrnste 15.

BerriiieneStrfimpi
werben wie neu hergestellt. Lieferzeit 3—4 Tage.

6 P ar zcrri .sene Ltrümpfe gibt 4 Paar ganze,
g „ „ Socken „ 3 Paar ganze.

Auch wird Normalwäsche dazu verwendet.
Erstes und ältestes Tpcziakgefch.ift am Platze.
Sd )walbacher Slraste 54. Ecke Emier Straße.

Lehr schöne, fast neue Mahagoni

Salon -Gamitur
preiswert z. verk. v. Martitz, K.-Frdr .-Ning 45, 1

hmM.m MW Ml!m
Klklkk Mit,

Wohnhv«? mit 14 Zimmern, ohne Bebieustetenzlmmer
g ' oste holsteinische Wo inbiele, Zeniralh .i „ na, t  fltt.
Licht, Gärtner !, >us , Stallung . Garage , Park . Lbst-,
Blumen - und Gemiifegarlcn sGefamtgröste 35,000 gms
wcazuashatber zu verkaufen. F 101

Lohn Spilling , gegr. 1888» ÜiU-
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Ein Waggon Smaille_ _ _ _ eingetrofTen.
Flelscbtöpfe und Wasserkessel aus einem Stück gestanzt, Schüsseln , Kasserollen mit Stiel, Milchfopfe

mit Ausguss , Milchkannen , Nachttöpfe.
Gute schwere Qualifäf . - Billige Preise — _

|ßusnahmepreise»Kochkistenfrüher 25.— Mk.
früher 32.50 Mk.
früher 54.— Mk.

jetzt 20 .— Mk.
jetzt 27 .50 „
jetzt 45 .— „

Wiesbaden WllrtCtlfafStf » JCengasse.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem plötzlichen Hinscheiüeu unserer
lieben Entschlafenen

MMlie ÄMffll
sagen wir allen unseren innigsten Tank.

Die trauernden Hinterbliebene».

Wiesbaden. den 1L Februar 1919.
Nerotal 32.
Die Seelenmesse für die Verstorbene findet

Donnerstag, 13. Februar , 81/« *n der
Maria-Hilskirche statt.

Goldene Trauringe
stets auf Lager.

Durch eigene Anfertigung preiswert.
Joh . Kühn , Goldschmiedemelster

Langgasse 42 (im Hotel Adler), no

Wiesbaden
Schwalbacher Straße 52, Ecke Mritzstr.

Sprechstunden:
Von 9—6 Uhr , Sonntags von 9—1 Uhr.

Auf vorherig « Anmeldung werden Patienten
auch außer dei Sprechstunde behandelt.

Wochentags von 9—10 Uhr:

Freie Sprechstunde für Unbemittelte.
OnoTiolitäf für gänzlich schmerzloses
0 | JU £ ialllal Zahnziehen.

Gaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
und kaum unterscheidende Plomben.

Schonendste Behandlung wird zugesichert.
Mäßige Preise.

Mein Telephon
2907

ist freigegeben.
Theodor Duhm

Lohnkulcherei,
Zimmern,anuslrastt 4

Taschenlamp.-
BatLerien

mit sehr lanaer Brenn¬
dauer frisch eincetrofien.

Droaerie Kneivo
Wiesbaden , Goldaaste 9.

mm -LMpen
und Carbid

eingetroffen

Südkaufhaus
Ecke Moritz»

und GerichtSstratze.

Solange Vorrat
5.40Kinderstfl. m. Leder. ^ «Z»  A . ß _

besatz und Holzsohle ^ 36—39 Mk. 10.40
Leder -Stiefel für Herren . Damen u. Kinder

sind eingetrosfen . 122
J. Drachmnnn , Neugasse 22.

125 Waggon Brennholz
rein Bnchcn-Scheit. und Knüppel, Fällung 1918/1»,
sofort lieferb . ab Station Rievernh., Z niner Mk. 3.KÜ
und 3.30. Räh. Wellritzstrabe ll , Zigarrengeschäst.

KllM -LWPÜ
von 4 Mk. an in grober
Auswahl wieder einge.
troiren . Wiederverkäufcr
erhalten Rabatt . Martin
Decker. Deutsche Nähm.-
Gesellschaft. Wiesbaden,
Neugasse  20. Ecke Marktstr.

Dös  3nUttutfflr6®roe‘a.
Mameüe ZehaOimg

TannnSstraße 9,
ist eines Unfalls wegen aus

3 Wochen geschlossen.

FM » A. Milmg

(AMiÄmlMsMmj
Sterbekälle.

Am IO. Februar : SchlNer
k>ans Schultz. S Jahre ; Kind
Gertrud Schubbach, ll Monate:
Stopferin Frieda Kaz, 32 I . ;
Rentner Johann Nettpohl, MI .;
Margarete Bernutat geh. Zinn,
87 I . — 11. : Metzger Bruno
Hofmann, 41 I . ; Ehefrau Wil¬
helmine Schmidt ged. Klärner,
45 I.

Danksagung.
Tiefbewegt danken wir allen denen , die uns bei

dem Heimgange unseres teuren Entschlafenen durch
ihre herzliche, trostvolle Teilnahme so treu zur Seite
standen und dem Heimgegangenen noch so viel Liebe
und Ehre erwiesen haben.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Maja Brand
geb. Bechtold.

Biebrich (Ehein ), den 11. Februar 1919.
Fl 84

Danksagung.
Für die uns während der Kranlheit und anläßlich de» HinfcheidenS

unsere» herzlich geliebten, unvergeßlichen Sohnes und Bruders , bei

Technikers Heinrich Schmidt
erwiesene wohltuende Teilnahme sagen wir aufrichtigen, t 'efgefühlten
Dank. Iiiobeioudere daiiken wir Herrn Pfarrer Weider für die am
Schmerzenslager und Grabe gespendete Tröswng und Erbauung, vor»
nehmlich and, unser» lieben katholischen Krankenschwesternfür die lange
opservolle Pflege, die sie dem Entschlafenen bi» zu seinem letzten Atem-
znge mit stets gleicher rührender Hingebung widmeten sowie seinen
ehemaligen Schulkameradenund viele» Freunden , die durch Kranz- und
Blumen spenden, ihr Grabgeleite nnd ihre warmen Nachrufe des teuren
Heimgegangenen so ehrerrd gedachten.

Die trauernden Hinterbliebenen:
vtto Heinrich Schmidt, Lackierer.
Ehristiua Schmidt, geb. Hassel bacher.
Han » Schmidt. .

Biebrich, Waldstraße 20, den ll . Februar 1919.

Äther - Öle
en gros.

Bruno Badte , Tauirassfr . 5.
Parfümerien , Drogen und Chemikalien.

SCHLAF¬
ZIMMER

in allen modernen Holzarten
-------- besonders preiswert = *

MÖBELFABRIK
MARTIN JOURD AN
MAINZ , Johannisffr . 12/14, m

Möbel
Speisezimmer — Schlafzimmer

Kiicheneinrichtungen
in prima Ausführung

D ■ 9 M H Gartenfeldstraße 25
Ausstellungsräume:

snjr MI 1 e # ■ “ Moritzstraße 21.

Filz-Einlegesohlen
Nr . 36-46,besonders
billig , das Paar

■ Mk . 1.50 . Drogerie
“ Backe , Taunusstr . 5

Statt besonderer Anzeige.
Unsere liebe Schwester , Schwägerin und Tante,

Georgine von Goedecke
starb am 1. Februar nach kurzer schwerer Krankheit.

Im Namen der Farr .fi!«

Biebrich , 12. Februar 1919. Ida V011 GocdCcLCk
Die Einäscherung fand am 4. Februar in Nürnberg statt.

m

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil-

nähme bei dem uns so schwer und unerwartet
betroffenen Verluste unserer lieben Ent-
schlafenen

Luise Reichweln
sagen wir allen unseren herzlichsten Dank.
Be,anders Herrn Pfarrer Schlosser für die
so trostreichen Worte am Grabe, den Schul¬
kameraden, der Firma Frank u. Marx , den
Angestellten der Firma , für die vielen
Blumenipenden und Allen, dis sie zur letzten
Ruhe geleiteten.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Familie Reichwei«.

Am 28. September 1918 starb den
Heldentod für das Vaterland unser als
Kriegsfreiwilliger hinausgezogene », lang¬
jähriges , liebes Mitglied

Herr Landesrat

Alfred Schmorl
AIcmannia-Bonn.

Sein Andenken werden wir stets in
Treue bewahren.

Vereinigung alter Burschenschaften
Wiesbaden. mo

|
l
I
‘i

%

Nachruf!
Am 9. er. verschied an den Folgen einer schweren Rankheit , die er sich km

Felde zugezogen hatte , unser Bürobeamter

Herr Gustav Müller
im kaum voUendeten 31. Lebensjahre.

Der Verstorbene hat von Beginn bis fgst zum Schlüsse des Krieges im Felde
gestanden und an vielen schweren Schlachten teilgenommen. Er war eine edle von
Begeisterung für sein heißgeliebtes Vaterland getragene Natur , die sich auch in
geschäftlicher Beziehung , in den langen Jahren seiner Tätigkeit bei uns , aufs best-
bewährte.

Wir beklagen das herbe Geschick, das ihn nach glüÄicher Heimkehr aus dem
Kampfe in tückischer Weise plötzlich dahinraffte , ungemein und werden dem braven
und treuen Menschen für alle künftigen Zeiten gerne ein ehrendes Gedenken
bewahren.

Der Vorstand und die Beamten
der Germania-Brauerei-Gesellschaft Wiesbaden.
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ganz hervorragende Qualitäten
Her Obcri igelheimor , rot . . . . Fl . Jl  5 .95
17er Ob: ringelheimcr , rot , Natur . „ „ 6.25
Iler Ober nirrlheinier , rot , Natur . „ „ 7.25
15er Diirkheimer Frühburg ., Natur „ „ 8.-

zuzüglicti 20 °/„ Steuer u. Glas.
In allen einschlägigen Geschäften erhältlich,

wo nicht , wenden Sie sich an die Firma
Hubert Schütz & Co . « Blücherstrasse 25,

Spirituosen - und Wcinhandlung.

MMurmm
ein troffen.

Jofi.. Whifadw,  Scftiersteiner$'x. 11.

Park >Diele
Wilhelmsfraße 3ö.

o o o

Täglich 71/2  Uhr:
Inlime

|p^ Qnsfler*  ^ bende
|Völlig neues Programm,

o

Kapelle de Poll.

Wo? • Wo ? ® Wo?
— ... . findet man am besten Zerstreuung? =

ln den 113

Marktstr . 26 vorm. U. 9 Marktstr . 26
Täglich Konzert

des Künstler-Orchesters„Pepita“.

W Reichskanzler
und Weinstuben

Vornehm gemütliche **Aufenthalt
Täglich von4—10 Uhr: Konzert.

Weine erster Firmen
Bacheracher Riesling im Glas.

Wein-Restaurant
Roland“

Spiegelgasse 5.
Fernruf 6267. Fernruf 6267

Mittagstisch von 12—3 Uhr
von Mk. 3 . 50 an.

Fertige Platten vor und nach den Theatern.
Frühstückstisch zu kleinen Preisen.

Gut gepflegte naturreine Flaschen-Weine.
ff . Weine im Ausschank.

-am'
Rheinstraße 19.

Freitag , 14. Februar*

Onern-flbend
Kapellmeister und Violin-Virtuose _

H Casella . ^

Kaffee
Restaurant
Konditcrei

Wein-Groflh.
Täglich 4—6-/, und 7-/.—I« Uhr:

Sonntags ab 8-/, Uhr:
Vornehme erstklassige

Konzerte.
Kapellmeister Fried Könl *g.

Feinbürgerl. Mittag-u.Abend-Essen
ab Mk. £».— pro Gedeck.

ftME.2.5C|
Münchner
Dortmunder Biere.
Primar*ne  ^ usschan*iwe*ne
1911

Weine aus eig. i^ellerei , u. a. :
Büdesheimer Häuserweg

(Wachst .Kom . WW8 » dfl
Espenschied ) Hw»

STI! TSTRASSE Nr. 18 FERNRUF Nr. 1036 1
Vornehmstes und älteste * Familien -Cabaret

und Tanspaiast Wiesbadens . ..

: Großer 5-Uhr-Tee
mit Vorführung moderner Täraze-
Tee, Kaffee od . Schokolade mit Gebäck Mk. 3 —
Qualitäten konkurrenzlos . . '. EINTRITT FREI 1

TägHch abends l( ÜN8t !6F - 8pikl8 '
Allee Wagner , hotte Dernburg , Liane Gerlitta , *
Grete Ernst , Fritz Robert !, Georg May u. a. m.

Sowie nachmittags und abends:
Große Elite - Konzerte (16 Künstler).

= Sonntags 2 Küns ler -Spiele
nachmittags 31/, . abends 71/, Uhr.

Täglich abends von 7' /, —8' /, kostenloser Auto- 1
Verkehr ab Kaiser Friedrich -Denkmal nach

den Künstler -8p eien . (Gelbes Auto

Intime Lichtbüdbühne
Muuritiusstr . 12. Tel . 6137.

Sruno Kästner
in der 4aktigen , prächtig ausgestatteten Komödie

Ser Satte-Stellvertreter.
Lustiges Beiprogramm.

Ab Samstag:

Clown Charta Alwin Ke»j>.

THALIA
Grüß, modern . “W®* ™ Kirehgasse72
Lichtspielhaus I HlASWIHstH " Teleph. 6137.

P9 * Erstanfftthrung ! HM

Peer Gynt , II. Teil
Peer Spt’s Merjahre und Tod.

Drama in 4 Akten , von
Henrik Ibsen.

Die Handlung dieses monumentalen , groß
angelegten 1Timwerks spielt an der Küste von
Marokko , in der Wüste Sahara , im Tollhaus zu

Kairo und auf hoher See.

So’n kleiner Schwerenöter.
Lustspiel in 2 Akten.

ieicphon 0d8onJheater kre1̂43031 18
Erstklassige Lichtspiele.

Er4auHül .rung|
Der fliegende Holländer.

Nach einer Novelle von Georg Engel
mit Clair Hn yn und Bruno Lichgrün.

Onkel KobT als Ehestifter
Ein glänzender Schwank mit einer Fülle

_ komischer Situati onen ._
Wenfgehört dasHemd ? —I

Erlebnis des Regisseur « Nnneck Danuky.

Gross -Wiesbaden
Dotzheimer Str. 19.

Nur noch bis Samstag!

Wiesbaden
wie es weint und lacht!

mitKARL HAYE
< in der Hauptrolle.

Anfang 7' /, Uhr (vorher Musik).
Ab Sonnlag , 10. Februar:

Vollständig : neuer Spielplan.
!m Tanz-Cabaret: Großer Betrieb.

Im Restaurant: Konzert u .Vorträge.

KINEPHOH
rannudstratze 1 Telef. HO. Nahe Kvchbrnnnen.

Erstaufführung!

Gilda Langer
alr „Gcrda vauiai " in:

Ringende Seelen.
Drama in 4 Akten.

Die Frauen
des Jostas Grafsenreuth

Ein Spiel von der Liebe Glück und Leid
in einem Boripiel und 4 Alten.

«tthelmstratze 8. Telef. 140. Haltestelle Rheinür.

Die letzte Liebesnacht
der

Inge Tolmein.
Die Tragödie einer Unglücklichen.

Papa brause.
Lustspiel in 2 Akten.

Anfang 4 Uhr. — — Ende 10 Uhr.

Rhein - flBBK ~ AH MO Rhein-
str . 47. str . 47.

Die größte Sehenswürdigkeit I

lack Hiltons Fahrten und Abenteuer.
Das gewaltigste Sensations -Drama.

4 Akte ! Haupldarstcllerin: 4 Akte!
Adriana Costamagna

die beste und bewährte Darstellerin , die bei dieser
Aufnahmevon einemLeoparden zerfleischt wurde.

— — Erst -Aufführung ! ——

LYA LEY
die al erliebste junge Kirnst erin in ihrer

neuesten Schöpfung:
!! Die Universalkur !!
Humorvoller Lustspielschlager in 3 Akten.

vornehmes Buntes Theater
Ab1. Februar 1919, allabendlich7% Uhr:

Der größte Schlager d. Saironl
Der lokale Burlesken - Scherz jHoher Besuch
unter Mitwirkung Wiesbadener Originale wie:

De Diedeberger Keim,
die Lumpenrosa , de lange üalz usw.

Ferner:
Der lfdrntrndste DrcRsur-Akf aller Zeilen

r: SMARAGDAS ::
Zoologfischer Garten auf der Biihne j

sowie clue Kette auserlesener Kunstkräfte.

Sonntags 3 Vorstellungen.

NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN

WIESBAD. GES. FÜR
BILDENDE KUNST.

FEBRUAR — MÄRZ
SONDER¬

AUSSTELLUNG

JOSEF
EBERZ

GEMÄLDE
ZEICHNUNGEN

GRAPHIK f*:

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON » - 1 UHK

Restauration

Waterloo-Eck
Mittagessen2 Mk.
Abonnement billiger.

LMllrnuMliWa
aroke Jvlafdie 4.75.
Svielimnn 2?nrfif_

Fdicr '.ibün't' troke 12.

PNMNllllliellldl!
Rfwnb 1.40 Mk. im Eimer
von 25 Pfd . 3!eiiil>oldt.
Hellinunditr . 13. TU-, 2.

Il
1.50 b s 18 Jt

CarlUi VIeichstrabe 35,
EdvKa .raiustr.

Theater
Nass. Landes-Theater

DonnnrretoB . IS. grdrnar.
X. Botk».« brnb.
TraumuluS.

Tragisch« Komödie >n 5 WTt«n
von « . Holj und 0 . Jrrichk«.
Pros. Airmruer . Arltn» Edrrn«
Iadnng ». s. irr»u . irr. WrUdog
sfriy. s. Sohn . Bern!,.Herr,nann
Kannrwurf . . Waller Sirnibrck
MoUwrin . . . Daitao Schwad
«ruinier . . . tturt dhiwuU'Ort
«Ifiititfibrt . . . (bim* Poduio
Eiolddaiii» . . . Mar Anbriano
3-rtlt. :»echl»ainv. . tbujt. Alber»
fiopne,Volii*i 3n(o. . Ccbrmaii«
Tamaichkr.Poliwiirkr. . A.Svietz
Patzkowdki.Schutzm. P . Wiegnrr
Li,dir, fink . - ■tirlflo Renner,
Schnnle. PebeU. All, . Wirnchel
Schladebach. . . Waller Zotlin
Olga . . . ■ &■ Braun -chrois er
u. 'JicbiS 1 4L leitet
Ulausiiig 1 Ober- Mar Haas
Pöhlmann prunaner BeinliSst
MUIIrr I Wenrauch
Zrominell . Herm. Urea nvieier
Barlcrgrielle. . Hrinrich Prentz
Anian, 7. Ende gegen u>Uhr.

iNrlidenz-Theater.
Donnerriag . IS. Fedciraa

Moral.
Komödie inSAl ' en v. L. Tbema.
Peermann . Renlnrr . 0 . BuggS
Lina Beermann , lrine Frau

Hedwig v. Benborf
Sffie . deid. Tochter . ikvi Woliert
Bollnnd . . O. Lange -Lüderis
Klara PoNand . l. ,1r . v. Peauval
Tr . Hnuler , Justirr . Han » Flieler
^rnu Lund . C. Andree -iVivar»
Dobler . Tich er . . F . v. Aariar
ltrl . Koch-Pmiirberg . W . Lvohr
Wa »ner, Lrlirer . . H. Plichel»
lfrhr . v. Simdach . H . Kaiiiniijer
LlrSbel . Ed . v. d. Beck«
d'Nllavilla . . Agne » Hammer
von Schmenau . . deod . Brilhl
Aeiiacher. Schreiber . « . lliig«
Beug , ZnniiiermLdch . A.Weiiiert
Ein Schiiymami . Aritz Herdvru
Zwei Lohiidiener.
Anlang 7, Enbe nach S Uhr.

{MM -RoMle)
Dunnerdtut ;, 13. Febnur.
Atonnements-Konzsrtr

Stadt . Kurorchester.
Kachmittags 4 Uhr:

Leitung : C. Scliuricht « Stftdl.
Muaikdirekior.

1. Le Carneval roinain , Ouver¬
türe von H. Berlio «.

2. Orpheus , syrnph . Dichtung
von F. Liszt.

3. Siegfrieds Tod und Trauer-
mai*sch aus «Güuerdliiuue-
runj {* von R. Warner.

4. Sakuntala , Konzerl • Ouver¬
türe von C. Gold mark.

ft. Fdte bolteme (ans «Scene«
pittoreaquea -) von Maaaeaek

Abends 8 Uhr:
Leitung : tt . Jrtner , atftdft

Kurkapeilmeister.
1. Ouvertüre zur Oper «Dal

Glückchen des bremitea»
von A. Maillart.

2. Finale au« der Oper «Dia
RegtinenUtochter - von

G. DoiiizettL
3. An der sehöneii blauen

Donau , Walzer von StrauflL
4. Air von J . 8 . Bach.
ft. Ouvertüre zu «Turandot»

von V. Ladiner.
6. Variationen au « op . • vo«

L. v. Beetlioven.
7. Fantasie aus der Oper «Dev

WaDea ^okimed * r . Lornif
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Junger
Hausdiener

getucht.
Hofduchhanvlong

Heinrich Staadt
valjnhoifirni,e 6.

Laufbursche
nickt mehr scknlvflicktia.
getuckn. Landl Istammee.
Adilbeibiirafte 23.

s Wm-SWk1
f Weidlich« Personen ~)

[ flau(m<5tmlid)e« Pertonal^̂
Stell » als
empfanssoome

bei ÜHt . als Wefellirfiaft.
ober Filialleiterin o. bal.
von Fräulein aui autem
£>«mfe aefudu . Cffect . u.
pi.  5 38 a n_ben_JJaa bl.-B.

Funneo Fräulein
fuckl Stell ul? EiiioianciS-
ftäuL bd e. Aczl. uerr a.
nebenbei ftftriitl . ?Irbcit ..
ect auch etwa» L.niSarb
?>äb Ranentbatcr Str . 19.
8 Etaae  links_

Langjährige
Verkäuferin

kuckt, arfriltzt auf vrima
8euan ., anberre. Stellung.
«I. ro. Braiicke. d.  I . Ul-är »,
evtl, kvätrr . Geil . Angeb.
nack Mainz . X (!.,
Drulussirahe 87 », 2. bei
Kock. _ F l3

lOinhr. Vorläuferin
b Mau uralt ., u. Weiftw.»
Branche, mit fienntn . in
eint . Büroarb .. Stcnoar.
u. Mo>ch.-Sckreiben, fuckt
Stellung für ioiort oder
fväter . Offerten u. L. 534
an den Taabl .-Derlaa.

Fräulein
mit aiiter Lanbickrift u
am Televbon bew.. fuckt
bis zum I Mürz Stelle.
Offerten unter •<!>. 537 an
frrn Taabl -Ve rlag.

Zg.geb.Mein
bisher auf Groftbank tät ..
fucki Stelle , evl. auch in
fein. Lausball neben der
Lansfcau zur Erweitern,
feiner Kenntnisse. O-Jcfl.
klnaeb. u P 543 an den
Taabl .-Verlaa ._
(  Gewerbliches Person als

« . MW'
im Packen von Paketen u.
Derlvake ! bewand., fuckl
Stelle . Offen . u L. 538
jni den,Tagbl .-Perl a._
Bügler n s. uock Kunden.
Eltviller Strafte 3. Fnz.

AUlMmesiel
fuckl für vormiliaaS Be-
fckailinuna . Offerten u.
H 540  Taabl -Veekag._

Vabemeisterin.
Lrztl. aepr.. in all. Färbern
be» BabcwesenS vertraut,
geirüvl auf vrima Zeug¬
nisse. fuckt Stelle im
DadbanS ab. Sanatorium.
Geil . Offerten u. G. 546
an den Taabl .-Verlaa ._

Funae ? Fräulein
fuckt Stelle z. Servieren,
am liebnen in feinem
Kaffee. Off. u. B. 538
an den  T aabI.«153erlag,_

Fiinaereßinöergartiienn2. ÄI.
fuckt Stelle zu Kind., in
nur autem C-äufe . Gute
Bebandl . Bebma . Osi u.
T 872l an D. Frenz.
K.-Erv .. Mainz ._ Fl3

Jlllemiteb neb ölt ruft.
Dame , ev beit. Ebarakt
firm u felbittütia in K.
U all bäu »l. Arb., wart .,
gewineiib . in Krankenvil.
bew.. sucht Sielluna als

bei ält . a. vtleaebebürft.
Lerrn . Erilkliiss lanaiäbr.
8euan,sse klebe» z Perl.
Geil . Offerten u. F. 537
Ln ben Taabl -Verlag ._

LauSbälterin.
tücktiae. fuckt Stellung,
an, liebilen zu einzelnem
Lernt . Cäf u. O. 534
an den 7anbl .-Verlan.

Fräulein , 22 F-
wünscht Eeiiilelliina als
Stüde u. 6^-fellickaiterin
?>> einzelner Dame in
Wie?t»abeii. Ofi . unter
M . 544 a. b. Taabl .-Verl.

®ut biirgerl.kW
jm C?inmndien febr erf..
kuckt Stelle zum 15. 2. in
kleinem LauSbirtt . Näb.

K,liier.
Lero 'irabe i», 2 Sti âeii,

Aellere zuverl. Köckin
adrt !)aii?b»ilierin luckt
Stelle . Ofi . unter L. 543
.*» bat  XgtbLä&etlca

Tücht. Köchin
die vorzüglich lockt u. ver-
feft einmackt mit nuten
.üeimitiiTen, fuckt .»um 15.
Stell . nur wo .CmuJmbtb.
verbanden. Offerten u.
G. 539 an ben Taabl .-D

ErstklassigehellslhOiöltziii
fuckt Stellung . Offert , u.
P . 542 Tanbl.-Ber loa.

Köckin
fuckt taaSüber Beschäftig.
Geil . Offerten u. E. 54t
an den Taabl .-Verlag ._

Heitere? befT. Mädchen,
im Kocken u. £>auJÄ. beit,
bew.. fuckt »er t . März
Stelle als Stühe in ruh.
fmufe. Näb. zu erfragen
Sck er iteiner Str . 32. t l.

Fräulein
fuckt Stell , bei einzelner
Dame ob. .frerrn a. Stüde
oder LaurbäLerin Off . u.
Ei. 32 an den Taabl .-Veif.

Bollere? Mädcken.
im Kocken u. Sbau?b«rt
fefMlänb., f. Stell , in kl.
HauSb. .Lirfckvraben 17.

Anständ. Mädcken
f. Stelle z. 1. März al?
Alleinrnädcken. wo e? da?
Kocken erlern , kann. Oif.
u, . Z. 541 Tagbl .-Verlag,

Kriegerswilwe
früher in Stell ., fuckt St.
in kl. . event. auck
für taaSüber . woielbit ibre
1Ri. Tockter mitellen k.
Offerten unter vi. 54V an
den T.aabl.Lier 'aa
Mchen aus Mm

fuckt Stelle z. l5 Kebr..
am üebit. al? Kinbermdck.
Väh 8!iederwalditrabe 5.
O>th Part link? ?4n f»r.
nackm von 4 6 nt»r,_

Bellere? Mädchen,
welckez die einiacke Kncke
»eritebt. fuckt Stellung z.
1. März »\ fvätee. llköh.
LxfLnenktraiie 19. Bart.

Mädchen
da? bürnerück locken' f u.
KeniSaebeit »eritebt fuckt
Stelle auf sofort ob. 15 2..
am liebst, in kinderlosen
£>«uSbttft Osf mit Lobn-
S.na _ lL. P 541 Taobl .-B.

Bell. 15i«br. Mäbcken
kuckt leickte Stelle in nnr
»ittem Kante , evt auck
tan?uh. Kellmundstr 17.
Dart link» _

Orbentlicke» Mädchen,
welckeS kocken kann. k" ckt
Stelluua in kl. Kau»balt
bei auter Beband '. Off . u.
U 544 an den Taabl .-Pll
Mmslklieihs

44 F.. in Ps ' eae. Krn' Sb.
'ücktia erfahr ., w. St ll
bei e ölt. Kerrn Off . u.
2^ 32 an b. T«i«bl.-Lerl.

AnktllndineS brave?
Mädchen

bisher im Elternh . tatia
new . kuckt t»as ',ber **er
für aan , Bektcköftiauno in
feinem KauSbalt . Offert.
u O 542 Taabl -Vertan.

Vollere? FrSuIe 5«
fuckt leickte Vesckäftimmg
kür halbe Tage bei einer
Dame . Oske-ten u. D . 545
an ben Tiabl .-Verlag ._

Funae sa»bere Frau
s tanSüb. Besch.. «. einiae
Std . Rauenth . Str . 22. S 1
Ord . Mädck. 1. BesckSkt..
tögl. 3 bis 4 Std R -' h.
Blückerltrahe 43. Stb . 2 r,

Funae saubere Frau
s. 3- 4 T. SP.* u. Putzh.
Näb. Adlerstrahe 32. 2. ,

Besseres iunq. Mäbck-en
fuckt taaSüber Beicküft.
Nah. Mberftrall - " l . 2._

Aeltere? MKdcken^baS all.! KnuSarb. aru ^dl.
versteht, fuckt taaSüber
Arbeit Oehrckrabe5. 2 St.

Reinlicke Fran
fuckt mornenS 3 Stur -Heu
Beickättinunn. Rah . Dot>.
heimer Ste . 20,  Mtb . 3 M.

Frau f. St ’inbertarbr 't
kür vovmittnas , auck hglb«
Tone. Näh. im Taabl.
Verlag. _ Tr

Zwei Mädchen vom Lande
19 n. 29 Fa' re
fiiöipn loHafMe

Cff. n. K.JA2  fl. Tabl .-Verl.
Monätfrau

für Labenvuh aef Kirck»
gglle 44. 2 Sruer lanb.

Fnnae Fean
f. t>aaSüb. Defchäff. Näb
Kellmundfte,, bl , Kth. Ir.
Mädcken Inckt Besckäkt.,

rnoegenS einige Stunden.
Wellribitr ab? 44. L>tb. 2.

Frau
fuckt W>gsel». u. Puhbe»
ickäftigung. Frau S -ckteich,
Dalr amstrahe 5. Dach.

Fllnarer Fran
s. MvnatSit . für morgen»
2 Std .. am liebste» in
bell 0 . yiarfitr . fi. .Cr 3 I.
fliiflänb . (anb. Mäd -t'en

fuckt taaSüber Besclvift.
üciL. Larliu . 23. M. Ir.

Tiickt. Waschfrau
fuckt nock Kunden, flbler»
ikrake 23, 3. Soninger.

Männliche Personen

^llaufininnischeoPersoiial^

Zg. Kaufmann
mit der Bnckkühriing ver¬
traut . fuckt Stellung . Off.
u. F. 539 Taavi .-^ eriag.

Inger Kaufmann
ans dem Felde zurückaek.
>uckl Vefckgfiig. für nack-
iniltags Gefl . Offert , u.
B. 539 an ben Tanblatt.
Verlag erbeten_ _

Berlieie ftnufm.. 36 F.
alt . »ermooenb. luckt Ser«
tvetuna oder

Vertrauensposten,
event.

Pff a 3- 540 SnnbUSL

Junger 8m
gelernter Lagerist, durch¬
aus verrelt in KauSbalt».
EU«S- u. Vorzellanwaren.
kuckt Stell , zum 1 4. oder
föäter al» Lagerist ober
Verkäufer . Offert , unter
W 537 Taabl -Verlag_

Tilcktiaer Buchhalter
fuckt für Auendstunden
Nebenbesckaftig. Angeb. u.
O. 540 Tagbl .-Verlag.

Junger lann,
Ende 30. luckt unt . bekck
Anfvr Stellung ani Büro
a'S Lckrribhilke ober f^r
leichte Kontorarbe t Ofi
u. A. 472 an d. Taabl .-V.
( Gerorrblim«» Persona !^

Elektromonteur,
zuletzt in arök. Masw nen-
iabrik tätig , mit Fnftall .»
Arbeiten gut vertraut,
fuckt Stellung . Off. unt.
K. 544 an den Tagbl .-Bl.

Buchbinder
Inckt Arbeit a'eick welcher
Art . Nähere» bei Wedel.
Kellmundltralle 40. 3.

Bäckergeselle
tiungeri fuckt Sielluna.

Bi!?ken». Mainz.
Linberisckmilstrake 3.
Großer fräft . Funge.

15 X.  acktb . Eltern , w.
Sckreinerei zu erlernen.
Nähere» bei Ebrenreich.
Mauergass« 12. Stb ._L_

TSckt. ebrl ckee Mann
im Fuhrwerk u. all. land¬
wirtschaftlichen Arbeiten
erfahren , fuckt VetrauenS-
stelle. wo Frau ev. Kau »«
verwaltuna brforaen kann.
Orf. u. F. 541 Tagbl .-Vl.

ZM,»WM 18 Um.
kann sich bei Tentisten, welcher der R. B. Lrbnnvg ent-
spricht, in der gesetz ich fef gelegte» Lehrzeit zur Tent .stin
ausb.lden. Gefl. Off. u. J.  53 » an ben Ta bl.-Perl.

Wer Kriegsbeschädigte
Lapsiente, Büro ehilfen und Arbeiter aller Beruw

benötigt wende sich an die F21>

ImWWWi fiir KliWWW
im Mitsamt.

( Senniefungeo'
1 Zimmer.

Adelheidstr. 10 Mans .-D ..
Z m. u. Kücke u. Zubch.

Eastellste. 2 Dackw.. 1 Z..
K.. St., Q,ai.  Näh . 1. St.

Oeantenstr 43,1 . sck. Ff» »
Zim . u. Küche fof. ob. st>.

2 Zimmer.
Beederstr 6, SMfi. Tackst.,
kleine 2 3-Z.-W. Näh.
Vdb. 1. bei Becker.,

Karlstr . 32 2 Z. u. K.. ßtb.
»rfnoalb . Str . 35. Vdb. 2.
b. Wagner , kl. 2-Z.-W. z.
1. Avrik. Anzus. n. 12.

Welleissstr. 21 2 Zimmer
u. Kücke zum Avril z. v.

3 Zimmer.
Lnbwiastrade 6 3 8 . u. K.
mit Ga ». 1. St ., z. l ._3.

Luisen ste. 17 sck. 8 Z. u.
K.. ff>t6. 1, «uf Avril . _

Moonstrafte 5 F -Zinmer«
Dobnnna zn vm. 0 2381

Fn mod. Bill « Binaeet-
strafte 31, nabe Parkitr ..
ssnd ab 1. Avril 8 Zim.,
Mans ., arvfte Deranba.
Garten Kesser m. Zentr ..
Lei». R. Karlstr . 15. 2.

6 Zimmer.

Bismarckring 20
1. Stock. 6-Zim..Wohn.

znm 1. Avril neu der«.,
biss!» zn vermieten . Ae«
sicktianna von 10—5 Nbr.

Läden n. Geschäftsräume.
Karlstr . 32 ar . Helle Werk«
statt mit Lofraum zu vm.
Möblierte Wohnungen.

Friedrickstr. 27 m. Mans .«
Z m. u. Kücke zu verm.

Karlstr . 37 aut m. Frtsv .-
Zim. mit kl. Kücke, Was.
zu verm. Näh. 8 1.
Möbl. Z m.. Manl . nf«
Adelheidstr. 10 eins. mbl.
Mank.-Zimmer zu vm.

«d - llSallee 17. S>. 1 , eins.
möbl. Simmct . _ _

Albrecktstr. 17, P .. Kaiser.
_möbl. , Wohn,-,u .^Schlafz.
Albrecktstvaße 21, Part .,
_mit mbL Sjmmcrjn vm.
ArndtNr . 8. Frau L>abn.
, möbl. ^Mansarde zu vm.
Bleickltr. 36, P . 2. möbl.
Z m. mil Kockaclegenhcit.

Büdingrnste . 8, 3. sck. m.
Z. m. ,C\ a^ a. Gesck.-Frl.

Kl. Vurgslr . 1. 2 r., fefiSn
möbl. ,81111.. sonn.. 1—2
Betten . Kückenbcnntz.

Dot'heimer Str . 52. 2 I.,
2 tebr gut mbl. Zim. bei

_nHeiiif:eh.JS 'nme ore>»w.
Friebrirl 'ftr. 55, Stb I L
qnt möbL Z' m. »U_verm,

woetdeltr . 13. 1 ll. m.  Lu ».

Ciellmnndftraße 30, Bbd,
Preuke . heizbar., hüdfch
möbl., Mans.-Zim..^ Das.

chermannftr. 19, 2 r.. m. 3
£>errna,artenftr . 15, 1, bell,
flau », 1—2 möbl. 3 !m..
Süds ., ev. Küche,. . soiort.

Karlstralle 24, 1. Stock,
ant möblierte? Wohn. u.
Schlafzimmer mit und
ohne Pension jrei ._

ßarlftroRe 24, 1, zwei
möbl. Zimmer zu vecm.
MUsse 81. 3.

elea. möbl. sevarat . Wohn,
n Scklafzimmer »» vm.

Morivstrasse 21. Frvntsv ..
möblierte» Wohn- und
Schlafzimmer m. Kaffee
u. Lickt im Preise von
45 Ml. wonatl . zu verm.

Nerostr. 46, 3. sckön mbl.
Zim., ev. MittagStisch.

Römerber, 8, 1, möbliert.
Zimmer mit Pension für
1 od. 2 Personen zu vm.

Römerber« 24. 2 S .. eins,
s möbl. Zim. iGaSbel.s

Weber«. 45/47, 3. m. 8 . sep
Wellr ivstr. 22. 2 1.. m. Ms.

» «t möMierto?
warm . Zimmer
.mit _5enf . JSrber «._38._L

Für Dauermieler.
Sehr freundliche» sonn.
Zimmer an Hess. Kerrn
kllr sofort »n vermieten

.Steinaasse 11. 2 reckt». ^
Möbl. W»hn. u Lcklak»..

mit Zentralbei ». «1. L..
Frühst ., an »ebi!b f >rn.
«bin*eb. Off. n W 541

. «nutzen Ta »bl.-Berlaa.
2 »der 3 eleasnt
möbl. Zimmer
elrttr . Lickt. Bad Televb
,n verm.. AdolfSallee.
Off 11. Z. 538 an den

,Ta »bl.-Perlaa-

JMMietSI Rubel
vorzüalicke Aufnahme und
hefte Veryflenun« bei
mäßigem Preise in vor-
nehn-er Fämüie . Oft . u.
D. 533 an den Tagbl .-Vl.
Leere Zim.. Maas , nkw

Albrecktitr. 27, P .. großes
leere», bewtbae. Zimmer.
I. Clock. Sonnenseite.
z» vermieten. _

Vle ckttr. 20, Ubrenl., 1 8.
Bleickltr. 30 leere Maut,
.an .ältere Perfon zu vm.
E«strllktr. 9 g. 1. 8immer.
Feldftrakie 15. P .. 2 einz.
. lee.re. Zimmer zu vr rm
Fn gutem rnbiaem C>ause
1 bi? 2 leere Zimmer
«" f klpril z„ verm.. evtl.
Küchenbeniiliuna. Näh.
Sckwrrzel. Sckwolbachee
Strafte 46. 2.

k>eizbnre Ällanlarde an
rnbiae Peeion zu ver¬
mieten. Nah. zu erfrag.
im TaudÖBcrlaL I»

Biebricherstratze9

6 Zimmer nnd 8 Fremdenzimmer auf sof. ober später
zu vermieten. Näh. Schwaibacherstr. 3, H. chpart. rechts.

Keller. Nemil., Stall , ukw.
Lothringer Str . 27 Stall

f. 2 Pferde . Remife u.
ßeub . Rüh. B. P . B574

MgWi
a galt$—10 Rim.

im Knrviertel zu mieten
aesnckt. Ang. u M 543
All ben Tonbl.-Pe rln«._

Kleines lö»dl. Haus
mit etwa? Stallunn und
Nudaarten ver sofort »u
mieten aefucht. Offert , n.
Ji 540 «n den Taabl .-B. .

Eine alleinkt. Frau suckt
Zimmeru. Küche
ins. ober 1. Avril . Näh.
Ad'erst.raße 37. 1 r_
Stucke sck. 2-Z!m.-Wohn^

ev. mit Elcktr. u. Las.
bi» 400 Ml . sWeitevb-
vierteil . Oif . u. U. 538
AN den Tagbl .-Verlag . _

Kinderlose? innn. Ebe-
t'nar suckt 2-Zim.-Wolm.<
event Frontkv.. ver 1 3.
oder 1. 4. Off. u. K. 537
Ägiden Tavbk -Perlaq ._

Einz . Dame
s. sonn. 2 Zim. m. Zub.
ob. sck. Frontsv . m. Absckl.
zu mäkia . Preise . Off. u.
W. 540 an den Tagbl .-Vl.

Eonnine gesunde 4-
ober 5-Zim.»Wobn.. m
Bad. elektr. Lickt und
Zubesör in Billa de?
nürdl. Stadtteils zum
1. Fuli evt. fviter . »u
miet oefuckt. oeränm.
Iran «. Tackwolm nickt
oiiSgesäiluffen. »Ina. u.
P . 539 Tanbl.-Berlaa.

Eucke sofort
3-Zimmec - Wob iun« mit
(Harten u. Stall . Gesi.
Offerten unter E. 543 an
den Ta gbl.-Verlag ._
3—5'W.-WohNU»ß

in besserer Devenb. möal.
Nähe Kurhat 's Dam 'igck-
tal oder Nerotal von Arzt
z» mieien gesucht. Off . n.
(S.  6984 an D. Frenz.
Pn .-Erued .. Mainz . Fl3

4-Zimmer .Mohniina
mit Zubehör u. 1 Mans..
Nähe Bismarckrina . aus
1. 7. oder I. 10. gesucht.
Gefl . Offerten u. M. 537
au den Tagbl .-Verlag ._

Gesucht
Etagen » Dobnuug von
7 Zim ., möglichst m t
Zentra 'heiz.. am Kaiser-
Friedrich -Ring oder den
Nebenstraße . Angeb. mit
Prci » T. 543 Toa bl.-Dl.

Sncke der sofort

Näbe vom Sckloss. Okf.
an Nortier . Hotel Srünee
L °>d. _

MßtzliMes ZiMök
Rübe Bofevkatz. von ia.
Dame aesnckt Off unt.
K. 541 an de» Taabl .-B.

Fränkein suckt
möbliertes Zmmer

mit Moraenkgffee und
biürnerl MittnaStück bei
lubiaer anktäudia . Farn.
Offert , mit Preis unter
F 540 an beu Taabl,M,

Möbl . Zimmer,
heizbar , fuckt benjfMät '«.
Fräulein in nufeth .Haufe.
Nähe Einser Straße -. Geil.
Offerten mit' / Preisan¬
gabe unter Z. 543 an den
T aabl. -Verlaa - -_
Gernütlick mäblierte»

6iofpmn
sofort von Ebevaar zu
mieten aesnckt. Offert , n.

MkM tzm
suckt auf sofort gut möbl.
Wohn. ». Ecklafzimmee.
möglichst ungeniert , al»
Doucrniieter . bei liinaer
Witwe bevorzugt. Gefl.
Oifeeten mit Preisangnbe
unter D. 542 an den
Tagbl .-Verlag.

PaMM'Zimmer.
sckön möbl.. sevarat . von
ia. Mann oefuckt. Gef!
Offerten unter O. 543 an
den Taabl ..Verlag._

Laden
m' t 2-Zim .-Wobn. od 8-
Zim.-Wobn zu miet. aes.
Ott . u. Qi. 544 TuabO « .

Kl. Laden
für Gemüse.icsckäft zu
mieten gefuckr. Of ' ert . u.
J . 514 an den Tagbk.-Vt,

Kleine helle Werkstatt
od. Paterreraum zu miet.
aefnckt: am liebsten mit
Kraitanschiust. Angebote
unter, l >._ 32 Tagbl .-Vcp!,
Alüto-Garage

Nabe Friedrick» od. Niko-
kaSitrake. zu mieten mf
Anaeb an Run. Reith.
Zriedrichftrafte 36^ 1._

Weinkeller
und Wohnung zu mieten
aesnckt Auaeb. mit Pr.
u. B. 543 Tae.bi.-Veriaa.

[ FMmWme ]
Fremdenheim

„Haus(öuorun"'
?IDeaaftra*e 5.

zwei out aeb. Zimmer m.
0efter_ ?fer»fle9_ zu acrin.
Fremden*Pension
Bill» ». d Eende. Garten,
strafte 3. emv' ieblt bei de-
könnt beiter Peroilea ant
geheizte dedaal. Zimmer.
Mäßige Preife.

Alleinstehende

Jme ober Hm
der ersten Geiell,' ck>üt . m.eigne» Möbeln, findet bei
neewitw. Dame in tubia
gelea Billa Pension bei
bester Bervfleanna »nd
liebevoller Fürsorge . Beite
Re' er-'nzen. Geil . Off. n.
M. 542 an den Taabl -V.

( Kopitalien -Angebote )

58 600- 60 0001L
auf 1. kwvotbek. auck ne-
teilt nu*' ule.ihe« Offert
u Z. 534 an d. Taabl .-B.

( Kapitalien -Gesmh« )

KiiegMlche
zu verkaufen. Offert , m.
Kur San aabe unter N. 54!
an den Ta abl.-Verlag ._
Kriegsan !eihe
zu verkaufen. Anaeb. mit
ssurscinanbe u. M. 540 an
den Taabl .-Verla a.

8 Stück ie 500 Mk_ kok.
zn verkaufen »lnaeb mit
Anaobe br? Knrfe? »nter
L,538 ^.n b.,Taabl ^Lerl.
Mk. 3000 .—

aeaen gute Sicherheit und
Hobe Verzins, aus Pri-
vatband zu

leihen aefnckt.
Gefl. Angebote u. O. 541
an den Taabl -Verlag ._

5—15,000 Mark
alntt zu zedieren durch
Hebern, einer 2. fiuio. von
10,000 Mk.. dir . nack de.
reit» te lw. getilgt. Landes.
bank-?>nv.. auf wertvolles
Pens .-Cian?. einsckl. des
Mobiliar v. ea. 2V Zim.,
in renom. Badeorte . Evtl,
w. a. mittl . mob. Billa hier
mit rntfvr . Ziizahluna er.
worbe» od. Kricasanl . zu
vari. O. Engel, Adolsf tr . 7

Mk. 6000.-
sofort aeaen 8k. Sickxrbeit
auf kurze Zeit zn leiben
gefuckt. Ofi n. P . 544
an den Taabl.-Verlaa ._

170(10 Mark
5% H»v. auf vrima Eck-
ft«»?. nabe Bnbnbof. zn
verkaufen Frieda^ Kraft.Erbacker Strasse 7.s 3iroli!n~ l
(  Jmmoditien -Bertäuse )

Pillä
zum Blleinbeiookm.. neun
Zimmer u. Zubehör, zu
oerf. Cff. unter E. 534
an ben Täabl.-Vertaci.

Villa
mit 9 Zimmer, elektr. L.
120 Ruten Odfraarten.
kiir 42 »00 Marl zn verk.
Angebote unter G. 538 fln
de» £ lUbL•ScUu.

Eta ». Landd . in »rocht»
Laar , d b. Elctrr „ 3in«i
ü-Zim.-W.. Hockmob- 8 <
rent - z. srldg. llu .09?
Mark. z. vk.: a. vr . Kavz
Anl. ,L . Enarl . Abolülr .\

Pr . Geschäft?!!, in vorz
Berkehrol.. 2 2nb„ ev. ei«
ar ., f. j. 05. a„ Iranfbntäb
f 135.000 Ml . zu vt. Cttt
(Srnacl, Abolfstraße 7.

Hau », inn . Stadtteil,
mit mob. 4-Z:iil.-Ll».chn,
6V4% rent .. zu verkaufen,
fflefl. Offerten u. S>. 533
an  ben Taabl .-Verlaa .

Mittl Etaaenliiius.
4> 4- u. L-8 ..W. m. Zub^
§>üd.ierbof einb.. s Lckr.
ob Aiinrit lebe vass. ca.
ß '/i%  rentier , für 65 000
Mark mit 5000 Mk. »In»,
zu veik. Enaet . Adolf«
sfrafte 7. 1. __

Rent . kl. GelchäftShaii?
mit Laden ii.  Einrichtung
für 35 OiHl Mk. mit 2500
Mark Anzahl kok zu verk.
n. z» übern Frieda Kralt,
Erba ckor Strafte 7.

Massive? frauZ
?V3 -Zi,n .-W.. auter &üll,
Stalliinaeii für P 'erb u.
Kle' nvieb 12 R Gar ' en.
in Dovbeim zu «erlaufen.
Vcficktianiia nachm ts:aa?t

Konrud Schwalbach.
Monheim _ J' fitnnfie 22».

Wertvolle Cbftanrtrn,
e nacz.. u. Grundstücke z»
verkaufen . Frieda Kraft»
Erba cher S traft e 7. >.
Acker. 106 Nuten,
Sckrersteiner Strafte ae-
leaen . zu verkaufen. Näh.
im Taabl »Verlag 7»

^Immobilien -Zausgesuche)

Wm -Ma
mit ahnefckloss 4—5.Zlm.»
Wobnuna in n»m-:rc!b.
2,äbe b. Straften bahn. All
kaufen aefuckl Offert . N,
V. 527  an den Taadl .-B.

Landbau?
mit Garten . Gern. WieSh,
zu kauien gefuckt. Vre:»
b,S 311.000 Mark. Gefl,
Offerten unter O. 539 cUI
den Tagbl .-Verlag . _ _
Moderne » 4—5 »Zimmer»

Etagenhaus
zu k. aefnckt Fafei Ster#
11̂. 2olm ._2ieroftrnne 43_

Kleine? Elefchäftobau»
aeaen bor zu lauten ae«
fuckt. Cäferten u. ö . 540
an ben Tagbl .-Verlag . TMs mit Weinlsller
mit Weinkeller zn laufe«
oder mieten geflickt. »lach
mit Preidona . » Z 54s
an  den ^ Taiibl, -Berl>»a^^ ,

Rent . Haus
zu kaufen gef.

Zu erfrag m> Tanbtatb-
Verlaii ._ Cj

Suche kleinere» Wolm¬
haus mit Gorlenlunb,Stallnrui u. Ne:nlte auf
dem Land« bei Wiesbaden
zu kaufen. Ausfübrl die
Angebote unter B. 536 an
den Ta ab!.-Verl . erbeten.

Warten fifnf
ob. oeeian. Äckerland, bi?
50 Ruten , ev. mebt. Rickt.
Aukamm . Sonnend .. ae<j«
bar zu kaufen aef. Cff.
u. 23. 538 Tagt, !.-Verlag.

Banvlav.
ea. 600—1000 ,»> ar.. e«L
mit fl. WwbiidfluS, bei
gröft. Anzahl . Nt 1. geO
Sckriftl . Off . ar- Arckitea
W' nter . Knrkftrafte 15.

Verläufe
( Prioat -Berkäufe ^

Mo -MM
orimn Oiefdiäft. bo:>et
Verdienst urnftänieh.
kiir 40 Mille bar , n
verkaufen . Refliktant.
die über obiae Summe
verfügen , wollen ibre
ridresse n S . .542 an
den TaabOBerl . eint.

Eine altrenommiecte
Fremdenpensivn

in Mitte der K-iranlaae«
ist menen Todesfall -i unt^
aünftia . Bedina. , v ver^
Okk. n. R 100 Baftlad
Lanaeiif chmalback

EbemÜckie
Färberei und

KcintQunasanftßlt.
IN verkaufen . Offerten «,
M. 534 an den Taablait«
Ve rlag erbeten . _ _

Ein schwere? Zuavfertz
z» verk. Sckauft . Elsäfte»
Platz . ^ ?anb._

Ein schwere» Zitat-keetz
u. Läufertckmeine an ver»
tanken. Grämet . Kitt»
iutu ZcUut. l t L
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Air kiistmz
für 1—2 tücht. Stauf«
Icute der Werkzeug,
brnncbc bieicl sich
durch Stauf oder Be-
te.ita. eines rentablen
Geschärtes Nngeb. mit
Angabe der bisherigen
Tätigkeit u. des vorh.
Kapitals unter H. 5.‘15
an den Tagbl.-Vcrlag.

Tovvclvonv.
.»uafeit. zu verlaufen bei
Brandt. Dvtzh.. Stratzcn-
pruhlwea.

1 Gespann Maulesel.
zugie'l. preiswert. Schutz,
Karlsirakc 39. 2 r.
Sine hchlrW.Führkuh
fri.märte Scheck, zu verk.
bei Karl Litniirr. Obere
Lahnilrvüe.

Klhöues 3uö)trinö
»n verk Biersladt. Kirch-
pafT UuJl oifcr

tzute llülhlige Ziege
2 Haien. 2 Enten, wcaen
buttern,, verk. TKsreicn.
Labnstrabe 26_ _
Äioti liochträchtiae Ziegen
i n. zu verlausen. Tdurn.
^chieriieiner Lach. b. Tvll.
Trächtige Ziege zu verk.
§riiit ._Adlersir. 13. H. 1̂ t.

Ein trücht geS Lamm
u. 1 Srchlachlzieae zu vk.
Kriiacr. Dotzh. Str . 172.

Ein Hund <Pinscher),
1 GVinS zu verk. Keller,
Cchicrslc iner-Lach._

Hofhund,
wachsam, sehr billig abzu-
geben. Biebrich. Wiesbad.
Ärgste 106.

Welcl« edle Dame k. keine
Mlhelreu-'Udslt

Rückcnkillcnu. Tcewärm.
Baven

Nauenthal er Strahe_16._
Echtes

Edelmardercollier
zmeiiellia. wcnia actraa..
vreiswert zu verk. Anzu-
seben bei B. Schmidt.
Zikbernnsle 34. _ __

Lanarr weiter tadellos
rrbaltencrveat's
»n verkaufen bei Meder.
Marlinktrabe 15. _
Wll.ANMMlWNle!
fast neu. vreiswert zu vk.
Böttchicr. Mainzer Str . 23.
Part . Anz liehen von 11
dis 1214 Uhr.

Edelmarder
(brcilcüinl zu verkaufen.

Nerkina
Zimmcrinnn„itras!e_ 5._P.
Herren-Gehpelz

wenig netr.. Bisam'utter.
Bü'erkraaen z» verk. A»-
zusebc» Weberaafse 34.
Laden. B. Schm idt

Mg.hemn-AlMüute!
kaum ae!r.. ar. »eia.. ans
Herrsümitshaus. zu verk.
Händler Verb. Anzus>.nn
>w 2 ». 4 Nbr Billinacr.
l̂ lLvstvckstrabe 21. 1-

Hrrren-Pelzmantel,
zu verkaufen bei Wessel,
Schillcev latz 4.

Edle Zwergrrl,Mischer.
4 M. alt. zu vk. Bicriladl
Mori tziiratzc5, 1.

Ein Zuchlhasr,
Belg. Niese, zu vk. Rode
pth einstratze 107. wrtsp._

Sch. io. Hohn
u. sch. Hasen abzua Adler-
ktnftt 8.  2 Tr. 1.. Seclgcn.

Ebel.
6 Hühner

«. 1 Hahn zu verk.
Hell wundstratze 27._

Ein Kanar envogel,

& Sänaer vk. Kilbingersteiidstratzĉ Hth. 2.
30 ^ laschen 19!6cr

VLeriWelh. MmM
infl . Steuer wt se'afcke
8 50 Mk z,i verk. Helfer.
Schier steiner Str ^H _̂2_lr.

MtwaAsWeie
n Maschinenöl in iedem
belicbiaen Cuantum billig
Sn verknnien.

Urin Haaan.
N .'tdcsb eimer St ratze 40.

Regulator
mit Eionaschlaa zu verk.
Krieger,  K-ranken str. 22.

Goldene

Herren-Taschenuhr
14 Karat, mit Svrunad.
u aiikem Werk, zu verk.
Jdreissim,Tanb !.-V. Dp

Silberne Domen-llhr
zu verk. Brühl, Neudvrier
Slrake 8. 3

Brillanlring
Einstein, s. 300 Ml >'erk.
kick Markt»! 3. 3. Mitte
Zion 10- 12._ 2—4 nachm,
" Brill.'Rina. Znl.-Hut.
Weite b6. f. nen. « vorl
Mstve, welkt, woll.. billig.
Biilllc  r. Leb  cjt ra Bc 16. 11.

Gemmen»
Barthenon ierie» (kleine
Givsabgülle). Eiersaniml.
Ind . Bronzen (Buddcihs,
Cbin. Schränkchen zu verk

Deubner,
jK. sk-rankrurter Str ._ 8.

Elienbein-Kette.
Bernsiein'chiiiiuk pre'sw.
zu verk. Schneider, Adel-
Lidstr._ 90. 2. Bes. 6—3.

Antike Dose
Schlittschuhe 23. Normcrlh,.
2 0'mrdiiien. 2 neue I.
Bettücher verk. 1er. Schulz.
Aarl!lratze_3.^ ., Stoch._
Selbktrasierrr (©illfttfl,

ganz neu. 15 Mk., 2 Paar
.«if . Scklitticknhe 10 Mk.
3 P Peru. D .-Scki<ittfck
4 Mk.. 1 P . Loden-Wichel
§amaschen 15 Mk.. einilektris!er-A»v. 25. einar
Korsor 25 Mk. vk. Wicke!,
«k'idesbeimer Str . 17, 1.
Änzus. 11—2 llbr. _

T» l.-Scike. Gl- ssckild
zn Holzr., Reform korseti
neu <561. u. Ted.-Deckbet
vk Lendle ^ Nöderstr._ 20

Teller, Äckülleln.
Terrinen. Toll .. Kannen,
w. unXick. Parzell., Glas
S r Wein. Bier. Liköraller. Vorrats!. Bruch
mann. Sckenkeudorfstr. 5

Marabvn-Kraaen
tillia zu verk. Bachcrt,
Körueriirake 6. SKitt. 2.

Skwarzes Mantelklrid
u. Bluse <Gr. 42) billigst
zu verk. bei Büdcnbcudcr.
Ddorigsirakc 16, 2 links,
anzusehcn nach 4 Uhr ._

Sv »rtk»sti!m u. Hut
für 12—14iä6r. Mädelicn
zu vk. Brauer. Eneisenau-
srraste 18. 3 links.

Beltwekte
,i. Ehanfs.-Handschube knll.
in verkaufe» bei Wille.
Wcslendstrabc36. 4 _

Bclziovve zu verk.
Astbe imer. Wedergasse 23.

ŝ iir Liebhaber.
Hermciin-Muii . wie neu.

1 Corbelin. Chaiselonauc-
Deche billia zu ver!au!cn.
Wild Müller. Wagcmann
itrake. 14.̂ ,Hth. ,l.

Passend für Chauffeur
oder Ku!scher:

1 ^rlliovve.
kür 40 M:irk zu verkanten
Nestanration Kaiser ?ldvkk

Sonnenbera
Krimmer-Mantel,

fast neu. Gröke 46, zu
verk. Matzel. Philivpsbcrg
itrnfce 45.

EleganterMusch' und Mniante!
sowie elea. weib-seidener
Säilafroch n. vieles And.
zu rerkansen.

Klein. Emilinstr. 3^1._
Blüsch-Nalke.

Astrachan, föt fcfil. Person
zu verk Berndt, Gäben!
strotze 27. 3 r,

Atlas-6-arnitur,
ekeaant, zu verk. Geiger,
M»ritzstraRe,7,̂2 links. _

Gut rrh. schw. Koktiim.
Tr . 44. zu verk. H. Degcs,
Niedkstratze 10.

Damrn.Koktllm. ,
braun, neu u. ele».. knr
m.Ul. sckl. Kia. f. 120 Mk.
zu verk. bei Hlubek. Bis
marckrina 25. 3.

Theaterkleid.
Kliederiarben. fast nen
ebenso Nickel-Kinderschlitt
schabe zu verk. Müller
Scharnhorsttzratze 26, 3 r.

E esantes
Gesellschaftskleid

ii. elea Ba -Nettc-TöRst. ff
»>, Neberkleid. Kinder.
Badewanne ». Nivvesktd.
>i verk Ylleitsmann.
d. -skriedrich-Ninq 43. 1

hschelesSeseW.'Krii)
schwarz. Seide, reich gesl..
<8r. 46, einmal auswärts
»etr.. zu dem bill. Preis
von 650 Mk. verkäufk.. da-
selbst askd. Damen-llhr m.
Svrnnadeckel 14kar.. be¬
sonder» klein, vorzüaliches
Werk. 300 Mk. Händler
verl>eten. Kleber. Adel-
beidstraße 14, Part.

8iiT £oi>Mlöft
Gr 44 3 Paar ©ummi»
cchnbe. 30 u. 33, 3'rümöfi
stnb. neue DienitmannS-
mütze. 54. zu verk. Be-
iichtiauna vorm. 9—11 bei
Stallen . Luisenstrabe 24.
3^St . reckt» _

Hellblauer Atlasrack,
passend für Tanzst.-Kleid,
zu verkaufen. Michel, Am
Römerter 2.

Schwarze Tuckiacke. ,,
milerh. f. ält. skrau. für
45 Mk. verk Kettmann.
Sellribstralle 41, 2 r-

ssrühiahrsiacke, Blusen
u. Jackenkleid zu vk. Klee?.
Weitzenburgstratze4, 3 r.
Anzus.,von 11 Uhr an. ..

Neue weitze eleaante

KSÄIlljö
<42—44) für Theaterdcrme
sowie mebrere dicke nei'e
Marmorvlntten zu verk.
Anzukeb. alle M ttwack.
» Sonnabend von 9—11
??irsbadkner Allee 32.
Adolksbähe. Halteüelle der
Trambabn. van. Botü-Batikbluse
Grütze 44 , preiswert zu
verkaufen Langrialle 17.
1 St ., » i-aemer.

Frack mit Weste
ein schwarzer Sackrock, ein
Korsett zu verk. Willig,
Dotzbeimer̂ Stratze,58 ._

skrackanzun. neu. ganz
ans Seide 2 Vledräcke n.
Westen. 1 dunkeldl Sma-
kin»-A«zn« Smakin« «.
Weste, dklbl. Maraeniacke.
l fast «euer Gehrock-Bal.
cnwie Sakk» und Hase
chraun) zu verk. Sker«.
Dabheiwer .Ctr«»e^4U_Sllttth. Hemn-MM
s,wie Bnrscken-A»»iia n.
Paletot, ebenso fast neuer
Tamrn -Re»enmantel vrw.
zn vcrkansen.

S Blnm.
Lnisenstrabe 26. , ©tb. 1.
Gut erh. Herren/Anzüae,
ar. sk.gur. einz. Heien.
Kranen s44>. Manschetten,
Winter - Paletot , Iahres-
Ubr u. anderes zu ver¬
kaufen. Barkowski, Dotz-
beimcr Stratzc 61, 3._
Sckwarz. Gehrock-Anzua

für schl. »figur »?. Ortnrr,
Luremb'trw'tratze 4. 2._

Schwär». Gebrackanzua.
neu. mittl. Ar., neuer
H.-Zhl.-Hut. a.  Gramm«
vtzon mit Vlatten zu
verk. Oblemacher, Dob-
heimer Ŝtratze 46, 2 lks.

Zwei Gehrock-Auzllne
zu verk. Losem. Wellritz-
stratze 35, 1.

Seid. Bluse <Gr. 44).
2 Kin êrmäntel, 5—~  I ..
1 P Schlittschuhe. Mm .,
Gr. 27, dekekt« « ei«e vk.
Mchel,_S?Ii;ckerstr. 29. 31.' 6dröori?rf int«-
tt»b blauer Wettermantel
vreiSw. tu verk.
Körnerstratze2. Gib JIL

Ele«. Gamt-Mantel,
rast aarnicht «etragen. mit
schwerer Seide abgefüttert,
ist für ältere Da ne 5»
verkaufen. Näheres zn er-
sraa. bei Schmidt. Romer-
berq 29, 1._ _

Mod. Damrn-Mantrl,
schwarz. 57 lang, wie nen,
für 30 Mk. zu verk. Beck
Herd-rstratze3. 3.

Sck» . Gehrock-Anzna
n. Herren-Schlittschube b.
Kemvs.Lmscr Str . ,46. ,P

Dnnkelbl. Mantel,
sch» , woll. Sweater , gr.
Stwckiacke. versch. wollene
Strümpfe u. ^nndschnbe,
alle? s. 12—18iähr. / wädch.
vallend. zu verk. Kießling,
Ariödrichstratze 43, 4. _

D.-Covrr-eoat-Mantel.
sowie H.-Tuch-Neberzieber
billi-, zu verk. Weber,
Debergalke,52, 2 St . _

Motz., 54 I. D.-Mankel,
Mrlitär-Rock zu verkaufen.
Kirchhof. Kleine Lang-
nnlle 1, 3._
Mod. Dam.-Vlllfchvaletot.
dnnkelbr.. 44—46, mit
Sknukskraa.. Aermel« u.
Tefchengarnitnr. sowie ein
weitz. reinwoll. Trikot-
S-vortiackett (44), dnnkel-
arau kariertes, reinwoll.
neu. Montelkleid (44—46),
nrotz. Damen-Pelzkranen,
5 neue ar. Herrenhemdeu,
ein neuer weiter, rein¬
wollener Herren- Mantel
vreiswert zu verk. Anzui.
von 1- 2 Nbr mittag«,
Mtiblq. lle 15. 2. Wi-th,^

Ei« Wintermantel.
1 Batistkleid für Backrisch
zu vk. Stöcker. Gneisenan-
tzrotze 33, 3 r.. von 9—3.

Mädcken-Schnlmantel
kür 3—10i zn »fr'imün.
Breis 30 Mark. Näheres
Körnerstratze2. 3 St . lk»..
lei Kersting

fast neu Gr. 1.30. v:e sw.
»M verk. Näh Nardmever.
Mor idstrabe 64 Labe»,_

Klotter Sehrock,
mittl. sfig. billia zu »er-
kansrn. ^ Gibbrich, BrS-
marckring 41. _ _ _
Smokin« (Bock tt. Weste),
keldgr. Nock (schl. skia.),
Gummischuhe (41), sckw.
steiler Hut (54). dunkelbl.
Mütze (56). Kragen (36).
Unisormmützen. stlan u.
arau. Damen - Büste (44
bis 46) zu verkaufen bei
Deuhner. Kl. ssranksurter
Stratze 8. _ _ _

Sckw. Krack« !t Weste.
Zvlinder zn der?. Nuppel,
Taunusstr atz« 41. 1.

Krack.
airk Seide aer-sttert. schw.
Damen . Jackett. Leder-
kosfer zu versau'en bei
Nerlich. Johannisberger
Stratze^6, 2 reckt». __

Ele». ikrack.Anzva
<ouf Seide), fast neu,
176 norm., zu verk. Lahn
stratze 12.,1 r.. Ehrhardt.,

tz-vacki«. Weste, gr. K.
MblerS Hainerwea 4, 2._
Ein eien. Mo-MW.
Nkil. braun, feinste Matz-
arb-it . »r. Sta >'s. Gr. IM
ii. Hose zu Bf. Nürnberoer.
Vaaomannstratz? 85, 8.

Tadelt. Gehrock-Anzno
vreisw. zu verk. Krmis
Kellerstratze 11. 1. « th. 1.

Ein Slehr»ck-Kn,«a
u. 5lr,li''der, kl. Kiaur. zu
verk. Gehringer. Wiesen-
stxatze1

Sckw. Ebeviotkostüm.
Kacke ank Seide. Sckneid-
Arbeit käst neu. Gr. 48.
»ii verk Randel Scklrr-
stemer Stroi -e 13. 2._

Wegznashalber
seidene Kleider. Winter¬
mäntel zu vk. Sewstfch,
Tannnsstr. , 40. 8—3 Uhr.

Dnnkelbl. Jackenkleid
Gr. 44> bill. zu vk. Haas,

Albrecktstratze 23, Part ._
Blabrot. seid. Kleid,

eckte Svitzen. f. 'g. Mädck.
Keith. Borkstr. ,29 ., P. JIS.
Ren. schw. Ehe».-K-stüm.
kl. sckl. ifn ., ev. Hut u,
Bluse zu verk. Melos.
Babnhosstr,̂ 2. 2. 2-3, 6-7.
~ Sckwarz. D-amen-Aacket»,
Kindermaiitcl, Evortauz..
Kinderkleider bill. zu vk.
?kerostratze 25, 2. Aiilbach.

Neue» bla'irs Kleid
'42 - 44) nn Austr. zu vk.
Martin. Göbenstr. 13. P. I

Hockirleg. Moirsr-KIeid
zu verlaufen bei Hercke.
llheinnratzc 22. ?Inzusehcn
zwischen 2 u. 3 Uhr.

Nast ne»es Kvmmpnfo---
klefd kckwar» Gebrock 25.
Kn.-Baletot f 12». 10 «*>.
K«.-Sommrr»nz 80 N?r..
»i»te Bäcker »n vk. Liszka.
Oabnstratze 38_

Ein last nickt oetr. kckw
Kons.-Kl- 'd. v. ar Haar
ein Locken-Whignon »u
i'-wkansen bei Brester.
Main». Bovvstrasx 34.
Anterdana 2 reckt» _

05,it erb. Tnanerb̂ t
bi« u. K.-Matrosen-^ ütz' .
neu. zu verkaufen. Stavs.
Nbeing. Str . 15. Stb . k. 1.
Käst neuer Kvlfnder-Hnt

n. 2 sckivarz" sterren-Küte
(dir. 56) billig zu v-r-
kaiiben. Bör- er. Albrcckt
stratze 6.  H 'h.,1 r._

Kleidun».
Krack neu an? Meitze.

:chavean claaiik Kovtw
56 Neberzieber und To»-
risten-Anzua. alles f. mitt¬
lere stü» . »u
v-ändler »erb Br . Münz
(-mker stratze 24 2 _
“ M mb  Weite

arötz. träft K!a. . sehr aut
erb., zu verk.. 00 Mk.
Wflier, Kaiser- Friedrich
Nina 12. 3 rechts.^ _
Neuer Anzna. K. Kfanr.
". ein Neberz eber »u vk.
Müller, ftronlenitr. 2ü. 1 r

Olekeaenkeitskaus.
Herren-Uebcrzieher, vrima
Stofs , arau. für arotze
lrigur. zu verkamen. Räh
bei Wladosck. Adler-
ftratze,8. 1. Stock.

Ein schöner schwarzer
Ueberzieher.

1 fast neuer Militärrock.
or. weibe Herrenhemden.
Manschetten, « oll Nnter-
wnsche. 2 se ir sck. Traa.
killen m. »all. Waaendeck.
in verk bei Sckeurina.
Hellmandstr. 49. 1 finf»._

Herren-NIster.
f. neu (braun) f. 120 Mk.
zu verk. F-ost. Ndmer-
3?vL̂ 3.,l,r ..,v . 11 Uhr ab.

K-gst neuer Snlinderhn«.
Gr 58. Nriübrett ». 3irk..
Bucker für kim. Kvitbild.-
Sckule zu verk. Tunaes.
Bismarckriaa 11,. 2- -

Sckiw. Konfirm -Anzug,
mit erb., zu verk. Klein.
Bülowstratze. 5, 2.^ ,-
M Rkskenverlelhel

verk. cm» Nnckistitz. grotze
Posten aebr. MaskeuloU.
,i -T-il- . Kellerstrave 0.
C Stod .JScrnc*

2 arte. Ulster
zu verk., halbschw. Ueber-
zieher. Militär - Mantel,
noch neu, Militär -Hose u,
Bluse. Mdck-M. Kellcr-
trotze,7.,l . Sviekermann.

Rrvee Ulster, 1 sckw.,
1 »r. H.-Schirm, 2 Stollrv »
Al»„m zu verk. Namsvott,
Bliicherstr. 8. Mtb. P .^l,

Diinkelblanrr Nlster
1 mittl . Gröke ) . kaum ge¬
tragen. zu verk. Kampfe
Webrrgalle 20, 1

Herren,Paletot.
Oberweite 90—94. für kl.
T-iaiir. Sckcnzel, Taunus-
stratze 50., 1.

SMkll-BMM
Gröblich. Marktvlntz 3. 3.
H.-Hemd.. Grhr̂ D -Uhr.

Har tmann. Karlitr. 69^ 1.6neue5ettWr
3 neue kein. Damasttfsck.
t'-cker 6 Hemden. d!>''tel-
blnn ' gestreifte Blick,
lsvriebenswgrc). Gasberd
,1 »ertck . verk. Nolnischrck.
^'naiirstrade 2 2. — __

S Bettdecken. 2 Stores,
et. D .-Hut, Kleid u. versch.
zu verk. Näb. Siaiger,
Moridstratze22, 2.

Wrnia gctr. H.-P »l.et,t
zu verk. »valk, Bulow-
stratze4. 3 r.

1 Winter-lleberzieher,
sowie versch edene Anz igel
wie neu, für grotzen
starken Heern. alles vrima
Kriedensware, Stebkraden
<W 50). einige Vorhemd n
vk/ Adolfsallee 34. Part.

Ein Zerren-Netzerzieher.
2 n. Te^nis -Schläaer. ein
)drack bill. ko,r,nknberner.
Hcllmu ndstr. 20. 1 rech ts.

Neberzieber, '
f. d. Alter v. 14—17 A
c-illia z'i verkanten. Kuchs.
Scharnborststratze 35, P,,l.

Hrrren-Neberzieber.
mit erh. u. e n Kinder
Stühleben z'i verk. Pritzer.
W« »emannstratze15, 2.

2 K>.-Winter-M8ntel,
etl. Dtzd. Kragen 35—41,
vorkck H,-Kilzhüte bill. zn
vk., Müller. Adlerstr. 59. P.

Eleq. Kackett-Anzna.
schwarz, zu verk. Wagner.
Lur ewhuravlatz 3. 3.

EI« stänalina«.
u. Herren-Ue5er»ieher z''
vk. Kr ause. Webern. 8. 8.

Herren-Kovve
kür m. K,o zu vk. Röder¬
strotze,45. 2 k. _ ■_
Eln!»e gut erh. H.-Rscke
s, 17iä5r i. Mann zn vk.
Link. Wialramstrntze2. 1.
«wantel f. 10—12i. K"ni.
still'a zu verk. Kätzler.
Dotzbeimer Str .̂ 74. .3. _

Kulschermantel
dunkelblau da»« arotze
sckwarzer Pelzkragen im
N"stran vreisw 511 ve-c
Fie - and. TannnSste. 13.

fr-nst neuer Knifcker.
»d Dfenermantel sgrwd.-
Warel bill. zn vk. Mocka
Marktst' atze 20, 2

Ws. Msisizm
wie neu. zn verk Kremee.
«eeroi 'enst'-gtzr 32 , Part.

Scknoarzer Anzna
11. Krack , weitze » Jacken¬
kleid <44—46). Knaben-
Valetot (14—16 A.1 »»
verk. Cramer. Gutenbcrg-
Llatz 3, Part . IfnkŜ_

M'brere ferst ge

Anzüge
preiswert zu verkanfen.

Xa. stvliiis Bischofs.
Kirckaalle 11

Ein Herren-Anzna
zu verkaufen. Kulger, Aar-
ft-atze 27. _ _
Dkbl. Sakko-Anzna zn »k.

Metz. Blückerftr. 26, P . !.,
Sakkv-Anzu». Gr. 48.

getr., 50 M.<warme Aovve
(Gr. 50). aecr.. 30 Mk..
neuer sckw. Kr.-Tuckmant.
cGr. 50). bill. Hörner,
Schacktstratze 30, Ir . _

2 fast neve H.-Anzsae,
schwarzer Ledermantel vk.
Bach, Nömerbera 23. ^
Nock gut erh. lleberzieher
s. schl. Kia. zu vk. Klavver.
Am Römertor 7, 1 l. _
Guter sckwarzer Bol'tot

zu verk. Wagner. Weitend-
stratze8, 1. _ _

Winter-Neberzi-hee.
sehr mit. zn verkanten.
Näh. G-iiewiez, TaunuS-
strotze 33/35. 3.
H.-N«berz.. w. Seidenkl.,
w Somwer -An">a ». w.
Swoatee kür 3iähr. Juni .,
bestbl. Winie m̂änt. ":..5rSowmermänt . »ür 3iäbr.
Mädck.. kir. Strümv ?- (8).
^'nminfeeloschen (42). fl.
Kling.. S 'ühie. Hand'nckb,
Maan, P h lipvsberastr. 49

5̂ naben.Anzuq
knr 8—3i u. w Kieler-
Mütze zu verk Slamve.
Scharnbaritttr. 15. 1 US.

Ofiiftersmantel
Rock Bk»> Reilb»''' all
ante'-h. zu verk. Michel,
w-.-dorfer Strafe 4. _Mlir-MiilklA M.
Mil.-Nock 15 Mil.-Reib
bote kär 15 Mk. »ii »erk.
?-«ck^-ebanvlatz7. 2 lks

« . Milstllr.°glantel
zn verkaufen. Rothländer.
^»tbrinaer Sir . 25. S . Or.
" Ein MilstSr-Mantel,
1 P . neue R-stbolen zu vk.
Diener . Kl. Wil̂belwstr. 3.

3 'eldrr. Mil .-R ĉke/
93/100 Brnstw.. Stiesel,
h-se. 2 iwil.-Holzkokstr.
WT 70/40/35 eins. Sitz-
Sckreibnult. Kovwrvr. zn
vk. Kuchs. Schf-rst. Sir . 27

E'N n. M sitärmantel,
kl. Kia.. vreiswert zn verk^
Näh. Aa'wwski, Schmal
stgcker,Strotze6. 8. _
5 neue ar. Militörmäntel,
veistck Hofen, mehr. Röcke
--estrickte Kackenn. Hand
scknbe. Kellner-Anznq h ll.
ahzuaeben Walrgmstr. 85.
Stb Dack, Harzwann. _
Mil .-Mentkl. Hose. Blnfe.

Winter-Ncberzieber. wod.
Sack-Anz. s. 13_ 80iähr.
tzaselan.̂ Wellritzstr. 43, , 1
" Blauer N„!s,rm -R»ck.
ne- er M'litärmantel verk.
F stcker. Drndenstr. 5. H. 1.

Nniformrock. arg,,, neu.
Swokina mit Weste, nen,
SkieS. Schsittechnbe für
Herrn. Tennissckläeer n.
a. m. zn verk. Soldcm

14,  P.
2 keld- r. Mil.-Nl-sten. N-".
.' ,̂r,earb.. u. schwz. Hose
S -c-rsttlän-'e 65. zu verk.
Schwanz. Srar>'enstr. 13 ,2

Nigne M'l't 'irhnse,
Wgkienrock. Pelziacke vk.
Ziewllen, Mainzer Str .^ .

Bellere Sn.-,, !-rst"cke.
käst nen. seid. H.-.stvlind<r
'Wr.  57 ) v-eisweri abzua.
Klng. Lobnstrastr2, vor-
mittcutS 19—1 Uhr.

Dawast-Tafeltücher.
1,30X3 .50 Mtr.. zn ver-
kaufen. Näh. loi Schlosser.
Kaiser-a-riedrick-Ring 17,
Gartenbaus Part . _ _

Einige wollene Decken
billig zu verk Arnold
Helen en stratze 31.JLJL—

Gemälde
v Lenba» Ducker. Diaz.
K Hartmann. « iwasoweki.
Siemiradztv n. a vcrk.
Näh, im Tagvl.-Brrl,_ ■_?

Oelaemälde
alter Meiner. 17. aabrb..
zu verkauitn Schönau.
Tchwa!backer_Str ._5̂ I r.

Kwe- schöne Yclgemäldevon Hehn. zus. >»0
zu vcrk. David, ,rricdrich»
strotze 6, 3. 8—10. 1—8.

70 Stahlstiche,
schöne Sa »ii»luna bill. zu
verkaufen bei Kodlmo»»,
Manritiusstrntze 5, 2 r̂ ,

Briefmarkeniamniliing
zu verk. A»z»,s. ad 5 Uhr,
BIcickitratze II,  2 r. _ _

jimels.'SeiiTön
BrackbauS. neueste An-l..
1~ Bande zu verk Hrrat.
Nliiientliaker Str . 20 .3. ^

Phot. Avvnrnt. 9 X 12.
m. srilmv.-Kall.. Scknilen,
Kov.-Oiahmen rc.. Mriall.
ii. Holziiativ. Schmidkin.
Albrcch titratzc H . 2.

„Adler"
Sckirr bmaichine, Mod. 7,
z» verk. oder verle.ben.
Sulz hrrger. WönbUr. 17,4

' Koviervrrsir
nebst Zubehör zu vcrk.
Scb rg. Wcbcrgassc 1.

Weibe Kulten
(reine Wolle) billig
verkanten txä

Enrich Grabenstr. 6.

»ii

ömen-Soflen
im Dvdvr.. n.. warm.
Paar 3 75 M! . zu
verk. Sckwe. Sedan-
vlab 7. 2 link».

Pr . wollener Wams
zu vk. Navarra. Erabrn-
irratz« 84. 2. _ —-
N weibwoll. H.-Swe «ter
vk. Luck. Waterlooitr. 2. 4.

Zwei neue Vettknltei,
zu verkaufen, « umuller.
Westenditr. 8. ,DNb. P . r.
Ti!«decke über 2 Betten,
.̂ in êrwnntel ^
Scholl. Rhein«. Str . 16, H,

HWMi'öuMsen
zu verk. Bockler. Dotz
beimier_Stratze 42. H. P . r
Wellfl.WWrtieM
1.305/3 .60^ 3 woll. Niv»-
Tenstcrdeck1 n. Bl.-Tikck-
decke 2 kl. Deckck.. Wafck.
aarnitnr. ar. Holikosfer
»» verkaufen Bräckmgnn.
Sch  enkendo rsstrahr_5_ 1._
Smyrna-Teppich

bell. Grund. 5.20 :3.50. zu
verkaufen.
^Hgrtmann _ A«rstratze1
Echter Läufer

Kekim 3 60X0 .90. Pracht¬
stück. vrsw zn verlausen.
Näheres Moritzstrestr 64.
Zaden. Nordwever _

Grotze Kokosläiifvr.
(Vier 2 Meter br., Bikam
stzrauen- Umbanq. sckone
^abrvelze. arotze Neaale
tu  t »?rfmtfcn bft £>cn̂ c»
Ad»lsstratzr_ 7.

OJutcrlioltfnfMonßhiHngtitricrlalli!
zu oerfanfrn.

Drogerie Kneivv.
Wiesbaden. Ololdaalle 9.

Wl> Wo Wo
!ka„se ick die billigsten
aebraiickte» Möbel all.
Art. a»4, Herrriihüte

\ Stück 2 Mk.. bei
Wiih. Müller

zWagemannstr. 12 u. 14
Laden.

Wagendecke
ea. 3X4 . 2 WollXck. verk.
Heuser.  Rirblstrab e 29.Drell
zu »erk. Gneise»«ustr. 16.
Hochp art.. Nitzsche.

S' st»lranzen
für Mädcken. neu. zu
verk. sdiscker, Weitend-
jtratze 15, 3 reckt». . _
~ Wallerdickter Rucksack,
Handarb. u 1 Nebvim'cker
zu verk. Weldert, Dod-
be mcr Stratze 120. H. 1.

Fernglas
neu. 6X24 . billig zu vcrk.

Snnh
Kgucnlftalcr Str . 13.H.Ein Cello
mit Kasten allnstia »n
»erkaufen. Angebote nnt.

541 an den Tg»''s.,B.
^ast neue Akkord-Kither

zu verk. Marr. Linsen-
stratze 26. Gortz-^haus.
Anzusehen 12—3 Uhr. _

Prima Konzert-Zither
stilliast abzug. Buck, Dotz¬
heim, Obergalle 15. _

Billia zu verk. trickterl.
Erammopbon

mit 69 Bl ., reu . elektrisch,
-euer Teovick-Stanbavv
Wn-mrr. Sckekselstr. 2._3.

0'rammovhon billn
zii vcrk. Näb. Knoblock.
Dotzbeimer Str . 105, M.L

vir u. kl. Oelaemälde,
BilXr . mit u. o. Nahmen.
2 Bde. Der ante Kamerad,
lrghnenscknld. 2 sdedcrkill-,
M« tr.. Sckstttschiihe billig
zu verk. Bode. Dlücher»

34. Part. (.

Biedermeier-
Möbel fow. komvl 3i <«.
<m verk Tauniisstr. 41.
*Üart. _ Stnc*imefi _ _

Bomehmer ßnlon,
Steil. Gobelin.Poliiergari^vier Poliiernüble . -ziicki
Dckire ibiisck. Nivvcssckran k.
Kristallkroue. Büste ui v.
zu r r̂k. Kautlniliae erb,
aeu»ue Ausk. bei Lewi^
Dotzbei mer Stratze 76, 2-

Modemes
KüiIOiibiiiei.

komvlett mit allem Zube¬
hör. tortziiaslnilberzu ver¬
kaufen. Anziiiebcn nur
von 10—5 llbr Weilend-
it raste_20._2._ Tctzlaii:_Brttm’,(Jeiiet’pui
Waickkom. mit M.-Pkatte
Sckrnnk. Tiick. ?kackir!ick.
Stühle. Bettbezkiae. Bett¬
decke. Strvvdecke Kulten,
gehäkelte Decken <» verk.
Zcidler. Lrbr str._ 2._ P art.

Für Brautpaare
Komvl. 2brtt. Scklakz..

dunkel vol.. Sckweiiierab..
wie nen. umitäiideh ielik
billin zu vcrk.. Matrotzcn
„. idederbctt. inben-jssen.
_Horn Noonstr 10. 1_ »

Nnst neues Bett
mit Strok- n. Wollinatr.,
I Salontisch, l Diwan,
aut. Polst.. 1 dovvelsckn.
Säge, 1 P . Drokatschuhe
(Gr. 40—41 ). 2 ant erh.
Kostüme(Gr. 44). h llblau,
Woll-Boile, aeeigu. für
Tanzit.. od. Soinmerkkeid.
einige bübicki« KinXr-
Kleî cken. 4—5 A.. zu vk.
Sckievv, Schor nhorslstr. . h

Massives Wen-Metl
Tiick n. 6 Stühle . . kleine
Wäsckemai'gel. Waick u.
Wriunniaick ne. 3 Wein»
Etik.-Sibränkck.. kl. Sritz»
Wein->eiltcr » Asbest vk.
Tillmann». Luiseniir >7,
Part.. Toreing. l„ 11—1
u. 3 —5 llbr._
Gr. Bükett. v. k. Hotel

ad. Koudit. e'ni. Ho zBett¬
stelle. zwei Regale, mell.
Toiletteiilisckckcn, Silan«.
Gaslüster, 1 Trcvvenlciter,
11 Tritte, einseit.. nicil.
Türsckl.. 6 St hnwl.-Kreg.
Kleber. Adelheidstr. 14. P.

»Willi». III IIHl l~~
Hochberrschaftl.
Speisezimm.

flämisch mit reicher'äUiv
hauerarbeit güi stiq ol>
ziigeben. Cf'eitni nmci
A. 40!) a. d. Tagbl-Perl.

Kinderbettckmit Matk.
und Korbwnaen Nickel»
aestell) aiilrrbiilten. ">
verlausen bei Idcli. Set«
(sbcuiuaiic 12.
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2fif)täf . lack. S?ctt

billia 4U vect. Schäfer.
Kennt ruhe 3'J. 3 r. :
Kinderl-clt . ^ crrrnflf brr
zu uert. Fuibach. ’ülcidj.
«reifee 10. 2 r. _

Bctlbezkge. aut erh.,
panrvdcckcn. bnutKpeincft,
jnii Seroutten . n»e-iftes
Sv fcfiüudi. bniibontirfte»
ßlaimbäubdi.. T -eck.. Lauf.,
BeX-eicovick u. Tuck» vreis«
wen Eu «. Klug. Labn-
stviftc 2. vorm. >0—1._

(finfnitlif Bettstelle
«tit &Drui.KUubuieii zu
verk. Händler verbeten.
SieckcniuS. Bülvwilc. 7,3

Eine Bettstelle,
nuftb.-val.. l Waschtisch zu
^-rkauien . Diebl . Weller-
ßafk .Mi _8 Ji _ _ _

Criut vi»l. Bettstelle.
1 ei». Bettstelle. 1 verst.
Jtinberinrbl , mcif. 8uq*
loiiiot billia avzuaeben.
L. Schneider. Weitend-
sfruftc 32.Nuftbauiu-Dettstelle
wit Patent - u. Rvfthaar-
watrabe zu verkante».
SViirfn. 0—11 u. 1—4 Uhr.
Babit . isoniieiivera . Wies,
padener Slcufee 77. 1.

AUS AHID
Bküschia' a . 6 Stnb 'e und
koieael zu vecl Anzuieb
van 11—I » 2—4 ilfit.
gianrr . CannnnlTe 5 2_

Wraen Umzugs
rotr « iflittcbfofn, 2 Steffel,
grober SJiirtilitiirfi, Tisch,
fftilfccr. eil . Bell . Kinder.
Ml . Waschmanael und
hlaslirrd zu verkaufen
bei Sill narr . ToUlicimer
Straße  55 . 2.

Ottomane,
»ebr. Ueberzua. ftrft neu,
sowie ein Oiiantum Roft-
Laare zu verk. Beraboi.
Franke »strafte 18. £>. l _r.

Diwan it. rttn "’rtne
(neu! u. ein fl. Cosa zu
fcerf. P . Weit!. Mor .tz-
strafee 30.SQoifelonque
«ebr.. neu aufaevolst.. zu
verk. Niizuieben mittags
von 12 Ubr an . Näb,es
kckiersteiner Swafte 18.
Mtb  1 link? Mauer_

Cbnifflsnare
n. 2 Leintücher. r«ft neu.
breilwert zu verk. Zu
Mraacn Mahr u. Sveier.
^rauzvlatz 5. 2a > n.

Wesck-n-ttteS «PIOftTtf
tn t St "blen. 2 Tmieru-
jtüble. OWbfbieael. 120 <
0.70. «KVfrfiforn. a. M. vk.
Katb , Arndtstrnfte 1. 1 r.

Ein antiker eingelegter
Sä -rank (Sekretärl zu
Verkaufen. Kühn. Zieten-
lina 8, 2 rechts. _

2tfir. Kleiderfchrank,
(mt erb.. Sck'reinerarveit.
tu verk. Pesch. Crnnicn.
grafte 60, Mtb. Part.
Wim Nußd.'kekrM

u. 1 nuftv -gebeizter Tisch
ln verk Tbowas . Eckcrn-
lördestrafte >2, I r. __
fl. n_ 2t. val. Kleiderfchr..buk. Sckraiil . vol. Kirsckb.-
Lft-tt m. Polstere .. Oir' chb.-
Kousole. 'Nuftb.-Tisch u.
Kiuderb m. Male . Lotbr.
§tr . 25, S . 1, Trimvrraer
2t!>r. mod. Kleiderfchr.,

bol,. Koinwode, Cv e«el.
Tisch. Notenständer vill.
Halt-lau . Wefleivitr.^ 48. 1
Kassenschrank

Juverk.. evtl,«egen«anzleinen zu vertausckrcn.
Deubner.

.Kl . Fr »nksurtrr _Str , 8.
Mod. Kiiche. neu. zu verk.
§ich» er. Cranienstr ._ 62.

Vitfch>.Kt!che,
brlTitrinbin. für 350 Mark
In verkaufen. Kannenberg.
Ha'e'wnstrafte 16 ^ _
. A-<tun ». 1 Kückenschr.,
KüchenOsch. BÜcherschrkch..
Wascht sch. 2 lack. Tisckw.
eil. Bett mit Malrnlte,
irrunenrb. Milivir -Mantel
viOia zu verk. Benz.
xck̂ niborstftrabe 34. _

Weaen fof. Släiimitn«
Jweiltp. zu verk 1 ar -fierK 'che-,schrank u. Eil 'chr..
J Kilien. 1 Vilv. 1 .Oanb,schnbreiniaer 81. Kranke,
kwbiibokktrake 6. 3.
6>r. Knchenschrank 50 Mk.
sokort zu verk. Petri,
wleichürnbe 23. Part . __
1 ichöneS Wosch'chrän' chen
G’llio z„ veiknnsen. Ruvols
kllei. Aleichftrobe 41, 3 r.
Kl. Ki-?schr„ Ol-aSziiakanive
>' ? ii,kl>avewaii"e zu vk.
5L£c ffrr . Pikolal 'tr . 89 ,JL

1 Tlkcki mit Pakt,
}. KoviervreO,-. Anliutna.
»chrankch. schw. Rrveitl-
Okch. znkammenkevb. ?lvt,.
WLnb. Cleiner . Lana«. 4.

flfnöerftüöl^en,
W't erk-alten , aev-ekttert.
o' r 25 Mk. zu vk. Kivver.
xck"echi' irakie 12. 1 Ct . _

Toiletlenspieqel
OloalUj. Ktwtol 11. 1

Reaiktratur .Schrank
kknr Berlilai -Neaiilr .l. kl.
Cckireivtisch. kl. Lav -ntisch.
1 >n 1.. m. Cch.ibl . Akten- o.
?kvteiischr. m. Rollialonsie.
2 zweiarm. v'aileuckter.
2 Kartenreaist .-Kalt. z. vk.
Waaner . Rbe niir . 48. P.

Ein aut erbaltencr
fiofferu. j)Mi>tasche

zu vk. Dietrich. Deetboven.
Ürake 15.^. , __

Oirgßfr k^bließkorb.
Kotter und S naer -Nnb-
maschine zu verk. Werneck.
Kcllcritrabe . b, 1.

verltelld. aröb Luantunt.
unter Kabrikvrci». kür
P îederverk neeian. abz
Weil. An d. Rinakirchr 4.

Wurkne» für Rischer,
aut erbalten , ^u ver.kauten bei Tilinann - ,
«ckilichtentrabe 8. 2. _

8v nnrad zu verk.
od. zu «erl. Adlrrltr . 3. P.

2 ar . LadenschrSnke.
ar . Oieaal m. Schuvk. verk.
Ruvve et. Moritzsir. 45. 2.

2 aebr. Kuchenbretter
zu verk. Händler rerbet.
Söll . Oranienitrabe 9. 1.

Kleiderständer
3 Ctück. 150 '«->«. biHip.
Naalck, Aerotal 14 2._

MMMchtm
neu lackiert. Krie ''en4'ack.
5iklia verk b. Kvlet Keck
Krankrnstrav , 13. Werkst.

Erkerkastr»
u. Kabnensch-ld zu verk.
Kaufniaiin , Miperver « 12A.WWWiir
2>klam. Meitina -vlaSlllster.
Me 'tjnaktanar kür «lrktr.
Schauten sterbekeucht. 1kl.
GaVl-erb -« ver' »„ ten.

Hollrck 11. * 4bel.
Pilpaetchäst.

_Kriedrickitrabe 40._2 FlIMlisWN
neu. eisern. 8X1 Re 'er.
z» verkanten . Adresse im
Ta-bl.-Perla « _̂ JV

Kr Weziem!
Pobbaar und rvter
ah  verdanken. Nvba'4-eck.
KnauiMrirbe2. 2 reckl».^ .
Schaflenmacher-

Maschine
kTinaerl . neu . li" k»»rvi ..
zu verkanten Bivmarck»
rjna 17. ? el,en. _

Piutt Näbmaschsnr
zu vk. Nude-vb. Kranken-
strabê !4, Bart . . _____
2 n. neue

frtort zu verk. A. 8umb,
Kri>-drichtiro^e 29. Ir . _

Wut erb. Pä'bniaschfnr
zu verk. Krick, Blrich»
stra^e 39, Ktb. 1. _

Neve Nähmaschine
*. siovten ». Kicken, zu vk.
Krieaer . KrankenKr. 22 ._

E'ne Nnb'natchine,
noch sebr aut erbalten , zu
vertan-ten. Metzer, Adler-
tfrake 20._
MW VMWMö
60 Mk.. trnnSnort . Wafch-
ke"el mit emaill Ke" ek.
ixm 100 Mk. verkant.
LO-iter ._ PlOcherftrabe 20.

Eroße MWaml
zu verk. Wirtsch. Raab.
Dovt-eimer Ctr -' üe >23.

1 P . neue Schneefchnbe
zu verk. Kiib. Dotzbeimcr
Slrake 60. Part.

Schnerschubr.
2.10 Mir . 1«., w. «ebr..
zu verk ifnh . Tvdbeiiner
Clra ke 60. Part.

Schneetchube,
Lävne 1.85 «Wtr., zu ver¬
kaufen. Drubrer . Kleine
Kranksurter _Ctrafie 8. _
1 B. vern. « chli' tfchnbe
1201. 1 P . bobe Gumini-
Kiesel. eint . Klavvw. bill.
ZLiaer. Adlerttr 57. 2_ I.

Achsiftsch. 130 3»1.
Kvb8o0sch.. H -Tfeb ' ra «.
136/371. bl. Cch-i ' t Niede-.
watditr . 11,3 l-, Trewen -a

Ein Paar neue vern 'ck.
a-rrren . Schl' ttschube. ein
Lcder-Kratjipbrer - A" zun.
1 Nickel-Sviritul >Nüael.
ecken billia zu- verfmiten.
Ccktm ff. Wielandt ' eubl' H-PorderbouG 4. Stock [;nf8.

Schlittschuhe, OJr. 27.
n. Kuaben.Velzmütve kür
7—lOjäbr . bill. zu verk.
Kvetbe.__Walluier Skr . ^ 3.

,<b"lz. Kinderfchktften
n. Kn.-Mantel , 12—14 A.
Ruvm-rt . Tltv . Ctr . 14.

Schkitken lE»ey,tzl,
kl Wal - u. Küllvsen bill.
to-itke. Herrnaarteustr . 15.
ß̂ nröarer NodeWUM
-n verkanten. Krnivter.
Albre ch' Q'-abe 27 __L_ _

Nebeltchsittrn
,t. Club ' t-t' l' fen zu vark.
Lrndlr . Nödccitraiu! 20. B.

Hübscher St " blschlitten
zu verk. Kasack. Rüdes-
beimer Strobe 28. 1._

frltzer.Schlitten
billia zu verk. Udlmann.
Friede ckstrake 8. _

Einkv.-Pserdearschirr.
neu. silvervl.. u. Zuav erd
kür leickiteu. schw. Ar'.'« t
zu verk. 2läberc4 zu errr.
im __TaabI .-Dcrl«»a.
Dvppel.p.MöeWirr
billia zu verk. Reitschule
Weib Coa na^e 36. _

1 D, »vrst, ..K»ael. 1 fuft
neuer Riiaelvsen 2 Heine
watterdichte Decken »n
verkauirn Kellrrstrabe 22.
2 St .. Lrndle.

Ein tzalWM
oder Landauer , von be>d
die Wal'l. in antem Zull.,
wenen Plabmanael verk.
Rad . Wartensrkdllrasie 27.
hei Wirt Kraus.

Ein mittelschwerer
Geschäftswagen

auch für Break aecian.. zu
verk. Sötznarn . Bicbrick.
Kriedrickittraße 13

Dvvvrlsviinner -Waarn
vk. Wei mer. Kclle riir . 25.

Federrolle.
fall neu. für icden Be¬
trieb vnssend. zu verk. An.
zuseben bei W. Echaus.
Labnirrabe 39.

Kakten-Waeen
für 1 od. 2 Pferde zu vk.
Thcis . Walramstrnbe 31̂ ,

Kinde rklovvwaoen.
D .-frabrrad . neu, m. vr.
Frirdenlver .. Brammovb.
m. Platten vk. Hotmann.
Srexovennr . 26, Sitz. 2.

Kinder-Div-
>1. Lir«ewaacn IBrennav,)
zu verk. Cck>«uria . Nork-
flrabe 13. 1 links.
Wut erb. Kinder-Klavvw.
zu verkaufen Allendörser.
Adlerftrabe 65. f -tb. 2. _
Kinder Klavvwaarn bill.

Krön , Wödenitr. 19. L>. 2 1.
Kinder « aar ».

wen o «evraucht. sebr emt
erbalten , zu verkaufen,
Näb. .Kvblitädt, Röder-
strabe 2. _ _
Rvbr -Korb.Kinderwaoen.

eleoaut . fait ne», zu verk.
bei Sulzbnch. Dotzbeimcr

4 prima Räder
Patentachsen u . Kedern
lillia z» verkaufen bei
Earl Etiebk in Bierlladt.
Schw arzoalle._ _Auto
Kübler.
Steuern »«.
Kniv ^erie laefchl.l.
Scheinwerfer.
f->nvve
Kilometerzübler.
Pneumatik.
5 K.-P .-Z. . Räder ebne

Raben 895> 1.35.
Drebllrommotor 3—5 k8..
Schreibmaschinen.
PreiSnn "cbote u. T. 539
an den Ta abl.-Vcr laa

20/45. Lpel-MmM
S t Cvll .. offen. 6 Ci de.
tabrbe eit mod Karoä.
aiilerbalten . s neue Lack..
Ledervolit.. fomvl.. mit 6
Reifen 880/120. a. Kasfo
11000 Mk. Näb. zw. 12—1
llbr bei Kricdtam. Wal-
ramllrabr 28. 2.

Bntomobl. ^
OY  12 Pf ., zwei Sitze
ILvel ) zu verkaufen. Näb.
hei Reichel. Dotzbcimcr
Strafte 88,_ _

Ketoiui 1814
Wanderer

2 Zvlinder . mit Gummi,
zu verkaufen.

Albert.
Moritz ttrafte 29.,0tb _L_r.

Fahrrad
mit Gummibereif zu vk.
Hees. Herderllr . 2 K>. 1 r.

Fabrrad mit Frc laus
u. Gummidereinma zu
vk. Sirmmler. Hermann-
itrafte 18, Hlb. 1 je._

Rnbrrab
ebne Be re itun « zu verk.
bei Deubner . Kl. Frank-
kurter Strafte 8,

Wut erb. Falirrad
mit Bereituna zu verk,
Anzuscben nach 5 Ubr i*ei
Släbler . Biebrich. Gou-
ga !se_ 6, 3 reckt»._

Wr. Puvvenbrtt . Sckliti¬
sch»,be. «roh. Betlsckirm.Bidet . Handkoff. Bromine,
Mxikenvurqjirafte 6. 3 r.

Bei töaiMüitfe,
Krokrtt - u. Keaelsvie! zu
verk. Trudner . Kleine
Fraiiks >irter_ Strake 8._
2 Porzellanöfen

Pseilorsvirael mit Kvnkol.
mebr . Kinnren nkw. in
vrrk Näbrrel IN- 12 Ubr
XauausbiUcl . Porucr.

©tbr . u. neue Kochherde.
Saueressia . K rckaassc 44.

vlasherd
mit weift emaill . Tisch zu
zu verk. Erb . Bismarck-
rin « I I. Part . r. _ _ _

Webt. Gasherd , 4finnig
Funker u. Ruh. vrcisw.
zu verk. Klua . Lab"itr . 2.
vormittaal 10—1 Ubr. _
Ein Walbratvk. Lurullns.
welckit-r kein Seit venötrat.

sowie Gasbeizoke»
zu ver-kauken bei

Bauer.
Installations - Gesckktst.

_Mick * sbera 20,_
G«s-Bü«elofen.

2flam„ mit 4 Eisen, we«.
Aufaab« der Schneiderei
vreiswert zu verlauten
bei M. Schneider. Kirch.
gasse 35/37.

L'ersGMe Liism
für Gas u. Elekkr.. Basen.
Bowle, Doaelkäfi«, «rofter
Blumentovt mit Ständer.
B .lderabmen ufw. zu verk.

Deubner.
Kl. Frankfurter Strafte 8,
Elea. mrüinä . Wasamvel.
schw, lein Hnlbfch.. Gr.
38. k>..Gnmmisck-!ibe für
Oir 40. alles Fr e^ensw ..
villin ab/un Mitteldorf.
Würtbstrav » 23. 3.

Mesüna-Waslüster,
4slam.. zu verk. C.  Hüb »,
tzneijenausirafte 35.
Messtngwster

drejarm .. mit Zu^lamve
11. 1 Mefsinatualamve für
Gas . sowie eine Zinkvade-
wat>ne vreiswe -'t zu reck.
Oknberes Heidecker Kirch-
aaOe 29. 2.

Elektr Lükter, 3arm ..
eins. Zualamve . 1 Pendel,
elektr.. b llia. Kunveraer.
Mdesbeinier Str . 38. 1 l.

Lk.üenr Waszualamve
u. elektr. Zuolainve billia
zu verk. Lande, TaunuS-
flxafte 31, 2._

Gut erb. Was-Ltzra
wit Ku acIVerve aun« zu vk.
Raubut . Bleicki'trofte 30.
Vorderb. 8. Stock.xxM»

Gröberer PollenSasgiaiftrOmpfe
Ztzlinder auck f. Petrol .,
verschiedene Waschbecken,
emaill Badewanne zu
verk._ DSrr . Rarllrafte 60,

Gr . K nder-Badewanne
IZinkl zu verkaufen. Näb.
bei Krerikel, Blumcn-
itra fte 12. Stb ._

ArkkMMe
1/, ? 8„ Drehstrom, 115 Polt,
desgleichen ' /« KL., Gleich¬
strom, 120 Poll , nebst Re-
gulieriv ederständ«, zu ver«
kaufen, e»4. mit Montage.

Albert Siovtzler,
^Korlst aße 28, Par 'erre.

TransniisOons -Welle
mit Riemenscheiben. 6 w
lana , 50 mm fl., zu verk.
Feldllrofte 16. . _ _

Wakchkörbc, Drrisust.
50 Rbeinilabllliche au vk.
Ritter , ©ne fenauitr . 85,1

FnllallatianS -Werkzeua,
eis. Tor . Bohrmaschine, kl.
Hobelbank zu vk. St vvler,
Rbeinaauer Strafte 14

Mserwertzeug
-11 verkaufen bei Kremer.
Lecrobenllrafie 32. B._

1 Schmiedr-Amboft
u. Blasbala verk. Nierget.
Rambach. Eckaaffe 5. _

Ein transvort . Kelle!
zu verk. Näh. bei Schütz.
Karliirafte 39. 2 r. _
TranSv , Fntlerkrllel vk.

Svaib , T-otzb Sir . 146, 1 r
10 Fenster Rolläden b ll.

Krell. Scharnboriliir . 15. 3
Sebr aulerballene

Vorfenster
N20X220i billia avzu«eh.
R. SchwalvackiecSir . 23.
ig» Schubladen_

Grofte A, zabl
Kisten

i-illia zu verk. SchublianS
SMtzel _ S«°r» fi™&«_ 22.

Halle
6.00 x 15.00, teiliveile aus-
gemauert und zugefchalt,
sowie zivei kleine Baubuden
lind zu verkaufen. Näheres
im Tagvl.-Perl.  To.
liliiili
mit 2 D . R.-Scki.-Häfinn ..
Ebrenvrcis u. 2 1. Pr .,
kreilwerl zu verkaufen.

Kurnndt . Toiibeim.
VieSvadener Slraüe 33.

vlroster Hafenllall
m. 12 Avieiluiiaen 25 Mk.
zu vk. Lriviv . Nuftbaum-

Hnfrnstall,
6!eüia zwei Haien u. ein
Leabiibn zu vk, Schneider.
Kleine Weveraalle 11.

Hafen stall
,11 verk. Toll . Wellritz,
strafte 53- Laden.

.811 ver' nusen
»rolle ^ «ndebülte u ein¬
fache Bänke.
Krein . Biebrich am Riicin.

^reinstrafte
Oelfatz

neu. 160—180 Kilo fall.,
zu verkau-cn.

An» Rör !» n. Eo..
Macktiirafte 6,

(  Händler -Verkäufe )
Militärniäntel

billi« zu verkauien. Klein.
Loulinilrafte __3,_4 _̂

zum Selbitansert -«en. vro
Paar 2 25. m. Lederkaowii
u. Riemen . Wiesbadener
Holzsolilerei, Marktilr . 25.

2 leinene Brltüäier,
Militärvluie . 11. Fiäur.
Koffer billi«. Sckorndon.
Hermannitrafte 17, 3. _
Mandol .. Gitarre . Filber
verk. S eibrl , Fabnil r. 34,1

Prachtvolle .
Wmmel-ltimU

dunkel eickw» erllklalliae
schwere Ausrübru a, lebr
vreiswert zu verkauien.

Gebrüder Leieber,
_Oranienllraße,6 ._ _

mit 1- 2- u. 3t. Svieael.
schränken von 680, 750
820, 900 970. 1,90. 1240
!500. 1800 1950. 2l0o.
>.'-(00. 2500. 2700. 2800.

3200 3560 Mark.
Eleaante Sveisezimmer

von 1500—5600 Mk
Wobnrim . v 400 Mt an.

Küchen-Einrichtnnaen
von 280- 900 Mk.. mod
Berlikos BürettS , 1- und
2t.  Svieaelfckr .. Kleider¬
fchr., Kückenlchr.. Diicher-
ichräiike. Schreilltilcke all
Art . Diwans Ebaife 'ona
Sofa mil 2 Sellel . Tr-
Svieael . Betten in allen
PreiSlanen . Malratz n
Pa ' enirabmen in allen

Wroften So â-llmbau
Möbel -Bauer,
Wiesbaden , Wellrivllr . 51.

Schone» Mn chelbetl
,3 Kleiderschränke. role»
Pläfchsofa , Vertiko . Kom¬
mode. Aulziebtifch äufterll
billia zu verlainen.

Sck-orndors.
Hermannllras>r, 17 .^3,St.

tzvGöllpt. Aett
mit Steil. Matratze, elc«.
©aslamve . Kinderinihlchen
mit Svieltisch. Kleiderll.
u. vaumwoll . Bettuch vill.
zu verkanten.

Montreal.
Dieiftcnvuraitrofte 10._
2 sch. Mnschelbetten

m. Patentrabm 11. Matr.
ineul a 225 Mk. Gebrüder
Leickier. CratrenitraheJL

?wei Betten
zu verkaufen M Schilae.
Herdersirafte 22. 3 r. _

Zwei vrackitvolle Betten,
a. einz., Itür . Kleiderfchr..
Tisch, Svortw .. Brennav .,
Nacktl.. T? nicht.. Kinderw.
sofort svottvill. Hoimann.
'-» leichstrafte 25, Hlb P ._
Eis, K,-Bett mit Matr.
nufer Koffer, ein*. Mntr,
bist, zu verk. Sckwrndorf.
Hermannllrafte 17, 3. _
Kvl. KückienrE nrichfina.
?immer » 11. Küchenllüble.
e!»z, Matratzen .. 2 weifte
Metallvctten wit Malr.
Vill. zu verk. Schorndorf.
H--i-niarinllrafte 17,_3._
Mod. Kücki.-Einr .. neu.

verk. Seil -el. Aabnllr 34.
Neue mod. Küchen-Einr .,
ebne Anrichte »• ein
Beet ko bill. zn verkaufen.
Sckreinerei Boaler . Elt«
viller Strafte 9._

Näbmalck'ine. »nt erb.
Ennel , Bismarckr . 43, P.

Nähmaschine
fast neue, sehr gut' , »11
ve-kanlln . Fuhr , Bleich¬
strafte 3 >, MLVellaaer._
KokkeerSstee. 0'»ai»rnven,
lUrenner. Kvl.. Ollvbk'-' rver,
0i»«k»cher. Wo«-, Brat . n.
f »ckbanben. Badewannen,
« »d-llken. Kavfbäbne. P .»
Wrsnv-Ker ' en zu verkant.
Krause . Wellrivstra ßr 19
Starke Eimer

Slück 1 Mk 0'okdfch-nidt.
Pbisivvsberallrallk 33.

fiauMe
Hund

iimo. stubenrein zu Toitf
eeiiirfit. Cffert . u F. 535

Tanbl .-Brrla «_
Ig . Forlerrier
zu kaufen aesuckt. Geil.
E-ss. mil Pre »an«, unter
1L> 545  an den Taavl̂ Bl.

Vkorgen-AiiSKnIis. (Krske8 V 7akt. Trske 7«
Adler-Deuifcher Schäferbund

oder Toverinann . Rade,
äufterll ickxin. uicln aller
wie I Fahr , in auie Hä,,de
zu kaufen aesuckt. Näh.
im Taavl .-Berla «. 3m

Wule Milchzieaen,
bockuraavar. zu , kauft «es.
Kadow. Aarllrafte 35._

Wüte 9>eisstärke _
zu kaufen aeiuebt. Rudel,
Platter Straft e 8. P ari.

Brillantring
u. Ohrringe

mit arollen feinen Brill .,
au» Privatband <u bobem
Preis zu tauien aeiuckit.
Off an Hanfenitein u.
Boaler_ Lanaaalle,_

Pfandscheine Brillanten
Bestecke. Leuchter Rut-
iäve. Fabnaebille. Brrnn»
stifte. Reinvlaiin . Mnllk.

inllrtiinente «. Beize
sankt z» boben Preisen
2ul . Rosenfeld,

lö Wnaeinaiiiiktralle15.
Tetevbvn 3964.

Pfandscheine eon Frankfurt,
Mainz und Wiesbaden.

Marder -Muff
auterb .. zu kanten »efittftt
Eaeirolk. Nerostrakie 46^

Beol*ernannt
Facke ob. Mantel . Gr . 44,
aus Privatband zu kaufen
nefiickit, Anaevoie unter
L . 539 an den Tagvl .-Vl,

Leickier D.-Alantel,
Mit erb.. Geöfte 46—T8 . u.
Overrock zu kaut, aesucht,
Horn. Wöribitrafte _3,_

Guterhaltener
Anzug

zu kaufen aesuckt, scklan' e
iwofte stianr . 1,80 Met -r.
Birk.  Blatter Strafte 110.

Schöner Anzua
u. Hofe gesucht, Baer,
Mainz . Le bniditr . >6. 2.

Einige schicke Anzüae,
aus benerein Hause kür
sebr «roften schlanken
Herrn «esuckst. Ott . an
Westvbal. Buchhandlun «.
Rbeinitrafte 59. _
Gut erb. Konk rm.-Anznn,
mittl. F-i«.. sofort zu kauf,
aesuckt. Ad Weimer.
Westendstraftr 28. _

Never Militärmantel
zu kauf aef. On . m. Pr.
Beck,  Sckterit . Str . 22.

Blenles Anzti«.
m'.t erb., tur 14iäfir. Sun «,
zu taufen geflickt. Kemvf.
Dreiweidenstrafte^5. 3 r^_

Suche einen fckt. Winter.
Ileverzirber. sowie einen
blauen oder schwarzen
An,na fOJr. 46- 481. Weil
Offerten an S>. Maas ».
Lanagafse 30._
MilitSrrleider .Hosen.

N«cke. Mantel
und Drillich-Anzüne zu
kaufen aeiuckit. Bezahle
auie Preüe Nnr " beraer.
Waaemnnnstrafte 35. 2,_

Leder.Notenmavve,
mtt erbelten . zu lausen
aef. E. Wever. Gneifenau.
slrafte 29. 2. _

Ein Sab Elte " lle!n.
Billardbälle

»n kanten nes»ck't Hotel
Nonnenbof. Kirchaabe 15.

Gute »-V-stenez aebr.MiftoHop
ton Arzt z» sanken «e-
siicht Otk 11 E. 5.36 an
den Taavl .-Berlaa_

Svortiacke. Wr 42—44,
zu f. gef. S . Blunien 'bal.
Dotzbeimer Str . 14. Part.

,8u kansen »esuckit.
Aeuer ar . Mil .-Mantel 0
Stofs zu kauf. aef. Gerick.
Albre chtflrafte 46. P . P.

Sammler
sucht Krieasmnrken zn
kaufen Oktert . an Ltn.

Heurv Boulod.
zurzeit Mainz.

^Lelbnizftzalle 21. Bart^
Briekmarkensammlnna

kauft, auch Tanich. Näb.
Büskens , Mainz . Linden-
schmitstrafte 3. _ 1—Br ekmarkensamml.
teb Gräfte, einz arten,
alte Briefe tankt Seidel.
Jabnsuafte 34. _

tllin. nvd Berkanf von
Briefmarken.

alte, «nd Krieasmarken.
A.9schiesche, Babiibokstr. 8

Allman. deutsch. Dainen,
stifte od. Dnbeiui-Kalendrr
tu f«»f. ob. zu teib. aef.
Beller. Bülowstt . 11. P . I.

WOmWiie
zu faulen aeluckl

Toerrnlaut «. vdoUSaü. 35

Sckireibmaläiine oder anK
Svit . zu laufen gefuchft
2Inaedole mit Preis nach
Lang . R ieb litra fte 20. 3,

'KUMmOine
neu oder «ebr. zu lause»
aeiuchr. Okt. mit Snstem»
auga (« a» Haasenstein U.
Boaler . WieSvad.. La naa.

Ein «ul erballenes

Piano -
zu kauf. «es. B. Wolf H,
Ockenhe im bei Bingen.

Piano
anterbalten . zu kuusen ae¬
suckt. Ott mit Preis a»
_ Ott Ltiikenstralle 2. ,

Mandoline u. Gitarre
neiuckt. Barr . Mainz»
Leivintzitrafte >6. 2. _
Mandol -, (Vraiiimovboit,

trieliierlos . in. PI ., gesucht
Gca vcnin . 6. Lad.. Eirich

Leder -CAlranzeii
für Knaben , anierbalten.
zu kaufen aefuckt, Oti.
an Sckiwab. Wilbilaiigkn»
strafte 6_ _ _

Schulranzen IKnabenl,
gut erbullen , zu laufe»
aesuckt. Ublia. Bluckerz
jtrafte _3, J (tb. 1 links. ,
L noleum -Tevvicki, 2x3«

zu k. ges. Nur fdiriftl . Ct|E. Seid , Kl. Bu rg stc. 5. 1
Kaufe

Linoleum
und Linolenmläuker.

T ette . Bliäiklebera 6.
Herrenzimmer

aus Privat zu laufen « 4
Mertens , Mvritzitr . 17. i

Wchiinm
Kpeisezimei

We
zu kaufen gesucht.

Schrisiliche Offerten
mit Preisangabe z. richt.
an Lenz, Zictenring ü.

Sttilafzim^ Wobnzim.^Knäirii -Einrichtiiiia auch
einzelne Stücke, low. alle
Hniisbaltunasoeaeiill »»
kaufen gesucht

Me ier . Adlerstr . 53.
Eft zi ntmer .

leicktenl. aus oriv . Hand
zu k. nesncktt. Cffert unt.
Cf. 8533 an D. Krenz.
Wiesbaden . Sclienleiidorf-
strafte_4_ til
Herrenzimmer
anterbalten zu lausen ae.
sucht Anaeb. an Minor.
Pbilivvsvergstrnfte 17. -

Kaufe alle Arten

wenn auch n> fcklechtet»
Zustande . Cäertcet aa

Eliomin-rki,
JDiaina,_ (fb nitop bitt , 9.̂

MhSWnPlH
zalile ick für:Kleider. iüioDüu  Letten

S>orbänae Portier .. Tev«
picke sowie alle« wa» ii»
Hrrrsckinttrb. ausrana . » .

Fra « Klein.
Eonli »strafte 3. 1.

_ Trlevbon 3190
Hohe Bezadluna kürwtooel
und Llleider

sowie Einrickitunaen und
Rackilät-'e.

Otto Kannenbera.
_16 Helenenktrafte 16̂ .

Einfacher « ilirnuf
zu kauf. aef. Preisung , an
MtinSbeimer , Müllerin . 5

Hobe Bezalilting.
Fck laufe Möbel iedek

Art . Kannenverg . velencri»
iira fte_ 16.

Möbel.
MIA .£ßnfet
Borlagen aller 91rt. somit
Beitked.. Portieren . 0>ar»
dine» u. olle ausranaiert»
Saäien tauft D. Sivvee,
Rieblltrafte 11. Tel. 187L

Hockchäiivt. Bettstelle
mit Matr . zu kaufen gef.
Becht,̂ Ervaclxr _S lt,_5,
Sufpaelfdiran!10

Stfslof3imtnec
Imtft Weil« , jjwait»
Ucabe 65»



Trans
fwrtablcr

für ganze ftiaur *u kauf,
nciudu. ?Ina. mit Vr au
liUitiS.JKcIlritjftrafic 36._

Zu kaufen arfuitit
»in antiker Mahaaoni-
»mvirr - Tisch. Gefällige
Offerten unter O. 544
tzn den Tagbl. - Berlag
Erbeten. _ _

Gcbr. Lirarllnhl
(fein SHawitubl) iu kauf,
flciudrt. Licalein, Schacn-
Borititrahe 12, 3

Alt-Mrssin«.
?llt-Metall

,» k. nri Karl Riesaer.
Mainzer Strasse 78.

Nohrvlattenkoffer.
mit« . Grüne, zu kaufen
»ckuckt. Angebote <8>ctz.
jllbrcch ti'lratze 16. 2._

Schlicvkorb.
ae5raucht. »u kaufen ae¬
iucht. Börner. Nieder-
weiidstratzĉl, 3 l. _
Biermarken,

Kontrollkasse
iaesucht. Bobk'eschänkelche.
Wderftrake 39 ._
, Waschkorb. Bäblikorb.
Dadew.. Kinderw., Dettch.
zcs Luck. Wsterloonr. 4

Gnte Nähmaschine aes.
Angebote mit Preis au
Mker . SScthifeitr. 22. jh.

Gebr. Näh nasch ne
ju  kauf , aeiucht. Cff . an
gnacl , Bismarckr. 43, P.
"SchnÜmacher.Näl,masch.
zu kaufen arinckt. llrich,
^chwalbackerStratze 98,1
Dovvels». Vbaisenaefchirr
zu kaufen-aes. G. Sckmier.
^iebrich. Ŵicsb. Str . 99.

Landauer zu kauf. «es.
fhau Knorr, Daetheiir. , 1.
Kl. Kastenwagen , . k. aes.
g'citrricher. Srerobenstr. 6.
Bollerkarren

vier, cid.. zu k. aes. ©dürft!.
£ Harten an Nrfteler.
Dain ».. Osirinstrasse10 ._

©ulcrbaltener. clcaant.
KlnderÜeqewagen
zu kaufen aef'.'.cht. Cif . ».
B. 6343  an D ftrcn*. ?I.=
Ervrd.. Mainz. F13

Achtung!
Gin aebr. Rcitaur.-verd

mit zwei Backöfen zu
f. aes. R. Kaffee Brüaae-
x ânn . SK-autitiuSitr . 16._

Gasherd mit vratolen
zu kaufe» aes. Mertens,
Mori tzsiratze 17. 2. _

Gebr. Ol-astisch
tu kaufen aes. , Hei mack

ückerftrahe, 29. Ötb. 1.

tck-kll!»
alle Größen

kauft ständig

Ml
BahnhofslraBe 20.

ftahrradbereifungen
aus Gummi . LaufScckcn u.
Lustschläuchc, auch defekte,
kaust Jakob Gottfried,
Grabcnsi ratze 26 ._

Zelttuch
für Handkarren aefudit.

Bolchefchnnkelche.
_ _ Nödert'tr. 39_

Gnterlialt. Handwagen,
für Gärtner aeeiauet, zu
kaufen aesucht. Angebote
mit Preis an

Anton König
^Gärtner«». Waldsiratze.^

Parallel . Tchraulistock
zu kaufen aes. B. Wirth,
Rüdcshcimer Strake^ 3ch,
Um  KW ;!«ngstiil
mit Glitte’- n Bekleidung
en kau?, aesuckt. ft. Stern.
Maueraasse 21.

Hanf
zn faulen aes Anaeb. an
ftnna. Kleislktrassr4 2.

7>elrs » vl>sn , SriN »« tsr»
6 otck- v. Silbersnohen , Pfand scheint , Zfthngebisse,
Grammophone, Teppiche u. Ueltfedcrn, alles Ausrang
kauft zu aller* C 4*f Af * Neugasse l?h M
höchst, Preisen ÖIWWWUSI ?^ Telephon 3331.

' Seqiatijtungeii)
fVlröftertC6ft> n Oitmüfc»

PMtPltMki
tft krankkieit?bakl>. vrei».
wert abzuktelien. Okk. ».
i?. 519 an d. Taabl -Berl.

Z„ vervackten lDobbeiml
eingrtr. MstgMn

ea 6 sstr Aevkrl Birnen.
Reklektant. n. P . 32 an
den  Taiibl .-Berlga,

non oder aut erhalten , zu
kaufen aesuckt.

Koerwer Nacks.»
La naaassc A_

Kleine»

Transparent
für Lichtreklame zu kauf,
-csilckt KirchaaNe 15_
Antiker Lüster
ln Kristall ober Bronze
aesuckt. Olrf?. Okkert. n.
ß . 532  an den Taabl.-B.

2 Paar aebr . Skier.
Gr . 160 ». 180 ->n. zu
Faulen aes.. Preis <X >H.
ym Pininve. C m' rieldilr. 7.

Kaufe Auto
4 Sitze , sebr aut Zustand,
rveut olmc Pneu . fff . tu.
•ÄfidJaua. erl'fl Portier
§>oirl Grüner Wald. _

Gin aut erb. ftahrrad
e.  Guniiui zu kaufe» aes.
Oll . niit Preis an Heuser.
ipi chlstras'.c 29. _Auto

Decken und
Schläuche

HV0X 120. zu kaufen ge¬
sucht.

C. Lekisch,
^Nainz . StnifcrftraBe_ 42._

2 Autoreifen
mit Schläuchen 815/ 10 !»
meliit Benzin zu kaufen
«uincht Auaeüoie an

Aua. Neitb.
-_ K-riedriclü traKe 36. 1.

3- 5 >'8,
Elektromotor

mit Zubehör zu k. aelucht.
_Sto ll. an buftrnbe 3»_

Drehstrommotor
1—2 TS ., kaufen ge¬
sucht. Anacbote u. T. 544
nn  den ^Taabli-Verl. ,1240

Uhrmachrr-Werkzeu«
zu kaufen aeiucht. Diefen.
back.  Platter , Strak e 44.

Glektr. Tifch-
oder Wand-Beiitilator zu
kaufen « sucht. Anaeb. erb.
präiner.^Walramstr.As- ^
Taaeslickt-Reslektor «es.

LiLmaulruu» 40.

Helles
Maschinenöl

ante Qualität
lmöalichü ?kr edcuswares.
kaust in aröberen und
kleineren Meuaen r 13

Gabriel A. Gerftrr,
Mainz. Fcrnrus, 4033/ 34.

Wein» und ^et.<

fiotlen, öalenfeHe
kauft E. Sivner. Qranien.
ftraBe_ 23._ Sei , 3471-

Will . MW,
Lnmren w. abzeholt zu
«Orr.fa Prei» E Sivuer
Craiiitu flt 23. Tel. 3471

M All , Pspikl
Korken. Metall, êlle

k. D Sivver . Rieblstr. 11.
parterre. , Telrdbon,481s.

Zwei auterbaiteiie

LMkklOkl
Gröbe 43X 85. zu kaufen
aesuckt. Offerten unter
Z. 546 an denLaabl .̂ V»Bohröl
leicht löslich. 1* Qualität,
zu kaufe» aesuckt.

Stoll.  labnürnbe 3._
Wffoiil

zu kaufen aesuckt. Oskar
Löbr, Installateur. Fried»
rickitrahe 29.

Schreib- u. EuchfBhrungs-
Unterricht für Erwachsene
J. H.Frings, Rhelnstr.63 i-

I. 11. Iicgtaurant Wies.
ART Man beaclite meine

Scbaukusteu t

Grundstück
am NettunashanS. mit
14 Ctuiäumeu , ju derv-Röderftrake 45, 2 I.

PchlgWe )
Garten

zu dachten aeiucht. Off. u
F. 542  an Xn Taabl--Vl

MM
Snüidl. Unterridjt

in '*unit» u. Kulturacich.
an Personen bei! Kreise.
Anfraa unter P. 535  an
den Taabl.-Verlag._

Deutsch,
Englisch.

Dame , im llnterricTVen
sehr erfahr . möchte einige
Stunden in obigen Svr.
.4 I . in England aewes.l
Privat o in Pension , ert
Li .t._ B.̂ 535^ Tagdl .-Berl.

Deutsche Dame tauscht
deutsche Stunden aeaen

französische
Adresse im Tagbl .-V.^ Db

Wo kvnacn 2 Tomen
mittags von %2—%3 Ubr
wvckent!. 3mal ^ ranzüsiich
erlernen ? Gell . Off . unter
J . 544 an den Taabl .-PI.

Wer erteilt ja. Damestanz. Untenidii?
Borken ntnisse vorhanden.
Geil . OHerten u. W. 543
an den Tagbl .-Verlag.

Nilter -Tkrtiancr
siickt 2n>al ivöitwntl. Racli-
hilie in Lalcin und
Mathematik , am liebste»
bei älterem Schüler . An»
aebotc mit Preis unter
W. 31 a. d. Taadl .-Be rl.

hen Ul Lehiei
der Borbercitung auf
Abitur für Humanist sckes
Gnmnasium übernimmt.
Geil . Offerten ». ll . 543
an beu Laabl .-Verlaa . __
Lehrerin. Dolmetscherin,
emvf. sieb für srauz., u.
dcutsck. Unterr .. llcbcrsetz..
Rciicacs. I abnftr . 24, 3.

Wer arte It
Schüler arüuMiden Unter,
ridit in Mathematik zur
Vorbereitung kür Unter¬
sekunda? Ott . u. ll . 533
an den Taabl.̂ Berlaa. _
Nachh.-Unterr. rrt. Prim.
Näb :>lndesh. Str . 31. 1 l.

öluuiens 83 prache»
lfranzösijch,
(f iin iief)
Cchönlchreiben
Stenographie,
Buchsühning.

Schrelbmafchinen verl.
Generalbeeid. Dolmetsch, am
Landgericht. Rcuqa sse 5.

Zwei Damen
w. franz. Unterricht im
.<5ause. Oft.  mit Preis u.
D. 543 a. d. Taabl.-Vcrl.

Dame
wünscht sich im lrranzös.
weiter auszubüden. ?ln-
gebote mit Preis unter
E. 544  an dcn Taabl.-Vl.

Russischen
Ilntemlht, lledersetzmg.
Näheres zu erfragen
Tagbl.-Berlag.,

«m
Sx

Wer erteilt einer Dame
WeWen Uiiternd)!?
Adresse zu erfragen im
Taabl.-Verlag. Tw

Lehrerin erteilt
MatheMtit'Mterrilht.
Näh. im Dagbl.-Berl. Od

50
Lekt.

Dame wünscht Lkoracken»
auStausch, deutsch gegen
französisch. Angeb. unter
Z. 31  a . d. Tagbl.-Berlag,
Französisdi,
bsa , Konversation

Lei ramts-Assessor Grün
vre, >y ideaslraße 3, 2.

Französischen
Unterricht

wünscht Dame. Offerten
il X U 5 u k luabL-iü.

llrckt FwitscM«
Doplom- HandclslehrcrBein
Klrchcttsse 22 , 1.

/nmeldu gen
zu den Sommer-
Kursen werden der
Platzeinlcilung wegen
haldigst erbeten , vie
im laufenden Monat er¬
folgenden Meldungen
erhallen Ermäßigung.

Getrennte Schulen
für Damen u. Herren.
Besond.KIass. f.Damen
m. b«»i. Schulbildung.

Sonderkurse
f. Damen
mit höherer
Schulbiid.

Vermögenibuehfuhr.
Stenerrrkläru ng
Effektenw eaea
Zlsireehaung

Kiinto kcrrent 'ehre
Kaufm. Privatschule

Dein
Hermann Bein
Diplomhandelslehrer,
Beeid . Bücherrevisor
u. kaufm . Sachverst.

Kirchsasse 221 .

gestern Abend n. Tbeater-
schlnss ein aold. Ketten-
Armband Andenk.l. Dem
ehrlichen lvinder ante De-
lodniina aui d. Aundbür ».
P »liz eidirrkti»n

Hutreiher
aeknnden Abzeb Olarten«
seldstrasse 57. 2. Stock.

SeiMmWläA
Borzüalicken .

MitW' m 'üvenWlh
rssestaur. Karlsruher Ook.
Ifrirdrichstrasse 44.

Adan,,Kurlh_
Dermogen »-

Derwaltungen
». äbnl. Anae'eaenb vriv
Ebara terS übecn,n>'iit i»
die kr. taitv ». znverläff.
Weise erkahr. Geschäits-
niann Anfragen unter

535 _an den Taadl -B.
skranz. Urbersebunaen,

6'<suche d. vcrtrauensw.
Dame. Adelhcidilr. 10, 2.

kiunä- unä Zierschnft
ii nt . Gar . d. «ich. Erfotaei
h. d. schlecht . Handschrift.
Liinf. dopp ., amerik . und
Hot .-Buchf . etc . Tcl.3027

Kaufmännische
Privaischulc

von

Emil Straus

Haus - und
Vermögens-

Verwaltungen
lawie äknl. Anaeleaenheit
»lnriiimint erfahr Kani-
manii. Slrenaiie Disk'el
Kant on kann gekiellt w.
Anfragen »nler S . 543
an den Taabl.-Verlag._
GeiWnlieilSlleWte

A» Kamilien« »nd sonstig,
weftlichkeitenw. ael' efert.
Offerten unter ft. 540 an
den̂ Taabl .-Brrlag.

für

Dgihm  nni) Herren!
Nur “SS

WnstlOH
Ecke Moritzstrabe.

fHnmeliiungen
für das

Sommer-
Halbjahr

werden täglid, entgegen»
genommen.
Vefondere

Dame« * Abteilungen. |

Sonderkurse
für

WlmWM.
Auskunft täglich.

Jnliaber und Leiter:

Emil Straus!
siroipenk Irci.

Konzert -Zither
tirnndk. Unterr Knoblock.
Gleonarenftrasse7. Bart.
Nene u. nebr ?.itbern
stets vorrätig

?!kadem. Mnsiklebrer bat
zweiFreistellen

für Klavier
UN Erwachsene zu ver¬
geben. Bcncrbnnae i u.
ft. 32  an d. Taabl.-Zwasi.
Klavierunterr . « . ar . rrt.
Mauergaüe. l2. I r.

vlriindl . Klavirruntrrr.
rrt. toni. geh. ig Ta >»e.
welche am Konserv. tätig
war. Adeidechurakr 88, i.

Wer erteilt Mandolinen
Unterricht? PreiS-OÜ. u
S 539  a . d. Taadl.-Berl

Wo kann iiina. ftriiul
<18  ftabre ) aründlick

FiMN «lernen?
Off  n 536  Taahs .-B.

Wo kan» Tamr
O"isiere», Ondnl lernen?
Off, u. 11. 31  Tagbl .-Berl.

rrniz-üMlilhI
auch Sonntags, allein oioie
in Geiellschast. Walzer in

2—3 Stunden , erteilt

F . Völkeru. Fra
«ödersirale 9. 1.

Verloren«Gesunden

Reise-Ausweis-
Gesuche

in franz. u.deutsch.Text
Julius Triboulet,
Friedrichstraße 31, Pt.

SdjteiO- mö Rrtien-
Maschinen aller Snsteme
werden sorgfältig revar.
und gereinigt von erfahr.
ftrchmann.

Schreihstiibe Lehmann
MssUitr gfic  12 ._ JL

cmt»f. s'ck für alle im ftack
ecrk Reoaraun u. Neu-
mifcrtio Audi Revar. von
Kochaesckirr low Einaille-
waren mit Bbeikb.eclwöd.
zn vcseben ani u billig
Mstelldstraste,37.^ >os_11 S.Reparaturen
an Oefen »nd werden.
Lcklötzrrn lind Türen
vreiswerte Nenansert»«.
aller Scklossrrarbeitrn.

blhiviiere ! Memi « ,
28 Karlstralie,28 ._

z. reparieren
w noch angen.. guck neue
Böden Poiitarie genügt.

1.3 Wellridstrabe 13.
Bitte aenau ans Ar acht.

Alle Sckre nerarbelten
sowie Rcvaeamren werden
billig und gut auS«c»
führt. . . . .I . Schick, Sckreiner.

^ .PlatterLtrahe ^ ß;_

Ofensetzer
emvk sich im Reinigen.
Ausnisuern . Versetzen u.
Revarieren von Oefen u.
§>erden. sowie Kessel jeder
?lrt. Reelle Bedienung zn.
gesickert. Heinrich, ftanb.
Oueritr. 4, Dotzheim. Zur
Bestellung genügt Karte
od̂ Tcleohon 4767.

» - - - -
u. Tasoack. s'loek,kratzed._

Sckneiderin emuf. sich
im Ani von Damen- u.
Kinderllcidern . IL. Geiue.
Moribitratzc 4b, 3.- -
Näherin h. T. sr z. NnSH.
ftnednelniratze 39, 4 r,—

Näherin
nimmt Arbeit an in und
nutzer dem Hanle. >m
B'citz- u Kleid rnäbcn.
C ii fi 539  Tagjt .-B^rl.

UeDemehme Alle»
jeder Art mitLastauto

wie AuSfabr. v. Waggons
n sanft. Transborle für
Stadt- u. Landkreis Wies¬
baden. Mainz. Löckit u.
Rbeinagu-KreiS. Besiell.
werden korakältig und
vänltlich ausaekührt.

Sldols Schäker.
Biersi adt._ Bl »mtnftr 13.

Umzüge,
Transporte,

Ankglirrn von Kahlen nnd
Hol» sowie sonst, ftadrtcn
rrlediat vromvt
^ H.̂ Em,»rrt .^Hochstr 5̂.
llbmiehw Ahle»

und Hm»
vcr ftcderrolle in u. ansi.er
der Stadt zu lnllinen
Preikr». sowie Holz. Kolil.
». Kols fahren in Säcken
CO Pf ., ohne Säcke 50  Pf,
ver Zenti.er. ?>äberes bei

Scholl,
Bsssckerstratze5. ^ Mtb. 1.
Umzüge, Adholen ». Holz
u. Kohlen besorgt schnell
u. billig. Gebe. Rau.
Blückerilratze3. Mtb. 2.
Kolilcn. Koks in ftuhren
w e in kl. Post, fährt vill.
Senkbeil, Wcrderilr. 10.

Kok». Holz. Kohlen,
kl. Umzüge besorgt billig
Bouillon, ,.Dotzh.̂ ,Str . 86,

Holz. Kolilcn «. Kok»
w. schnelliiciis besorgt d.
Fritz He nz, Borkjlr. 15 ,_

Kolilcn. Kok». Holz
holt vromvt ab Klarinann.
Adc!beiditr asie 76. 4.

Äriegsstiefel
werden besohlt
Wiesbnd. Mssdlerei

25  Markkstrass » 25,llebernehmk a»ck kämt-
licke Sck>nbrr»arat»ren zu
lolliasten Prrilen_

Anfertigung von ,
Kohlen und Wen

CKernIederl.
Wie»badenrr Holztohlerei.

MarktNrake 25._Pelze
aller ?Irt werden sauber
nnd billig iinie.earl'ei 'et
Lr .iSberastratzr^7, i ., Et .^

Etttler Zeit
wegen

w RöckeV0ii 6.5,0  Mk. an.
Taillen-. MaiNelkleidcr.
Ballkieider von 18  Mk an
unter Garantie anacferl.
Adr._ im Daabi.-Berl. c*

Tlickt. Daineiiscknridrr
emviiehil sich in ». aiisicr
dem Hanse. Offerten >>.
O. 528  an den Tagbl.-Vl

Achtung.
Aend. u. Revar.. An-crt.

von H - n. D .-Sack̂ n,
K'ndcr.Anznge, Ansbügcl»
aller Sackie». w. vromvt n.
zn mätz. Preisen besorgt.
Pastk. aen. Jakob Bebr.
Sdmeidcr. Wairamstr. 20.

As Vorzeiihnen
von Stickereien., Lanken,
bändern ukw. üderinuiuit
billig und aeidimackvvll

Tb M'ebarr
Rüdesb'-imer Strasse 24.
^ « iikträge w. abgcholt. ,

Strümvke werbe» niit
der Hand anaenrickt. Nah.
im Tagbl.-Berlag. _ ü*
Herren- u. Damenwäsche
zum Wascke». Slanen
und Bügeln wird ange¬
nommen. ftrau Hardt,
Biersiadt. Adiersiratzê .,^

Wäscherei
nimmt n Kund. an. Gig.
Rasenbleicke Sckon. Beb.
?ldlerstrasse 71. Bart._ _

Wälcke
z. Wascken u. Bügeln w.
wvetwr anaen. Bartin,
Mainzer̂ Strake, 100._ _
Gardinen-Wasch«

n Svnnnerei ftr. Staiaer.
Moritzsiratze 22. 2 St.

Säar. svalte Hol»
Privat . Zeugnisse. Ankr»
krniiiinaen. Ork. uirct
M. 32  an den Taab!.-Pl.

fsuverlässiacr
KMeiiMgenliir̂er

cmak. kick. R. b. Kirsslin».
^rikdricksiratze 49. 4.

ftriseiirgrliilfe
sucht Kunden ». Raueren
und Haarschneiden antzer
dem Hanse. Nähere? bei
Kiilvv. Gltoiller Straszc 4.
Karte genügt. _ _

5lopfwasäten2.50,
Ondulier, u, ftrissrr. 1.50.

Mi  geheizter mden.
dlnkertia. aller Haararb.
von ansaekämmt. Haaren,
^kine ^ i^̂ essd̂-^ eater.

"SchötcheUpsiege
K. Backmonn.

Kirckoâr 61. 1 Stock.
lWalballa-Giiiaanat. _

Sckss'nlieits- n. NaaelvU.
ftrieda Mickel. Tannn».
stresse lll, 2. am Kockbr,
rr„tz- ». SckAnIie!tai>sleee
S . fteiilil, KNenboaeng.. 9.^

6ö]ßn!]eU5pfIßnel
Dora Bellinner. säiront.
Hacker Strafte 14, 2, am
Ressdrnz-Tlieaier.

Äbholen vvn Holz
Kohlen u Kok« bek. biss.
Erbackirr Str . 5. Laden.
Daselbit guter Steov-
Strobs gck zu rerkauscn._
Nähmaschinen
revariert farfiaemäk un'er
©ar Rudolvh. Mechanik.,
ftrankensirane 14. Part.
'Postkarte genügt.!

Jagdhund
Kurzhaar. weist, braun ge¬
fleckt. entlau'en. Bor An.
kinli w. gewarnt. Wiedcr-
bruiaer Belabnnng

Lovüieaitrak« i

Installations-Meilen
tr. Lickt KraK. Schelle».
Teieickon. Gas » u Wa >ier.
Anlaaen w ansae ' >>b>'t »
Heinze AdlerNr. ll H. 2.

— Televüou 2122 —

MM Atöser
Blücherstr. 20.

Auf vielseitig . Wunsch werden wir Anfang
Mär * noch einen

Abend -Tanzkursus
eröffnen. — Ferner richten wir noch einen
Kursus ein zur Erlernung der modernen
Tünte , sowie Franeaise u. Lancier , l/csundcn
auch für ältere Damen und Herren.

Privat -Ei nzclunterrich t _
zu jeder gewünschten Zeit.

Geß . Anmeldungen nehmen wir in unserer
Wohnung llellmundslr . öl , nahe der Emscr
Straße , jederzeit freundlichst entgegen.

Anton Deller & Frau.

Ende Februar beginnt ein neuer

Tanz -Kursus,
wozu wir Anmeldungen in unserer Wohnung frenndl
entgegennehmen . Privat -Tanzuntcrrklit zu jed . Zeit,

Tanz-I.olir-Inslitut Carl Diehl u . Frau
Scharnhorststr . 29, Part , links.

Neu angekommen
I Waggon aus !.

Schwarzwurzeln
Pfund Mk . 1.10.

Händler und Küchenverwaltungen
Großhandelspreise.

KllcipPj IHikrledstr . 8. Telefon 64'8«

Mahagoni -Herrenzimmer
Birken -Schlafzimmer
Eichen-Speisezimmer

Küchenciurich'ung, Teppiche. Gardinen »iw., alle? last
neu. wrgzugshabr zu verlausen. Besid)tignng vor»
10—18  UHr ürcu -elstratze 6, 1. dt . 9c Garmo.
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